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PIASTA
 … interkulturelles Leben und Studieren …

Liebe Studierende und Promovierende der Universität Hamburg,

auch im Sommersemester 2011 gibt es eine Menge neuer Angebote bei  
PIASTA: 

PIASTA-Mentoring – für einen erfolgreichen Studienanfang, bei dem 
du nicht alleine bist!
Während deines ersten und/oder zweiten Semesters an der Uni HH 
triffst du dich regelmäßig in einer kleinen Gruppe mit deinen PIASTA-
MentorInnen. Hierbei geht es beispielsweise um die Organisation des 
Lernens, um Tipps zum Verfassen von Hausarbeiten, aber auch um das 
gegenseitige Kennenlernen. Die PIASTA-MentorInnen sind erfahrene in-
ternationale Studierende, die für die Leitung einer interkulturellen Lern-
gruppe geschult wurden. 

Internationale Wohnbörse: www.campus-hamburg.de/wohnen
Mit unserem PROFIN-Modellprojekt wollen wir uns für die weitere In-
ternationalisierung der Universität starkmachen (www.uni-hamburg.
de/profin). Eines unserer neuesten Projekte in Zusammenarbeit mit 
Campus Hamburg e.V. ist die Internationale Wohnbörse. Hier könnt 
ihr gezielt nach internationalen WGs suchen oder bei dem eigenen 
Gesuch zeigen, welche Sprachen ihr sprecht. Durch internationales 
Zusammenleben entstehen spannende Kontakte, neue Erfahrungen 
und vielleicht auch ein gelungener Sprachaustausch. Ob ihr also inte-
ressante Leute kennenlernen wollt oder gleich ein Sprach-Tandem auf 
gemeinsamer Wohnbasis etabliert – bei der Internationalen Wohnbör-
se werdet ihr fündig!

Unser Angebot für euch – wie immer bunt und vielfältig!
Als ein interkulturelles studentisches Team engagieren wir uns für ein 
erfolgreiches und aktives interkulturelles Leben und Studieren an der 
Uni Hamburg. Wir sind selbstverständlich für alle Studierenden da, für 
deutsche wie internationale Studierende! Unser Motto spiegelt sich in 
unserem Programm wieder und lautet: „Interkulturell entdecken, in-
terdisziplinär lernen, informiert studieren!” 

Welcome & Kultur Programm
n	Wir zeigen euch Hamburg!
n	Schluss mit dem Allein-zu-Hause-sitzen!
n	Lernt unsere TutorInnen und viele Studierende kennen!

Training & Coaching Programm
n	Von Stressbewältigung über PC-Skills bis Korrekturhilfe – wir 
	 vermitteln Schlüsselkompetenzen für euer Studium!

Information & Beratung
n	Informationen und Beratung rund um euer Studium und zu 
	 rechtlichen, finanziellen und behördlichen Fragen

Wir laden euch ganz herzlich dazu ein, an unseren Angeboten  
teilzunehmen und wünschen euch viel Erfolg und viel Freude an der  
Universität Hamburg – mit PIASTA!

Euer PIASTA-Team

INTERKULTURELL ENTDECKEN

INTERDISZIPLINÄR LERNEN

INFORMIERT STUDIEREN
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INTERNATIONAL DAY

International Day
International Day Fr 13.05.11 8

Welcome und Kultur Programm

International Welcome Week
International Welcome Week Do 24.03.–Fr 01.04.11 9

Wohnen International
Wohnen International www.campus-hamburg.de/wohnboerse 17

Tandem-Service Hamburg (Sprachaustausch)
Persönliche Beratung zum Sprachaustausch Mi 11.00–13.00 Uhr 17

Mittwochs-Café bei PIASTA
 „Hummel, Hummel – Mors, Mors!“ – Ein Abend à la Hamburg! Mi 30.03.11 18
Andalusien – Die Heimat der Leidenschaft Mi 06.04.11 19
Die Macht der Gewürze Mi 13.04.11 19
Exotik in Deutschland Mi 20.04.11 19
Die Kunst des Bierbrauens Mi 27.04.11 20
Der Balkan – Patchwork der Kulturen Mi 04.05.11 20
Kuba-Abend Mi 11.05.11 20
Alles über Schokolade Mi 18.05.11 20
Paris – Stadt mit vielen Gesichtern Mi 25.05.11 21
Ghana-Abend Mi 01.06.11 21
Tango-Abend Mi 08.06.11 21
Kunst des Orientalischen Tanzes Mi 22.06.11 22
Internationaler Musikabend Mi 29.06.11 22
Jazz Abend Mi 06.07.11 22

Kultur und Freizeit
Hamburg entdecken
Führung durch die Fabrik der Steinway & Sons Fr 09.04.11 23
Fahrradfahrenlernen für Frauen – Workshop Sa 14.05.+So 15.05.11, 

Sa 28.05.+ So 29.05.11
23

Führung auf dem Jüdischen Friedhof Altona So 29.05.11 23
Hamburg, das „Tor zur Welt“! Sa 03.06.11 24
Fahrrad-Sightseeing Tour in Hamburg Sa 04.06.11 24
Kaffeeverkostung in der Speicherstadt siehe INKA* 25
Alles im Fluss – Führung durch das Altonaer Museum siehe INKA* 25
Kanutour durch Hamburgs Kanäle So 19.06.11 25
Grillen an der Alster Fr 24.06.11 26
Kanufahren für Promovierende Sa 16.07.11 26
Besuch ins Auswanderermuseum Ballinstadt siehe INKA* 26
Hamburg, Tor zu den Kulturen: 
Ein Stück Afghanistan und die Hafencity

siehe INKA* 27

Besuch in der KZ-Gedenkstätte Neuengamme siehe INKA* 27
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Ausflüge
Universum Bremen Sa 23.04.11 28
Eine Traumreise nach Paris Fr 06.05.11– 

So 08.05.11
28

Schmetterlingspark Buchholz Sa 14.05.11 28
Exkursion nach Amsterdam Sa 28.05.11 29
Besuch der „Karl Mai Spiele“ in Bad Segeberg So 26.06.11 29

Interkulturelles erleben
Schwimmen lernen – Tiefwasser-Einstieg für Frauen siehe INKA* 30
English Theatre: “Mrs Warren's Profession” by Bernard Shaw Do 14.04.11 30
Schulpraktikum in Ghana – Ein Perspektivwechsel Sa 16.04.11 30
Oper: Giacomo Rossini/Il Turco in Italia (Der Türke in Italien) Di 03.05.11 30
Themenführung in der Kunsthalle: Kunst im Aufbruch – 
Wege in die Moderne

siehe INKA* 31

Hochseilgarten Workshop siehe INKA* 31
Themenführung in der Kunsthalle: 
Das Bild der Frau in religiösen und weltlichen Gemälden

siehe INKA* 32

Die religiöse Vielfalt Hamburgs siehe INKA* 32
Body Workout für Frauen siehe INKA* 32

Training und Coaching Programm

PIASTA-Mentoring und Mathematik-Mentoring 
PIASTA-Mentoring – Studienanfang leicht gemacht  
für Studierende aller Fachbereiche im ersten und 
zweiten Semester

Kurs A:  
Di 12.04.–Di 24.05.11
Kurs B: 
Do 14.04.–Do 26.05.11

34

Mathematik-Mentoring – Mathe leicht gemacht für  
Studierende aller Fachbereiche

Mi 13.04.–Mi 25.05.11 35

Arbeits- und Entspannungstechniken
Entspannungstechniken gegen Studienstress siehe INKA* 35
Workshop zum gesunden Lebensstil siehe INKA* 36
Selbstmanagement – den Alltag besser im Griff
• Selbstmanagement
• Zeitmanagement
• Stressmanagement
• Zielmanagement

Di 03.05.11, 
Di 10.05.11, 
Di 17.05.11, 
Di 24.05.11

36

Schreiben im Studium (Schreibwerkstatt)
1. Thema und Struktur Mo 02.05.11 37
2. Lesen und Exzerpieren Mo 09.05.11 37
3. Argumentation und roter Faden – Wie überzeuge 
ich den Leser?

Mo 16.05.11 38

4. Zitat und Quellenangabe Mo 23.05.11 38
5. Überarbeitung und Korrektur Mo 30.05.11 38
Formulierung und Stil für internationale
Studierende

Mo 11.04.11 +  
Mo 18.04.11

39

Kolloquium: Grundlagen zur Anfertigung einer  
Abschlussarbeit

Fr. 27.05.11 39

Freigeschrieben – 
Ein Training zum wissenschaftlichen Schreiben

Mi 13.04. + Do 14.04.11 +  
Do 28.04. + Fr. 13.05.11

39

Das Exposé zu einer Dissertation Fr 15.04.11 + Fr 03.06.11 40
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Wissenschaftliche Abschlussarbeiten – Probleme 
der Bearbeitung und Strategien der Bewältigung

Do 21.04.–Do 23.06.11 40

Workshop akademisches Schreiben – wie man eine 
wissenschaftliche Hausarbeit anfertigt

Fr 06.05.11 +
Sa 07.05.11

41

Schreibmarathon – gegen aufgeschobene  
Hausarbeiten

Fr 24.06.– 
So 26.06.11

41

Individuelle Schreibberatung und Korrekturhilfe  
der Schreibwerkstatt

siehe 
www.uni-hamburg.de/
schreibwerkstatt

42

Präsentieren im Studium
Freies Sprechen – Sicher reden vor Gruppen Kurs A: Sa 09.04.11, 

Kurs B: Sa 02.07.11
42

Schlüsselkompetenzen 
Sprechstundengespräche erfolgreich meistern Mi 13.04.11 43
Kompetent Kommunizieren – Effektiv Gespräche  
führen

Fr 29.04.11 + 
Sa 30.04.11

43

Konfliktmanagement Fr 20.05.11 + 
Sa 21.05.11

44

Interkulturelle Kompetenzen
Interkulturelle Kompetenz –  
Exploring transcultural identity

Sa 14.05.11 + 
So 15.05.11

44

Interkulturelle Kompetenzen für Alltag,  
Studium und Beruf

Fr 24.06.11 + 
Sa 25.06.11

45

PC-Kompetenzen
EXCEL für AnfängerInnen Kurs A: 

Sa 16.04. + So 17.04.11
Kurs B: 
Sa 18.06. + So 19.06.11

45

PowerPoint für AnfängerInnen Sa 07.05.11 46
PowerPoint für Fortgeschrittene So 08.05.11 46
Erste Schritte mit SPSS Kurs A: So 08.05.11, 

Kurs B: So 15.05.11, 
Kurs C: So 05.06.11

47

LaTeX – An Alternative to the Classical Word  
Processing Programs

Sa 21.05.11 + 
So. 22.05.11

48

Word für AnfängerInnen Sa 28.05.11 48
Grundlagen von Adobe Photoshop Sa 28.05.11 + So 29.05.11 49
SPSS für Fortgeschrittene Kurs D: So 12.06.11, 

Kurs E: So 19.06.11
49

EXCEL für Fortgeschrittene Sa 02.07. + So 03.07.11 49

Jobben, Praktika, Berufseinstieg
Applying for Positions in English Di 31.05.11 50
Profil zeigen – Das eigene Profil erstellen Mo 06.06.11 50

 
Kompetenzen für Promovierende
Das Exposé zu einer Dissertation Fr 15.04.11, + 

Fr 03.06. 11
51

LaTeX – An Alternative to the Classical Word  
Processing Programs

Sa 21.05.11 +
So 22.05.11

51

Promotion – Themenfindung und Exposé Di 21.06.11 +  
Di 19.07.11

52

Seite
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Information und Beratung
Seite

Veranstaltungen
Doktortitel – Wissenswertes rund ums 
Promovieren

Mo 18.04.11 54

Rund um die Promotion – Infoabend für  
Promovierende und Promotionsinteressierte

Mo 09.05.11 54

Fragen zur Disputation – Infoabend für  
Promovierende

Fr 01.07.11 55

Studentische Beratung
Information und Beratung  
rund ums Studium

www.uni-hamburg.de/piasta 55

Information und Beratung  
rund um die Promotion

n.V.**, E-Mail an:
piastatut-promotion@uni-hamburg.de

55

Information und Beratung  
rund ums Studium mit Kind

n.V.**, E-Mail an: 
ise@uni-hamburg.de

56

Beratung der Abteilung Internationales
Beratung zum  
Auslandsstudium

Di 12.04.11, Do 28. 04.11,
Do 19.05.11, Di 24.05.11
Fr 24.06.11, Di 05.07.11

57

Sprachlernberatung n.V.**, E-Mail an:
Kurse-Internationales@uni-hamburg.de

57

Rechtsberatung an den folg. Mo: 
04.04.11, 18.04.11, 02.05.11, 16.05.11,  
06.06.11, 20.06.11, 04.07.11, 18.07.11

57

Beratung bei Antragsstellungen 
(Ausländerbehörde, ESG. etc.)

Do 10.00–12.00 Uhr 
und n.V.**

57

Allgemeine Beratung alle Di und Do, jeweils 10–12 Uhr 58
Psychologische Beratung Fr 10.00–16.00 Uhr, nur n.V.** 58

Sprachenkompass
Sprachenkompass www.uni-hamburg.de/sprachenkompass 59

Leitfaden zur Berufsfindung
Leitfaden zur Berufsfindung www.uni-hamburg.de/careercenter 59

Leitfaden für (zukünftige) Promovierende
Leitfaden für (zukünftige)  
Promovierende

www.uni-hamburg.de/ 
promotionsleitfaden

60

Online-Informationen
Online-Informationen www.uni-hamburg.de/piasta 60

 * Termine, die noch nicht feststehen, werden unter 
   www.uni-hamburg.de/inka bekannt gegeben.

 ** n.V. = nach Vereinbarung
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International Day

International DAY 2011
(Fr 13.05.11)

Explore your world. Become an international student.

 -At home and abroad-
Join the Universität Hamburg’s International Day on Friday, 13.05.2011 
at Foyer West (ESA 1). Learn about your fellow students’ home coun-
tries and our partner universities. Find out how you can join our ex-
change programs & go abroad, take part in our intercultural programs 
or have fun meeting people from all over the world.

Can’t wait?

More info at:
n	www.uni-hamburg.de/Internationaler_Tag
n	www.uni-hamburg.de/outgoings
n	www.uni-hamburg.de/piasta
n	www.uni-hamburg.de/erasmus

Or contact us at:
Outgoings@uni-hamburg.de

IN
TE

RN
AT

IO
N

AL
 D

AY



9

W
EL

CO
M

E 
U

N
D

 K
U

LT
U

R 
PR

O
G

RA
M

M

WELCOME UND
KULTUR PROGRAMM

Allgemeiner Studierenden Ausschuss
der Universität Hamburg
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Welcome und Kultur Programm

International Welcome Week 2011
(24.03.11–26.03.11, 30.03.11, 01.04.11)

CAFÉ 
INTERNATIONAL

von DO bis SA 
12.00–17.00 Uhr
Antworten auf 

eure Fragen, Welcome-Packages, kostenlose Getränke und Snacks

DO 
24.03.11

 	 14.30 Uhr
	 Eröffnungsveranstaltung
 	 16.00 Uhr
	 Tandem-Service
	 17.00 Uhr
	 Campus-Führung

★	 19.00 Uhr	
	 Ausklang in der Pony-Bar

FR 
25.03.11

	 12.45 Uhr
	 Mensa-Führung
	 13.15 Uhr
	 Rathausführung
  	 14.00 Uhr
	 Willkommenstreffen für neue 
	 Studierende mit Kindern
	 15.45 Uhr
	 Staatsbibliothek (Stabi) Führung)
 	 17.00 Uhr
	 Erfolgreicher Einstieg ins Studium. 
	 Referate, Hausarbeiten &Co. 

★	 20.00 Uhr
	 Hamburg bei Nacht

SA 
26.03.11

★	 Uhrzeit online	
	 Hafenrundfahrt
★	 Uhrzeit online	
	 Hamburg Dungeon
★	 Uhrzeit online
	 Planetarium

★	 20.00 Uhr
	 Kneipentour

SO 
 27.03.11

MO 
28.03.11

Orientierungseinheiten (OE)  
der Fachbereiche

DI 
29.03.11

Orientierungseinheiten (OE)  
der Fachbereiche

MI 
30.03.11

Orientierungseinheiten (OE)  
der Fachbereiche

★	 ab 18.00 Uhr
	 Hummel, Hummel – 
	 Mors, Mors!“ – Ein Abend 
	 à la Hamburg im 
	 Mittwochs-Café

DO 
31.03.11

Orientierungseinheiten (OE)  
der Fachbereiche

FR  
01.04.11

Orientierungseinheiten (OE)  
der Fachbereiche

★	 ab 20.00 Uhr
	 Internationale Party!
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International Welcome Week
(24.03.–26.03.11, 30.03.11, 01.04.11)
Zum Start des Sommersemesters 2011 laden wir, die Abteilung Inter-
nationales der Universität Hamburg gemeinsam mit dem AStA, dem 
BuddyNet und dem Hamburg Welcome Center, alle Studienanfänge-
rInnen zur International Welcome Week ein. Euch erwartet ein vielsei-
tiges Programm, bei dem ihr Hamburg und die Universität kennenler-
nen, alle wichtigen Informationen rund um die Themen Studium und 
Leben in Hamburg erhalten und erste Kontakte zu anderen StudentIn-
nen knüpfen könnt. So könnt ihr mit Spaß und ohne Stress ins Studium 
starten!
In der International Welcome Week bieten wir euch die Möglichkeit, 
die wichtigsten Anlaufstationen & Kontakte an der Universität ken-
nenzulernen und Hamburg zu entdecken. In den meist eine Woche 
später stattfindenden Orientierungseinheiten (OEs) der Fachbereiche 
wird dann das Weitere erklärt, was fachlich für euch wichtig ist. Wir 
können daher nur empfehlen, beide Programme in Anspruch zu neh-
men – die TutorInnen freuen sich auf euch.

Anmeldung www.uni-hamburg.de/welcome, ab Mo, 21.03.11
Ticketverkauf Für die Freizeit-Veranstaltungen mit Selbstbeteiligung könnt ihr 

am Do, 24. + Fr, 25. März, jeweils von 12.00 – 17.00 Uhr direkt bei 
uns im Café International Tickets kaufen. Für die Veranstaltungen 
mit Selbstbeteiligung ist leider keine Online-Reservierung möglich. 

Café International
Im Laufe der Woche sind die Türen unseres Café International für euch 
geöffnet. Jeden Tag von 12.00 bis 17.00 Uhr gibt es Antworten auf eure 
Fragen, Welcome-Packages sowie kostenlose Getränke und Snacks. 
Auf diese Weise möchten wir euch die Möglichkeit geben, andere Stu-
dienanfängerInnen und Studierende der Universität Hamburg kennen-
zulernen und in ungezwungener Atmosphäre alle eure Fragen loszu-
werden. Wir freuen uns auf euch!

Termin 24.03.11–Sa 26.03.11, jeweils 12.00–17.00 Uhr
Ort Rothenbaumchaussee 36, Raum 08 (EG)

ERÖFFNUNGSVERANSTALTUNG
Am Donnerstagnachmittag sind alle StudienanfängerInnen zur Eröff-
nungsveranstaltung der International Welcome Week eingeladen. Das 
PIASTA-Team, der AStA und das Hamburg Welcome Center werden 
euch herzlich willkommen heißen. Das Team von PIASTA stellt sich und 
sein Programm für euch vor. Außerdem erhaltet ihr erste Informatio-
nen und Tipps für den Studienanfang. Im Anschluss habt ihr die Mög-
lichkeit, euch bei Kaffee und Kuchen auszutauschen.

Termin Do 24.03.11,  14.30 Uhr
Ort Edmund-Siermers-Allee 1, Hörsaal C
Anmeldung www.uni-hamburg.de/welcome
In
Kooperation
mit

Die Veranstaltung 
ist Teil des PROFIN-
Modellprojekts.
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Tandem-Service: Sprachenlernen im Austausch – Wie geht das?
Ihr seid neugierig auf fremde Sprachen und Kulturen? Unser Service 
stellt für alle Hamburger Hochschulen kostenlos den Kontakt zw. Stu-
dierenden mit unterschiedlichen Muttersprache her. Ihr trefft euch 
dann regelmäßig mit eurem/r Lernpartner/in, um seine/ihre Sprache 
zu lernen und einen Einblick in seinen/ihren Kulturkreis zu gewinnen. 
Wie geht das konkret? Die Antwort erhaltet ihr in dieser Veranstaltung. 
Hier lernt ihr diese unkonventionelle Lernmethode näher kennen und 
erfahrt, wie leicht es ist, sich bei uns anzumelden. Als Einstieg habt 
ihr die Möglichkeit, euch in einer gemütlichen Runde in euren (Fremd)
Sprachen auszutauschen.

Termin Do 24.03.11, 16.00 Uhr
Treffpunkt Edmund-Siemers-Allee 1, Raum 118
Anmeldung www.uni-hamburg.de/welcome

Campus-Führung mit Insider-Tipps
Die PIASTA TutorInnen bieten für alle neuen Studierenden eine Füh-
rung über den Campus der Universität Hamburg an. Neben Hinter-
grundinformationen werden unsere kundigen FührerInnen eine Menge 
spannender Geschichten rund um die Uni erzählen und Insider-Tipps 
geben. Ihr werdet verschiedene Gebäude, Bibliotheken, Mensen, Cafés 
und vieles mehr kennenlernen. Gerade im Sommer bietet das Fahrrad 
eine hervorragende Alternative, Hamburgs unbekannte Ecken zu er-
kunden und hilft darüber hinaus dem gesundheitlichen Wohlbefinden 
ungemein. Wir zeigen euch die Selbsthilfe-Werkstatt, in der ihr auch 
gebrauchte Räder zu studentenfreundlichen Preisen bekommen könnt 
und in der immer gerne geholfen wird. Es gibt viel auf dem Campus zu 
entdecken! Die Führung dauert ca. eine Stunde.

Termine Do 24.03.11, 17.00 Uhr
Treffpunkt Rothenbaumchaussee 36
Anmeldung www.uni-hamburg.de/welcome

AUSKLANG IN DER PONY BAR
Alle, die Interesse daran haben, den langen Tag gemütlich ausklingen 
zu lassen, sind herzlich eingeladen, uns auf einen Feierabend-Drink in 
die Pony Bar zu begleiten. Diese schöne Bar/Kneipe werdet ihr im Laufe 
eures Studiums mit Sicherheit lieben lernen. Wer später dazu stoßen 
möchte, weil er oder sie zwischenzeitlich noch woanders sein muss, fin-
det uns in der Pony Bar am Allende-Platz 1.

Termin Do 24.03.11, 19.00 Uhr
Treffpunkt Rothenbaumchaussee 36
In
Kooperation
mit

MENSA-FÜHRUNG
Während eurer gesamten StudentInnen-Karriere werdet ihr wohl re-
gelmäßig mit Essen aus einer unserer zahlreichen Mensen vorlieb neh-
men, da dies die günstigste Möglichkeit darstellt, zwischen Kursen, 
Seminaren und Vorlesungen auch nahrungstechnisch nicht zu kurz zu 
kommen. Doch was passiert eigentlich in unseren Mensen, die ja im-
merhin tagtäglich einige Tausend StudentInnen mit Essen versorgen? 
Diese Frage beantworten wir euch gemeinsam mit dem AStA bei einer 
Führung durch eine der Großküchen.

Die Veranstaltung 
ist Teil des PROFIN-
Modellprojekts.
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Termin Fr 25.03.11, 12.45 Uhr
Treffpunkt Rothenbaumchaussee 36
Anmeldung www.uni-hamburg.de/welcome
In
Kooperation
mit

Rathausbesichtigung
Das Rathaus ist nicht nur ein Wahrzeichen und der ganze Stolz Ham-
burgs, sondern auch der Sitz der politischen Organe und architekto-
nischer Ausdruck einer angesehenen Metropole. Über 100.000 Men-
schen aus aller Welt besuchen jährlich das Hamburger Rathaus – aus 
gutem Grund: Es ist eines der beeindruckendsten Parlaments- und 
Regierungsgebäude in Deutschland. Das Rathaus sollte ursprünglich 
Hamburgs Wohlstand, Wachstum und Status als blühende Handels-
metropole und freie Hansestadt symbolisieren. Sogar den Zweiten Welt-
krieg konnte das Gebäude fast unbeschadet überstehen. Der große  
Rathausplatz stellt den Mittelpunkt des hamburgischen Lebens dar.  
Hier finden Veranstaltungen statt und im Sommer werden unter freiem  
Himmel Filme gezeigt. Ihr seid herzlich zu einer Führung ins Hamburger  
Rathaus eingeladen. Wir freuen uns auf euch! Wir treffen uns vor  
dem International House, Rothenbaumchaussee 36, und fahren von 
dort zusammen mit dem Bus zum Rathausplatz. Bitte seid pünktlich. 

Termin Fr 25.03.11, 13.15–15.30 Uhr
Treffpunkt Rothenbaumchaussee 36
Selbstbeteiligung wird rechtzeitig online bekannt gegeben
Ticketverkauf Für Freizeit-Veranstaltungen mit Selbstbeteiligung könnt ihr 

am Do, 24. + Fr, 25. März, jeweils von 12.00 – 17.00 Uhr direkt 
bei uns im Café International Tickets kaufen.

Info www.uni-hamburg.de/welcome
In
Kooperation
mit

Willkommenstreffen für neue Studierende mit Kindern
Ein Morgen rund um das Thema „Studieren mit Kind an der Universität
Hamburg“ speziell für euch und eure Kinder! Du hast deinen Studi-
enplatz an der Uni Hamburg erhalten, und eine neue, hoffnungsvolle 
Phase im Leben kündigt sich an. Damit du von Anfang an sehr gut in-
formiert bist, damit die Organisation und Logistik mit deinem Kind gut 
klappt und du deine Studienziele erfolgreich erreichen kannst, stehen 
wir dir gerne zur Verfügung. Wir machen eine kleine „Tour“ über den 
Campus und besuchen die Räumlichkeiten für Kinder des AStA sowie die 
Beratungsstelle „Studieren mit Kind“ des Studierendenwerks Hamburg. 
So könnt ihr die jeweiligen AnsprechpartnerInnen vor Ort kennenlernen, 
ihnen eure Fragen stellen und erste wichtige Informationen erhalten. 
Außerdem ist es eine gute Gelegenheit, andere Studierende mit Kindern 
kennenzulernen.

Termin Fr 25.03.11, 14.00–16.00 Uhr
Treffpunkt Rothenbaumchaussee 36, Raum 08 (EG)
Anmeldung www.uni-hamburg.de/welcome 
In
Kooperation
mit

Die Veranstaltung 
ist Teil des PROFIN-
Modellprojekts.
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Staatsbibliothek (Stabi) Führung
Die Staats- und Universitätsbibliothek Hamburg Carl von Ossietzky 
(Stabi) ist die größte wissenschaftliche Allgemeinbibliothek des Stadt-
staates Hamburg und der Hamburger Region. Sie ist insbesondere die 
zentrale Bibliothek der Universität Hamburg und der anderen Ham-
burger Hochschulen. Mit dieser Führung bieten wir allen Studienan-
fängerInnen die Möglichkeit, die Stabi kennenzulernen und sich für ein 
erfolgreiches Semester vorzubereiten. 

n	Wie bekomme ich einen Bibliotheksausweis? 
n	Wofür braucht man ihn? 
n	Wie leihe ich etwas aus? 
n	Wie bestelle ich etwas? 
n	In welchem Katalog finde ich Bücher oder Zeitschriften? 
n	Wo finde ich was in der Stabi? 
Diese und viele andere Fragen werden bei der Führung beantwortet.
Wir treffen uns vor dem International House, Rothenbaumchaussee 36,  
und gehen von dort zusammen zur Stabi. Bitte seid pünktlich. 

Termin Fr 25.03.11, 15.45–17.00 Uhr 
Treffpunkt Rothenbaumchaussee 36, Raum 08 (EG)
Anmeldung www.uni-hamburg.de/welcome

INFORMATIONSVERANSTALTUNG "Erfolgreicher Einstieg ins  
Studium: Anmeldung, Hausarbeiten &Co"
Dein Studium in Deutschland fängt jetzt an, aber wie sieht ein Hoch-
schulstudium hier eigentlich aus? In unserer Informationsveranstal-
tung möchten wir gemeinsam mit dem AStA genau erklären, wie 
ein Studium an der Universität Hamburg aufgebaut ist, z.B.: Welche 
Lehrmethoden werden angewendet? Welche Notensysteme und Prü-
fungsarten gibt es? Was sind eigentlich diese „Leistungspunkte“? Was 
ist ein AStA? Themen wie „Ein erfolgreiches Studium“ und die damit 
einhergehenden nötigen Kompetenzen und Strategien sind genauso 
wichtig wie Tipps, um den richtigen Studien-Rhythmus zu finden, da-
mit der Spaß im Studium nicht verlorengeht. Diese Veranstaltung soll 
euch bei eurem erfolgreichen Start ins Studium helfen.

Termin Fr 25.03.11, 17.00–19.00 Uhr
Treffpunkt Rothenbaumchaussee 36, Raum 08 (EG)
Anmeldung www.uni-hamburg.de/welcome

Hamburg bei Nacht
Vom Hafen über Sankt-Pauli bis zur Schanze, entdecken wir gemein-
sam die Viertel Hamburgs, in denen Menschen nachts aktiv sind. Hier 
wird nicht geschlafen! Sei es ein Bier zu trinken, zu tanzen, Konzerte zu 
hören oder in Nachtclubs zu gehen, die Vielzahl der Vergnügungen ist 
dort unbegrenzt. Lasst uns über die berühmte Reeperbahn und durch 
die Straßen ziehen!

Termin Fr 25.03.11, 20.00 Uhr
Treffpunkt U- und S-Bahn Landungsbrücken, 

auf der Brücke vor dem Bahneingang
Anmeldung www.uni-hamburg.de/welcome
In
Kooperation
mit



15

W
EL

CO
M

E 
U

N
D

 K
U

LT
U

R 
PR

O
G

RA
M

M

HAFENRUNDFAHRT
Erlebe einen der größten Häfen der Welt – den Hamburger Hafen, auch 
bekannt als das Tor zur Welt. Mit einem der größten Flaggschiffe einer  
Elbreederei wollen wir die eigene Faszination der klassischen „Großen Ha-
fenrundfahrt“ gemeinsam genießen – eine Magie aus Fernweh, Abenteu-
er und Freiheit. Die ca. einstündige Reise führt von den Landungsbrücken, 
die für den Dampfschiffverkehr bestimmt waren, vorbei an alten Vete-
ranen wie der „Rickmer Rickmers“, am Fischmarkt und am Schiffsmuse-
um Övelgönne bis nach Finkenwerder, in die Nähe des Internationalen  
Seegerichtshofs und natürlich durch die moderne Hafen-City neben der 
Speicherstadt. Du wirfst einen Blick in die faszinierende Arbeitswelt eines 
Welthafens mit einem gigantischen Warenumschlag von annähernd 140 
Millionen Tonnen auf engstem Raum. Ein Hafen, der keine Ruhezeiten  
kennt. Wir treffen uns vor dem International House, Rothenbaumchaus-
see 36, und fahren zusammen mit der U-Bahn zu den Landungsbrücken. 
Bitte seid pünktlich.

Termin Sa 26.03.11, Uhrzeit wird online bekannt gegeben
Treffpunkt Rothenbaumchaussee 36
Ticket- 
verkauf

Für Freizeit-Veranstaltungen mit Selbstbeteiligung könnt ihr am 
Do, 24. + Fr, 25. März, jeweils von 12.00– 17.00 Uhr direkt bei uns 
im Café International Tickets kaufen.

Info www.uni-hamburg.de/welcome

BESUCH IM HAMBURG DUNGEON
Lerne Hamburgs Vergangenheit kennen! Die interaktive Ausstellung 
im Hamburg Dungeon, die die Besucher einbezieht, zeigt die dunklen 
Seiten der Hamburger Geschichte, vom Großen Brand 1842 bis zu Klaus 
Störtebeker und seinen Piraten ... Die Zeitreise startet mit einer Fahrt 
in einem altertümlichen, wackeligen Fahrstuhl und endet mit einem 
live Erlebnis in einem Boot, das durch die überfluteten Straßen nach 
der Sturmflut von 1717 herumtreibt. Es wird spannend! Wir treffen uns 
vor dem International House, Rothenbaumchaussee 36, und fahren zu-
sammen mit der U-Bahn zum Dungeon. Bitte seid pünktlich.

Termin Sa 26.03.11, Uhrzeit wird rechtzeitig online bekannt gegeben
Treffpunkt Rothenbaumchaussee 36
Ticket- 
verkauf

Für Freizeit-Veranstaltungen mit Selbstbeteiligung könnt ihr am 
Do, 24. + Fr, 25. März, jeweils von 12.00–17.00 Uhr direkt bei uns 
im Café International Tickets kaufen.

Info www.uni-hamburg.de/welcome

Planetarium
Sternenwissen, Konzerte von Klassik bis Pop, Musikshows und Vorträ-
ge von großen Forschern und Denkern unserer Zeit. All dies wird den 
BesucherInnen im Hamburger Planetarium geboten. Es befindet sich 
seit 1930 im ehemaligen Wasserturm im Stadtpark und empfängt jähr-
lich rund 300.000 BesucherInnen. Macht euch bereit, die Geheimnis-
se des Universums gemeinsam mit uns zu entdecken! Wir treffen uns 
vor dem International House, Rothenbaumchaussee 36, und fahren zu-
sammen mit der U-Bahn zum Planetarium. Bitte seid pünktlich.

Termin Sa 26.03.11, Uhrzeit wird rechtzeitig online bekannt gegeben
Treffpunkt Rothenbaumchaussee 36 
Ticket- 
verkauf

Für Freizeit-Veranstaltungen mit Selbstbeteiligung könnt ihr am 
Do, 24. + Fr, 25. März, jeweils von 12.00– 17.00 Uhr direkt bei uns 
im Café International Tickets kaufen.

Info www.uni-hamburg.de/welcome
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KNEIPENTOUR
Die Veranstaltung „Kneipentour“ wird vom AStA der Universität Ham-
burg durchgeführt und legt einen stärkeren Fokus auf die Gastrono-
mie. Wenn ihr Lust auf eine nette Kneipentour durch das Hamburger 
Nachtleben habt, sei euch diese Veranstaltung ans Herz gelegt.

Termin Sa 26.03.11, 20.00 Uhr
Treffpunkt wird rechtzeitig online bekannt gegeben
Anmeldung www.uni-hamburg.de/welcome
In
Kooperation
mit

„Hummel, Hummel – Mors, Mors!“ – Ein Abend à la Hamburg!
„Hummel, Hummel!“ sagt PIASTA zu allen, die Hamburg lieben, die neu 
in Hamburg sind oder von Hamburg nie genug bekommen können.  
Lebendig, bunt, weltoffen, vielfältig und dennoch einzigartig – das 
ist Hamburg! Vom Hafen über die zahlreichsten Brücken Europas bis 
zum Kiez, von den Franzbrötchen bis zu Astra, von Hans Albers bis zu 
den ersten Schritten von den „Beatles“, … alles, worauf die Hamburger 
stolz sind, wollen wir an diesem Abend mit euch erleben. 
Lasst uns zusammen eine Reise durch die Tradition und die Gegenwart 
Hamburgs unternehmen, Hamburger Leckereien und Musik genießen 
und den Begriff „typisch Hamburg“ mal anders entdecken. 
Unser Mittwochs-Café findet übrigens während des ganzen Semes-
ters statt. Wir organisieren jeden Mittwoch ein interessantes und 
abwechslungsreiches Programm in entspannter Atmosphäre mit Ge-
tränken, Snacks und Musik – genau das Richtige nach einem anstren-
genden Uni-Tag.

Termin Mi 30.03.11, ab 18.00 Uhr
Ort Rothenbaumchaussee 36, Raum 08 (EG)

Internationale Party!
Nach einer Woche voller Programm und Informationen ist Abwechslung 
wichtig. Daher wollen wir alle gemeinsam feiern. Wir gehen in einen 
Hamburger Club im beliebten Schanzenviertel, in dem StudentInnen sich 
oft treffen. Freitagsabends ist im Kulturhaus III&70 auf dem Schulter-
blatt im Herzen des Hamburger Schanzenviertels richtig viel los! Doch es 
ist mehr als nur ein Club: neben dem Café im Erdgeschoss gibt es in den 
verschiedenen Räumen auf verschiedenen Ebenen unterschiedliche und 
vielfältige kulturelle Veranstaltungen und Konzerte. Kommt zahlreich, 
bringt Freunde und Bekannte mit und genießt einen schönen Abend!

Termin Fr 01.04.11, ab 20.00 Uhr
Treffpunkt Kulturhaus III&70, Schulterblatt 73
In
Kooperation
mit

SÜD-NORD-KONTOR-FÜHRUNG
Das Süd-Nord-Kontor ist eines der ältesten Hanse-Handelshäuser 
Hamburgs. Hier wurden Unmengen von Gütern aus allen Teilen der 
Welt eingelagert. Mittlerweile dient dieses Kontor als Handelshaus 
der GEPA, die Fair-Trade-Produkte wie Kaffee, andere Lebensmittel 
und Kunsthandwerk anbietet. Gemeinsam mit dem AStA möchten wir 
mit euch dieses Kontor erkunden gehen.

Die Veranstaltung 
ist Teil des PROFIN-
Modellprojekts.

Die Veranstaltung 
ist Teil des PROFIN-
Modellprojekts.
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Termin wird rechtzeitig online bekannt gegeben
Treffpunkt Stresemannstr. 374, S Bahn Holstenstraße, 

umsteigen in Bus 3 Richtung Schenefelder Platz/Bahrenfeld bis 
Haltestelle Bornkampsweg

Anmeldung www.uni-hamburg.de/welcome
In
Kooperation
mit

WOHNEN INTERNATIONAL

Das PROFIN-Modellprojekt und PIASTA kooperieren mit Campus Ham-
burg! Interkulturell gelebt und studiert wird nicht nur an der Uni, son-
dern auch längst schon in den eigenen vier Wänden. Hier kannst du 
gezielt nach internationalen WGs suchen oder bei dem eigenen Ge-
such zeigen, welche Sprachen du sprichst. Durch internationales Zu-
sammenleben entstehen spannende Kontakte, neue Erfahrungen und 
vielleicht auch ein gelungener Sprachaustausch. Die internationale 
Wohnbörse richtet sich gleichermaßen an deutsche und internationa-
le Studierende, die in Hamburg wohnen wollen. Mit den kleinen Flag-
gen auf der Seite zeigst du welche Sprachen du sprichst oder welche 
Kulturen du mitbringst. Viel Spaß und Erfolg auf dem WG-Markt wün-
schen Ihnen PROFIN, PIASTA und Campus Hamburg. 

Info www.campus-hamburg.de/wohnboerse
In
Kooperation
mit

Tandem Service Hamburg
(Sprachaustausch) 

Der Tandem Service vermittelt gratis Sprachpartnerschaften, bei de-
nen zwei Studierende mit unterschiedlichen Muttersprachen zusam-
men arbeiten, um mit- und voneinander zu lernen.

Wie geht das?
Du triffst dich mit einem/einer von uns vermittelten Partner/in zum 
Beispiel zwei Stunden pro Woche und arbeitest jeweils 1 Stunde in je-
der Sprache. Wenn du möchtest, bieten wir dir auch die Möglichkeit, 
eine/n E-Partner/in zu finden, mit der/dem du per E-Mail deine Sprach-
kenntnisse verbessern kannst. 

Wie finde ich einen Lernpartner?
Studierende und Angehörige aller Hamburger Hochschulen, des Studi-
enkollegs Hamburg und des Kontaktstudiums für ältere Erwachsene 
können sich per E-Mail anmelden. Das Anmeldeformular findet ihr auf 
unserer Website: www.uni-hamburg.de/tandem

Kontakt per E-Mail: tandem@uni-hamburg.de oder persönlich: 
mittwochs 11.00–13.00 Uhr,

Ort PIASTA-Café, Rothenbaumchaussee 36, Raum 08 (EG)
Beratung Ewgenia Kostogryz
Koordination Dr. Magdalène Lévy

Die Veranstaltung 
ist Teil des PROFIN-
Modellprojekts.

Die Veranstaltung 
ist Teil des PROFIN-
Modellprojekts.
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Mittwochs-Café bei PIASTA

Unser Mittwochs-Café ist für alle Studierenden der Universität Ham-
burg und Freunde offen. Einmal wöchentlich findet für alle, die Inter-
esse haben interkulturell zu entdecken und sich auszutauschen, un-
ser Café in entspannter Atmosphäre mit Getränken, Snacks und Musik 
statt. Unser Programm ist vielfältig, abwechslungsreich, immer wie-
der anders. Lernt dabei eure Kommilitoninnen und Kommilitonen aus 
verschiedenen Ländern und Fakultäten kennen. Vor Ort trefft ihr unser 
mehrsprachiges Team studentischer Tutorinnen und Tutoren, das ihr 
bei Fragen rund ums Studium ansprechen könnt. 

Interkulturelles und Musikalisches in der Schanze: Wie im vergange-
nen Semester wird das Café-Programm immer am 1. Mittwoch des 
Monats im Kulturhaus III&70 stattfinden. Gemeinsam mit dem Bud-
dy-Net der Uni Hamburg führen wir euch durch die Balkanstaaten 
nach Ghana und lassen uns abschließend von Jazztönen den Sommer 
versüßen.

Termin Jeden Mittwoch (während der Vorlesungszeit),
18.00–21.00 Uhr

Ort Immer außer dem 1. Mittoch im Monat = PIASTA-Café, 
Uni Hamburg, Rothenbaumchaussee 36 (EG); 
Jeden 1. Mittwoch im Monat = Kulturhaus III&70, Schulterblatt 73 

Für weitere Infos:
www.uni-hamburg.de/piasta 
www.jura.uni-hamburg.de/buddy-net 
www.dreiundsiebzig.de 

Programm für das Sommersemester 2011

30.03.11 PIASTA-Café „Hummel, Hummel – Mors, Mors!“ –  
Ein Abend à la Hamburg!

06.04.11 Kulturhaus III&70 Andalusien – Die Heimat der Leidenschaft
13.04.11 PIASTA-Café Die Macht der Gewürze
20.04.11 PIASTA-Café Exotik in Deutschland
27.04.11 PIASTA-Café Die Kunst des Bierbrauens 
04.05.11 Kulturhaus III&70 Der Balkan – Patchwork der Kulturen
11.05.11 PIASTA-Café Kuba-Abend
18.05.11 PIASTA-Café Alles über Schokolade
25.05.11 PIASTA-Café Paris – Stadt mit vielen Gesichtern 
01.06.11 Kulturhaus III&70 Ghana-Abend
08.06.11 PIASTA-Café Tango-Abend
22.06.11 PIASTA-Café Kunst des Orientalischen Tanzes
29.06.11 PIASTA Café Internationaler Musikabend
06.07.11 Kulturhaus III&70 Jazz-Abend

„Hummel, Hummel – Mors, Mors!“ – Ein Abend à la Hamburg!
„Hummel, Hummel!“ sagt PIASTA zu allen, die Hamburg lieben, die neu 
in Hamburg sind oder von Hamburg nie genug bekommen können.  
Lebendig, bunt, weltoffen, vielfältig und dennoch einzigartig – das ist 
Hamburg! 
Vom Hafen über die zahlreichsten Brücken Europas bis zum Kiez, von 
den Franzbrötchen bis zu Astra, von Hans Albers bis zu den ersten 
Schritten von den „Beatles“, … alles, worauf die Hamburger stolz sind, 
wollen wir an diesem Abend mit euch erleben. 
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Lasst uns zusammen eine Reise durch die Tradition und die Gegenwart 
Hamburgs unternehmen, Hamburger Leckereien und Musik genießen 
und den Begriff „typisch Hamburg“ mal anders entdecken. 

Leitung Zoya Golubeva, Galya Stareva
Termin Mi 30.03.11, 18.00 Uhr
Ort PIASTA-Café, Uni Hamburg, Rothenbaumchaussee 36

ANDALUSIEN – DIE HEIMAT DER LEIDENSCHAFT
Römer und Mauren haben Andalusien ein reiches kulturelles Erbe hin-
terlassen. Die Feria de Abril in Sevilla gilt als schönstes Fest Spaniens 
und ist weltberühmt. Die volkstümliche Kultur spiegelt sich im Stier-
kampf oder der andalusischen Küche wieder. Das Herz Andalusiens ist 
jedoch der Flamenco: er ist Liebe, Euphorie und Sehnsucht. Flamenco 
macht Gänsehaut. 
Genießt bei uns Einblicke in die Seele des Südens von Spanien.

Leitung PIASTA-TutorInnen
Termin Mi 06.04.11, 18.00 Uhr
Ort Kulturhaus III&70, Schulterblatt 73

DIE MACHT DER GEWÜRZE
Auf dem heimischen Stuhl sitzend entführen sie uns in ferne Länder. 
Sie lassen uns das Wasser im Mund zusammenlaufen, treiben uns Trä-
nen in die Augen, sind Aphrodisiakum und Medizin. Gewürze. 
Reist mit uns in das Land der Sinne, erfahrt mehr über Entstehung, 
Wirkung und Anwendung unterschiedlichster Gewürze, und vor allem 
riecht, schmeckt und genießt! 

Leitung PIASTA TutorInnen
Termin Mi 13.04.11, 18.00 Uhr
Ort PIASTA-Café, Uni Hamburg, Rothenbaumchaussee 36

EXOTIK IN DEUTSCHLAND
Beginnen wir mit den einfachen Dingen. Leider sehen die Deutschen 
nicht wie Deutsche aus. Das ist die erste Enttäuschung. Keine Dirndl, 
keine Lederhosen. Klischees, Vorurteile und Stereotypen mögen 
dumm und undifferenziert sein, aber sie enthalten auch immer ein 
Körnchen Wahrheit. Vor allem die englischsprachige Reiseliteratur be-
schreibt die Deutschen gerne als pessimistisch, ordnungsliebend. Mit 
Lust reden sie über Krisen (z.B. Konjunktur) und haben Angst vor dem 
Chaos (z.B. zu viele AusländerInnen). Deutsche Autobahnen, Wurst-
sorten, Neuschwanstein und die Tradition von Kaffee und Kuchen – es 
gibt vieles, worüber AusländerInnen in Deutschland staunen. 
Wie sehen die AusländerInnen Deutschland und die Deutschen? Wir 
präsentieren euch das eine oder andere Erstaunliche und laden alle ein, 
die sich mit dem Thema auseinandersetzen und Erfahrungen austau-
schen möchten.

Leitung PIASTA-TutorInnen
Termin Mi 20.04.11, 18.00 Uhr
Ort PIASTA-Café, Uni Hamburg, Rothenbaumchaussee 36
In
Kooperation
mit

Die Veranstaltung 
ist Teil des PROFIN-
Modellprojekts.
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DIE KUNST DES BIERBRAUENS
Wer seine Füße hochlegt, sich ein leckeres Bier gönnt und dabei be-
wusst genießt, dem wird schnell klar: ein solches Bier zu brauen, ist 
eine echte Kunst. Nicht umsonst spricht man von der Braukunst. Der 
Besuch bei PIASTA an diesem Abend wird euch deutlich machen, wie 
komplex der Brauprozess wirklich ist. 

Leitung Jurate Petrikina, Ana Paula Soares
Termin Mi 27.04.11, 18.00 Uhr
Ort PIASTA-Café, Uni Hamburg, Rothenbaumchaussee 36

DER BALKAN – PATCHWORK DER KULTUREN
Bezeichnet nach dem Balkangebirge, ist die Balkanhalbinsel heutzuta-
ge Synonym für Südosteuropa und umfasst neben Griechenland, Bul-
garien, Rumänien und Serbien auch Albanien, Mazedonien, Kroatien, 
Bosnien, Montenegro, sowie den europäischen Teil der Türkei. Länder, 
geprägt durch interessante Kulturen, viele Gemeinsamkeiten und gra-
vierende Unterschiede. Eine kulturelle Vielfalt, die sich unter den Stich-
wörtern – Temperament, heiße Rhythmen und leckeres würziges Es-
sen – doch zusammenfassen lässt. 
Lasst uns gemeinsam das Geheimnis der Balkanküche entdecken, die 
Leidenschaft der Balkantänze erleben und unter Balkan-Beat unser 
Temperament herausfordern! 

Leitung Natalja Borovikova, Galya Stareva
Termin Mi 04.05.11, 18.00 Uhr 
Ort Kulturhaus III&70, Schulterblatt 73

KUBA-ABEND
Kuba, ein Land mit einer wertvollen Geschichte, mit einer großen Na-
turvielfalt und einer Hauptstadt, in der die Zeit stehen geblieben ist. 
So zumindest scheint es, wenn man in La Havanna mit einem 52er-
Chevy-Taxi zum Hemingway-Haus fährt. Die Insel bietet von allem 
und für alle etwas: ein buntes Nachtleben, heiße Rhythmen, Dschun-
gel und Strände ... Besonders die Kultur, Wärme und Freude der Kuba-
ner sind ansteckend. 
Besucht uns bei unserem kubanischen Abend und lasst euch überra-
schen. Achtung! Bringt ein bisschen Rhythmus mit, denn was ist ein 
Kuba-Abend ohne Tanz und Musik?

Leitung Camilo Toledo
Termin Mi 11.05.11, 18.00 Uhr 
Ort PIASTA-Café, Uni Hamburg, Rothenbaumchaussee 36

ALLES ÜBER SCHOKOLADE
Von den Mayas als Speise der Götter bezeichnet, macht unsere liebste 
Droge ihrem Ruf alle Ehre. Doch Schokolade ist mehr als reiner Gau-
mengenuss: Zungenschmeichler, Seelentröster, Liebesersatz, sahni-
ge Süße und cremiges Glück. Ein Leben ohne Schokolade, das ist für 
die meisten nicht vorstellbar. An diesem PIASTA-Abend erlebt ihr eine 
spannende Reise in die Geschichte der Schokolade und erfahrt, warum 
sie uns so glücklich macht. Dabei wird natürlich die Hauptspeise des 
Abends – Schokolade verschiedener Sorten – nicht fehlen!

Leitung PIASTA-TutorInnen
Termin Mi 18.05.11, 18.00 Uhr
Ort PIASTA-Café, Uni Hamburg, Rothenbaumchaussee 36
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PARIS – STADT MIT VIELEN GESICHTERN
Paris ist in der ganzen Welt bekannt für seine Schönheit und seine 
zahlreichen Sehenswürdigkeiten. Neben Türmen, Kirchen, Palästen 
und Triumphbögen finden die Besucher in der Stadt Glamour, Eleganz 
und Extravaganz. Diese legendäre Stadt zeigt sich von vielen Seiten. 
Berühmte Künstler, Literaten, Philosophen gaben sich hier ein Stell-
dichein und hinterließen ihre Spuren in der Stadt. 
Paris, „Stadt der Liebe“, „Stadt der Mode“ oder „schönste Stadt der 
Welt“? An unserem Abend bei PIASTA werden wir euch einige Seiten 
dieser wunderschönen Stadt zeigen. Unser Motto an diesem Abend: 
wenn man die Stadt lieben gelernt hat, wird man die Sehnsucht nicht 
wieder los, sie hält ein Leben lang.

Leitung Mila Volkova, Natalja Borovikova
Termin Mi 25.05.11, 18.00 Uhr 
Ort PIASTA-Café, Uni Hamburg, Rothenbaumchaussee 36

GHANA-ABEND
Lehnt euch zurück und lasst uns erzählen! Wir wollen euch ein Land 
vorstellen, dass mit seiner Vielseitigkeit und Schönheit besticht und 
bis heute von seiner aufregenden Vergangenheit geprägt ist – Gha-
na. Dieser Abend widmet sich der Kultur der Goldküste Afrikas, den 
Menschen, der Musik, dem Essen, den Traditionen. Seid dabei und lasst 
euch verwöhnen. Wir erzählen von unseren Erfahrungen und zeigen 
was wir bei unserem Aufenthalt in Ghana entdeckt haben. Wir berei-
ten euch Snacks aus Ghana zu, lassen euch afrikanischen Klängen lau-
schen und freuen uns auf eure Fragen.

Leitung Ida-Maria Schütt, Hanna Zamel
Termin Mi 01.06.11, 18.00 Uhr 
Ort Kulturhaus III&70, Schulterblatt 73
In 
Kooperation 
mit

TANGO-ABEND 
Lasst euch entführen nach Buenos Aires, an den Rio de la Plata. Das  
 "Paris Südamerikas" ist nicht nur der Herkunftsort einiger der besten 
Fußballspieler und vieler saftiger Steaks – es ist auch die Heimat des 
Tangos. Traurig und erotisch zugleich spiegelt dieser Tanz die Sehn-
süchte und Bedürfnisse vieler europäischer Auswanderer längst ver-
gangener Tage wider, um später zurückzukehren und von Paris aus die 
ganze Welt zu erobern.
Lernt mit uns diesen aufregenden Tanz näher kennen und lasst euch 
auf weitere südamerikanische Spezialitäten einladen!

Leitung Albert Kriszat, Damares Zimmermann
Termin Mi 08.06.11, 18.00 Uhr 
Ort PIASTA-Café, Uni Hamburg, Rothenbaumchaussee 36

Fachbereich 
Geschichtsdidaktik

Die Veranstaltung 
ist Teil des PROFIN-
Modellprojekts.



22

W
EL

CO
M

E 
U

N
D

 K
U

LT
U

R 
PR

O
G

RA
M

M

KUNST DES ORIENTALISCHEN TANZES
Orientalischer Tanz, im Volksmund auch bekannt als Bauchtanz, ist 
ein meist von Frauen in speziellen Kostümen zu orientalischer Musik 
ausgeführter Tanz. Über die Ursprünge und Entstehungsgeschichte 
des orientalischen Tanzes gibt es viele Vermutungen. Allgemein wird 
jedoch angenommen, dass dieser Tanz aus dem Fruchtbarkeitsritus 
entstanden ist und zu den ältesten Tänzen der Welt gehört. Dennoch 
gehört der orientalische Tanz bis heute untrennbar zu vielen Feierlich-
keiten und Festen in der arabischen Welt sowie in den Maghreb-Staa-
ten und der Türkei dazu.
An diesem Abend könnt ihr in eine stimmungsvolle Atmosphäre des 
Orients eintauchen. Lasst euch von der arabischen Musik und der Tän-
zerin/Lehrerin des Orientalischen Tanzes verzaubern und faszinieren! 
Ihr werdet sowohl mehr über die Entstehungsgeschichte des orienta-
lischen Tanzes erfahren als auch selber einige Bewegungen des Tanzes 
lernen und ausprobieren. Außerdem erwarten euch orientalische Le-
ckereien und heiße Getränke.

Leitung Mila Volkova
Termin Mi 22.06.11, 18.00 Uhr
Ort PIASTA-Café, Uni Hamburg, Rothenbaumchaussee 36

INTERNATIONAL NIGHT OF MUSIC
Musik ist die universelle Sprache der Menschheit, die Kulturen verbin-
det. Darum geht es beim Internationalen Musikabend – der Internatio-
nal Night of Music. Nach dem Erfolg der ersten beiden internationalen
Musikabende, bietet PIASTA zum vierten Mal allen Studierenden die
Möglichkeit, ihre musikalischen Talente in Form von Singen oder dem
Spielen von Instrumenten darzustellen. Es ist eine großartige Gelegen-
heit die eigene Leidenschaft für Musik wiederaufleben zu lassen, die
eventuell durch das Studium vernachlässigt wurde. Macht mit und 
kontaktiert uns. Kommt zu uns und verbringt einen Abend voller Mu-
sik und Spaß. Bei netten Gesprächen hören wir akustischem Jazz, Pop, 
Klassik, Alternative oder traditioneller Musik von Talenten aus der gan-
zen Welt zu. Wir freuen uns darauf, einem Publikum aus verschiede-
nen Nationalitäten und Kulturen einen Abend mit diversen musikali-
schen Beiträgen präsentieren zu können.

Leitung Julie Daludado, Kontakt zum Mitmachen: piastamusik10@yahoo.com
Termin Mi 29.06.11, 18.00 Uhr 
Ort PIASTA-Café, Uni Hamburg, Rothenbaumchaussee 36

JAZZ-ABEND
Classic Jazz, Trumpet Jazz, Piano Jazz, Latin Jazz, Smooth und Mellow 
Jazz …von Louis Armstrong, King Olivers, Duke Ellington, Ella Fitzgerald 
und Billie Holiday bis zu den modernen Künstlern und ihren Improvi-
sationen. Entstanden um ungefähr 1900 in den Südstaaten der USA 
und ursprünglich überwiegend von Afroamerikanern hervorgebracht, 
hat sich Jazz in vielfältiger Weise weiterentwickelt. Lasst uns gemein-
sam eine Reise in die faszinierende Welt des Jazz unternehmen und 
verschiedene Facetten dieser Musikrichtung live genießen.

Leitung Jurate Petrikina, Ana Paula Soares
Termin Mi 06.07.11, 18.00 Uhr 
Ort Kulturhaus III&70, Schulterblatt 73
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Kultur und Freizeit

Hamburg entdecken

Führung durch die Fabrik der Steinway & Sons 
Eine besondere zweistündige Führung erwartet uns im Frühling. Dies-
mal geht’s in die Fabrik des weltberühmten Herstellers von Flügeln 
und Klavieren in Hamburg: Steinway & Sons. Bekanntlich ist New York 
City der Hauptsitz des Unternehmens. Doch nicht jeder weiß, dass das 
Hamburger Werk, in dem die Führung stattfinden wird, die weltweit 
erste Einrichtung war, in der Heinrich Engelhard Steinweg (Henry E. 
Steinway) aus dem Harz seine ersten Instrumente baute. 
Die Hamburger Fabrik ist nicht nur als Ausstellungsstätte aller mög-
lichen Klavier- und Konzertflügeltypen faszinierend, sondern beein-
druckt vor allem auch durch den detaillierten Produktionsprozess der 
Instrumente. Es ist ein einmaliges Erlebnis, sämtliche Herstellungsstu-
fen der Instrumente unmittelbar beobachten zu können. 
Wir sind sehr gespannt auf die anstehende Führung und freuen uns, 
euch dabei begleiten zu dürfen.

Leitung David Assatiani
Termin Sa 09.04.11, 9.00–11.00 Uhr
Treffpunkt wird rechtzeitig bekannt gegeben
Selbstbeteiligung 1,50 € (inkl. Snack oder Getränk bis zu max.5,00 €)
Anmeldung +Info www.uni-hamburg.de/inka

Fahrradfahrenlernen für Frauen – Workshop
Kannst du Fahrrad fahren? Mit dem Fahrrad auf Tour gehen, oder 
schnell mal etwas besorgen, ganz ohne Parkplatzprobleme – das Fahr-
rad ist Verkehrsmittel, Sportgerät oder einfach nur ein wunderbares 
Gefährt in der Freizeit. Nicht jede Frau hatte die Möglichkeit, das Fahr-
radfahren zu erlernen. In diesem Workshop bekommst du die Gelegen-
heit, souveränes, umsichtiges und erlebnisintensives Fahrradfahren zu 
üben. Dieser Kurs richtet sich nur an Frauen. Der Kurs kann nur durch-
geführt werden, wenn genügend Anmeldungen eingegangen sind. 
Die Veranstaltung findet unter Vorbehalt, nur bei ausreichender Teil-
nehmerinnenzahl statt!
 

Termin Sa/So  14./15.05.11 und Sa/So 28./29.05.11
Ort Schule Turmweg
Selbsbeteiligung 60,00 € pro Person
Anmeldung www.uni-hamburg.de/inka
In 
Kooperation 
mit

Führung auf dem Jüdischen Friedhof Altona
Ihr seid vom Eduard-Duckesz-Haus zu einer Führung auf dem Jüdi-
schen Friedhof in Altona eingeladen. Der knapp 1,9 Hektar große Fried-
hof ist der älteste jüdische Friedhof im heutigen Hamburg und der äl-
teste portugiesisch-jüdische Friedhof in Nordeuropa. Wegen seines 
Alters und seiner einzigartigen Grabkunst wurde er 1960 unter Denk-
malschutz gestellt. Wissenschaftler fordern seit einigen Jahren seine 
Aufnahme in das Weltkulturerbe der UNESCO, zusammen mit den jü-
dischen Begräbnisstätten auf Curaçao, Jamaika und in Surinam. Der 
Friedhof ist Eigentum der Jüdischen Gemeinde Hamburg. Das Denk-
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malschutzamt verantwortet die Restaurierung der Steine. Das Institut 
für die Geschichte der deutschen Juden erforscht den Friedhof in Zu-
sammenarbeit mit dem Salomon-Ludwig-Steinheim-Institut in Duis-
burg und die Stiftung Denkmalpflege betreut das Eduard-Duckesz-
Haus und das Besuchs- und Weiterbildungsprogramm.

Termin So 29.05.11, 11.30–ca.15 Uhr
Ort Königstrasse 10a, Beim Eingang zum Jüdischen Friedhof
Leitung Meral Sevindik
Selbstbeteiligung 0,50 € (inkl. Snack und Getränk bis zu max.8 €)
Anmeldung www.uni-hamburg.de/inka
In Kooperation 
mit

Hamburg, das „Tor zur Welt“!
Begebt euch mit uns auf eine Spurensuche nach der beinahe verges-
senen Kolonialgeschichte der Hansestadt Hamburg. Der Einfluss af-
rikanischer Kulturen ist in Hamburg allgegenwärtig, und bleibt den-
noch meist unentdeckt. Die mit tropischen Früchten verzierten Säulen 
vor dem Rathaus sind nur ein Beispiel für diese geschichtliche Verbin-
dung. Es erwartet euch eine Reise in die gemeinsame Vergangenheit  
zweier Kontinente, bei der wir die postkoloniale Verantwortung Ham-
burgs reflektieren und versuchen, einen Bezug zur aktuellen Globali-
sierung herzustellen. Im Rahmen unserer Reise nach Ghana laden wir 
euch ein, die Beziehung zwischen Afrika und Hamburg gemeinsam mit 
uns zu entdecken.

Leitung Dzenina Bambur, Maria Borchardt, Reyhan Gürbüz, Sören Schröder
Termin Fr 03.06.11, 15.00–18.00 Uhr  
Treffpunkt Rathausmarkt, Hamburg
Anmeldung + Info www.uni-hamburg.de/inka
In 
Kooperation 
mit

Fahrrad Sightseeing Tour in Hamburg
Wo ist eigentlich die Fischbeker Heide? Die schönsten Plätze in Ham-
burg zu erkunden ist das Ziel dieser Tour. Auf diesem Ausflug kannst du 
Hamburg per Fahrrad erleben, und nebenbei auch noch einige interes-
sante Standorte der UNI HH auf schönen Wegen anfahren. Für alle, die 
Hamburg mit seinen beliebtesten Attraktionen aktiv erleben wollen. 
Die Tour wird mit einem eigenen Fahrrad oder mit einem Stadtrad* ge-
radelt. Besondere Vorerfahrungen sind nicht erforderlich. Wir fahren 
in einem moderaten Tempo, sodass genügend Zeit zum Schauen, Stau-
nen und Klönen bleibt. 

*Das Stadtrad wird gegen eine kleine Gebühr ausgeliehen. Bitte bei der 
Buchung angeben, ob ihr ein Rad mit mitbuchen wollt. 

Leitung Perihan Karadeniz
Termin Sa 04.06.11, 13.00–18.00 Uhr
Treffpunkt Fahrradstation Schlüterstr.
Selbstbeteiligung 5,00 € (inkl. Snack und Getränk bis zu max.8,00 €)

(Vergünstigung dank Kooperation)
Anmeldung + Info www.uni-hamburg.de/inka
In
Kooperation
mit

Eduard-Duckesz-Haus

Fachbereich 
Geschichtsdidaktik

Die Veranstaltung 
ist Teil des PROFIN-
Modellprojekts.
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Kaffeeverkostung in der Speicherstadt
Wie schmeckt der in Japan mit etwa US$ 1.000,- pro Kg dotierte teu-
erste Kaffee der Welt? Welche Umstände machen einen Kaffee zur 
teuren Rarität oder zur Spezialität? Warum bekommt man von vielen 
Kaffees unangenehmes Sodbrennen? Möchtest du mehr über das be-
liebteste Getränk der Deutschen erfahren? Dann komm mit zur Kaf-
feeverkostung in die Kaffeerösterei in der Speicherstadt!
Wir besuchen einen der ältesten Speicher Hamburgs und erfahren, wa-
rum seit Jahrzehnten Kaffee nach Erdöl das wichtigste Handelsgut der 
Welt ist. Wir nehmen unter professioneller Anleitung an der Kaffeever-
kostung teil und schmecken die feinen Unterschiede zwischen den Kaf-
feesorten, die seit eh und je über den Hamburger Hafen anlanden, zur 
Probe geröstet, verkostet und weitergehandelt werden. Später kannst 
du selbst entscheiden, welcher Kaffee dein Lieblingskaffee wird.

Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben
Treffpunkt wird rechtzeitig bekannt gegeben
Leitung Yuliya Krestyaninova & Perihan Karadeniz
Selbstbeteiligung ca. 5,50 € (inkl. Kaffee und Kuchen)
Anmeldung www.uni-hamburg.de/inka

Alles im Fluss: Führung durch das Altonaer Museum
Fließendes Wasser ist nicht nur eine Metapher für Vergänglichkeit und 
Vergessen: der Fluss beeinflusst auch direkt das Leben von Menschen, 
die an seinem Ufer wohnen. Das veranschaulicht auf sehr schöne Wei-
se die Ausstellung „Alles im Fluss – Ein Panorama der Elbe“ im Altonaer 
Museum. Anhand von Fotos, Architekturmodellen und Gemälden wer-
den wir bei unserem gemeinsamen Museumsbesuch erfahren, wie der 
Charakter der Elbe nicht nur die Kultur und Kunst in der Region um Al-
tona geprägt hat, sondern auch die Wirtschaft und Stadtentwicklung.
Anschließend seid ihr herzlich auf Kaffee und Kuchen eingeladen.

Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben (voraussichtlich Mai)
Treffpunkt wird rechtzeitig bekannt gegeben
Leitung Jorge Vega Vilanova
Selbstbeteiligung 3,40 € (inkl. Snack oder Getränk bis zu max. 5,00 €)
Anmeldung + Info www.uni-hamburg.de/inka

Kanutour durch Hamburgs Kanäle
Das ist Sightseeing der besonderen Art: Mit dieser Tour kann Hamburg 
von seiner Wasserseite erlebt werden. Die verwunschenen üppig zuge-
wachsenen Kanäle, die wunderbaren Ein- und Aussichten in alte Gärten 
oder das Picknick an einem sonnigen Ufer – diese Tour zeigt Hamburg 
von seiner schönsten Seite. Es wird in 2er- oder 3er-Teams in Kanadiern 
gepaddelt. Besondere Voraussetzungen zur Teilnahme gibt es nicht. Zu 
Beginn erfolgt eine Unterweisung in die Technik des Paddelns. 

Termin So 19.06.11, 13.00–19.00 Uhr
Treffpunkt wird rechtzeitig bekannt gegeben
Leitung Perihan Karadeniz
Selbstbeteiligung 6,10 € (Vergünstigung dank Kooperation)
Anmeldung www.uni-hamburg.de/inka
In
Kooperation
mit
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Grillen an der Alster
Liebe Promovierende der Uni Hamburg!
Der Sommer ist bekanntlich eine wunderbare Zeit, um sich vom Lern-
stress zu entspannen und zu erholen! Das geht am besten beim Grillen 
mit Freunden in der Natur. Für uns bietet sich somit eine gute Gelegen-
heit, ein gemeinsames Treffen an der Alster zu organisieren und mit 
euch zusammen am sommerlichen Nachmittag zu grillen. Wir werden 
ein paar Würstchen, Getränke und gute Laune mitbringen, viel über 
unsere Promotion und das Leben diskutieren, neue Freunde unter uns 
finden und jede Menge Spaß haben!

Termin Fr 24.06.11, 16.00 Uhr
Treffpunkt wird rechtzeitig bekannt gegeben
Leitung Sara Banihashemi, Musikwissenschaftlerin; 

Luna Ivashchenko, Germanistin
Anmeldung 
+ Info

piastatut-promotion@uni-hamburg.de 
(Betreff: „Grillen an der Alster“), Anmeldefrist: 17.06.11

Kanufahren für Promovierende
Im Sommer bei tropischen Temperaturen muss es nicht immer die Ost-
see sein. Paddeln in Hamburg, durch die Stadt, die mehr Brücken hat 
als Venedig, ist ein richtiger Genuss. Es kann aber auch Paddeln in herr-
licher Natur auf einem der verkehrsarmen und ruhigen Nebenarme der 
Elbe sein.  Wir möchten dich hiermit zu einem wunderbaren Erlebnis ein-
laden. Lasst uns Sport, Spaß und Austausch über die Promotion mitein- 
ander verbinden. Sicherlich wird es für uns alle ein unvergesslicher Tag.

Termin Sa 16.07.11, 16.00 Uhr
Ort wird rechtzeitig bekannt gegeben
Leitung Sara Banihashemi, Musikwissenschaftlerin; 

Luna Ivashchenko, Germanistin
Anmeldung + Info piasta2010@yahoo.de, Anmeldefrist: 24.06.11

Besuch ins Auswanderermuseum Ballinstadt
Hamburg, als weltoffene Hafenstadt, ist seit jeher nicht nur der Ort, 
an dem Menschen aus den verschiedensten Kulturen zusammen le-
ben: es ist auch ein Ort, an dem zwischen 1850 und 1938 insgesamt 
über fünf Millionen Auswanderer ihre letzten Stunden und Tage in Eu-
ropa verbrachten, bevor sie endlich ihren Traum verwirklichen durften, 
den Beginn eines neuen Lebens jenseits des Ozeans zu wagen. 
In den Hallen des Auswanderermuseums in Veddel, der ehemaligen 
Ballinstadt, befindet sich heute eine der größten Dokumentations-
sammlungen über die Emigration von Europäern nach Amerika Ende 
des 19. - Anfang des 20. Jahrhunderts. Die interaktive Installation die-
ser Ausstellung wird uns in das Leben der Emigranten vor 100 Jahren 
versetzen und ihre Erlebnisse lebendig machen.
Natürlich seid ihr nach dem gemeinsamen Museumsbesuch herzlich 
zu Kaffee und Kuchen eingeladen, damit wir uns über unsere Erlebnis-
se austauschen können!

Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben (voraussichtlich Mai/Juni)
Treffpunkt wird rechtzeitig bekanntgegeben
Leitung Jorge Vega Vilanova
Selbstbeteiligung 5,90 € (inkl. Snack oder Getränk bis zu max. 5,00 €)
Anmeldung www.uni-hamburg.de/inka
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Hamburg, Tor zu den Kulturen: Ein Stück Afghanistan und 
die Hafencity
Bei dieser Veranstaltung bieten wir euch ein reichhaltiges Programm: 
wir beginnen mit einem Besuch im Afghanischen Museum in der Spei-
cherstadt und werden anschließend direkt nebenan neue Einblicke in 
das größte Bauprojekt Hamburgs, die Hafencity, bekommen.
Trotz ständiger Präsenz in den Medien – was wissen wir eigentlich über 
Afghanistan? Dass der zentralasiatische Staat eine Menge zu bieten 
hat, von wunderschönen Landschaften bis zu einer einzigartigen alten 
Kultur, versucht Deutschlands einziges afghanisches Museum zu ver-
mitteln. In der Hamburger Speicherstadt hat das Museum einen klei-
nen Teil afghanischen Lebens nachgebaut und zwar so, wie es vor der 
Zeit der Taliban-Herrschaft ausgesehen hat.
Nach einer gemütlichen Teepause werden wir von den historischen 
Gebäuden der Speicherstadt zur Hafencity, dem neusten Stadtviertel 
Hamburgs, gehen. Annika Schulze, Masterstudentin des Städtebaus in 
Hamburg, wird uns bei einer Führung Bemerkenswertes über diesen 
Stadtteil näher bringen.

Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben (voraussichtlich Juni)
Treffpunkt wird rechtzeitig bekanntgegeben
Leitung Jorge Vega Vilanova
Selbstbeteiligung 1,10 € (inkl. Teeverkostung)
Anmeldung www.uni-hamburg.de/inka

Besuch in der KZ-Gedenkstätte Neuengamme
Die Geschichte einer Stadt besteht oft nicht nur aus Ereignissen und an-
spruchsvollen Projekten, die Anlass zur Freude geben; es gibt mitunter  
auch Trauriges und Beschämendes. Auch in der Nähe von Hamburg gibt  
es einen solchen Ort, der Anlass zum Innehalten gibt. In Neuengamme,  
bei Hamburg, wurde im Dritten Reich ein Arbeitslager durch die SS 
(Schutzstaffel der Nazis) errichtet, in dem tausende Häftlinge aus ganz  
Europa ums Leben gekommen sind. An dieser Stelle befindet sich heute  
eine Gedenkstätte, die über die Geschichte des Lagers informiert, damit  
solche Schattenseite der Geschichte nicht in Vergessenheit geraten.

Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben (voraussichtlich Mai/Juni)
Treffpunkt wird rechtzeitig bekanntgegeben
Leitung Jorge Vega Vilanova
Selbstbeteiligung 2,90 € (inkl. Snack und Getränk bis zu max.8,00 €)
Anmeldung www.uni-hamburg.de/inka
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Ausflüge 

Universum Bremen
Das Universum Bremen, ein einzigartiger Dreiklang aus Science Center, 
SchauBox und Entdeckerpark, bietet unzählige Möglichkeiten, sich der 
Wissenschaft mit allen Sinnen zu nähern. Im Science Center erforscht 
ihr die kleinen und großen Wunder von Mensch, Erde und Kosmos. Auf 
4.000 m2 an rund 250 Stationen seid ihr in künstlerisch gestalteten Er-
lebnisräumen zum Anfassen, Ausprobieren und Mitmachen eingeladen. 
In der SchauBox könnt ihr zahlreiche Sonderausstellungen besuchen. 
Mit dem Entdeckerpark öffnet sich das Universum nach außen. Ihr er-
lebt ein 5000 m2 großes Außengelände mit wechselnden Perspektiven 
und Kontrasten. Anhand von Landschaftselementen wird das Thema 
Bewegung erforscht. Ihr seid zu diesem Erlebnis herzlich eingeladen!

Termin Sa 23.04.11 (voraussichtlich)
Treffpunkt wird rechtzeitig bekannt gegeben
Leitung Leyla Abdulaeva
Selbstbeteiligung ca. 7,10 € (inkl. Mittagsessen bis zu max.10 €)
Anmeldung + Info www.uni-hamburg.de/inka

Eine Traumreise nach Paris
Begebt euch mit PIASTA auf eine Wochenendereise der ganz besonde-
ren Art. Eine Reise nach Paris, in die Hauptstadt Frankreichs.
Paris ist eine der bedeutendsten Weltstädte. Ob frisch verliebt, zum 
ersten oder zum hundertsten Mal, ob für Kenner oder Neulinge – Paris 
ist immer eine Reise wert. Die Stadt weckt bei ihren Besuchern Neu-
gier und berechtigte Vorfreude. Ob im Künstlerviertel Montmartre 
bei Rotwein, Baguette und Käse, in der noblen Shoppingstraße Rue du 
Faubourg-St-Honoré oder auf dem Puces, dem weltberühmten Floh-
markt: Paris macht süchtig, egal zu welcher Tages- oder Jahreszeit. 
Kommt mit – und macht mit uns einen Abstecher zum Nôtre-Dame, 
besteigt den Eiffelturm, schlendert über die Champs-Elysées oder be-
staunt den Louvre. Taucht ein in die Vielfältigkeit der "Stadt der Liebe". 
Zwischen Mode, Kultur und angesagten Clubs findet auch ihr euren 
Ort zum Entspannen, Shoppen oder Feiern.

Termin Fr 06.05.– So 08.05.11 (voraussichtlich)
Treffpunkt wird rechtzeitig bekannt gegeben
Leitung Maria Kolganova 
Selbstbeteiligung ca. 40,00 €
Anmeldung www.uni-hamburg.de/inka

Schmetterlingspark Buchholz
Schmetterlinge gehören mit mindestens 160.000 Arten zur größten 
Tierordnung nach den Käfern mit ca. 1.000.000 Arten. Sie bevölkern 
seit ca. 135 Millionen Jahren unseren Planeten und gehören zu den jün-
geren Insektenarten. Nur Flöhe und Termiten sind noch jünger. 
Im Schmetterlingspark Buchholz wird in drei Hallen unterschiedli-
ches gezeigt: Biotropen, Subtropen, tropischer Regenwald, mediter-
ranes Klima und die dazugehörigen Bepflanzungen. Hunderte von 
freifliegenden Schmetterlingen umfliegen dabei den Besucher. Die 
tropischen Schmetterlinge kennen den Menschen nicht als Feind und 
haben somit auch keinerlei Berührungsängste.
Zu diesem unvergesslichen Erlebnis seid ihr herzlich eingeladen! Wir 
freuen uns auf euch!
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Termin Sa 14.05.11 
Treffpunkt wird rechtzeitig bekannt gegeben
Leitung Leyla Abdulaeva
Selbstbeteiligung 5,00 € (inkl. Mittagsessen bis zu max. 10,00 €)
Anmeldung www.uni-hamburg.de/inka

Exkursion nach Amsterdam
Wir freuen uns mit euch auf eine Exkursion nach Amsterdam. Dies ist 
eine wunderbare Gelegenheit, die spannende Atmosphäre der nieder-
ländischen Hauptstadt gemeinsam zu erleben. 
Geplant sind eine Grachtenfahrt durch die Stadt sowie der Besuch 
eines Museums. Es empfiehlt sich außerdem sehr, in der Innenstadt 
einen Entdeckungsrundgang zu machen. Amsterdam ist in vielerlei 
Hinsicht interessant, insbesondere zeichnet sich die Stadt durch ihre 
typischen Häuserzeilen und Kanäle aus, welche aus dem Stadtbild 
nicht wegzudenken sind. Also, meldet euch an und los geht’s nach 
Amsterdam!

Termin Sa 28.05.11 (voraussichtlich)
Treffpunkt wird rechtzeitig bekannt gegeben
Leitung Maria Kolganova & David Assatiani
Selbstbeteiligung ca. 25,00 €
Anmeldung www.uni-hamburg.de/inka

Besuch der „Karl May Spiele“ in Bad Segeberg
Bad Segeberg, staatlich anerkannt als Heilbad und Luftkurort, ist die 
Stadt der Karl-May-Spiele. Als Tor zur Holsteinischen Schweiz umgibt sie  
die für Schleswig-Holstein charakteristische hügelige Wald-, Knick-und  
Seenlandschaft, die man auch bei einem Stadtrundgang erleben kann. 
Wahrzeichen Bad Segebergs ist der 91 m hohe Kalkberg, der einen 
herrlichen Rundblick über die Stadt im Grünen und das Umland bietet. 
Am Kalkberg finden alljährlich im Freilichttheater die Karl-May-Spiele 
statt. In diesem Jahr feiern die Karl-May-Spiele ihr 60. Jubiläum, des-
wegen bietet sich eine wunderschöne Gelegenheit, das unvergessli-
che Freilichttheater zu besuchen und durch das Stück "Der Ölprinz" in 
die Indianerwelt einzutauchen. Das Indian Village mit dem Nebraska-
Haus am Freilichttheater bietet eine kulturhistorische Ausstellung 
rund um die nordamerikanischen Indianer und die weißen Pioniere.

Termin So 26.06.11, 9.00–19.00 Uhr
Treffpunkt Hamburg Hauptbahnhof vor der Post
Leitung Yuliya Krestyaninova
Selbstbeteiligung ca. 10 € (inkl. Mittagsessen bis zu max.10,00 €)
Anmeldung www.uni-hamburg.de/inka
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Interkulturelles erleben

Schwimmen lernen – Tiefwasser-Einstieg für Frauen
Du hast im ersten Kurs im flachen Wasser Schwimmen gelernt. Möch-
test du dich nun ins tiefe Wasser wagen, um mit einem sicheren Ge-
fühl ins Schwimmbad gehen zu können? Dieser Kurs richtet sich an 
Frauen, die ihre Schwimmfähigkeiten im tiefen Wasser weiter üben 
und ausbauen möchten. Im Bartholomäusbad geht es vom flachen 
Nichtschwimmerbereich Stück für Stück ins tiefere Wasser, so ist es 
am Ende für alle einfach, sich angstfrei und sicher schwimmend im 
Wasser zu bewegen. Dieser Kurs richtet sich nur an Frauen. Der Kurs 
kann nur durchgeführt werden, wenn genügend Anmeldungen einge-
gangen sind. 
Die Veranstaltung findet unter Vorbehalt, nur bei ausreichender Teil-
nehmerinnenzahl statt!

Termin Dauer April–Juli genaue Zeit wird noch angegeben
Treffpunkt Bartholomäusbad
Selbstbeteiligung ca 60,00 € pro Person
Anmeldung + Info www.uni-hamburg.de/inka
In 
Kooperation 
mit

English Theater: “Mrs Warren`s Profession” by Bernard Shaw
Um ein englisches Theaterstück zu sehen, muss man nicht nach London 
reisen! In Hamburg findet man ein veritables englisches Theater mit 
englischen ProfischauspielerInnen. The English Theater of Hamburg 
ist das älteste professionelle englische Theater Deutschlands, welches 
1976 gegründet wurde. Seit mehr als 30 Jahren treten hier erfahrene 
SchauspielerInnen aus dem englischsprachigen Raum in einer Vielzahl 
von Theaterstücken auf.
Ihr seid herzlich ins English Theater eingeladen, das Stück “Mrs Warreǹ s 
Profession” von Bernard Shaw in der Sprache Shakespeares zu hören 
und zu sehen! This British classic, by one of the greatest playwrights in 
the English language, was banned from the London stage for its scan-
dalous content when first produced in 1894. Today it is applauded for its 
critical view of the status of women in society. 

Termin Do 14.04.11, 17.30–22.30 Uhr
Ort wird rechtzeitig bekannt gegeben
Leitung Yuliya Krestyaninova
Selbstbeteiligung 4,40 €(inkl. Snack oder Getränk bis zu max. 5 €)
Anmeldung www.uni-hamburg.de/inka

Schulpraktikum in Ghana – Ein Perspektivwechsel
Seid ihr an einem Schulpraktikum im Ausland interessiert? Im Zuge 
des integrierten Schulpraktikums waren wir (Lehramtsstudierende der 
Universität Hamburg) in Ghana. An diesem Abend möchten wir euch 
von unseren frischen Eindrücken und Erlebnissen berichten. Macht es 
Sinn, die konventionellen Formen der Lehramtsausbildung zu brechen 
und im Ausland zu unterrichten? Welche Schwierigkeiten ergeben sich 
beim Unterrichten in einer ungewohnten Umgebung? Wir laden euch 
herzlich ein, um gemeinsam über eigene Erfahrungen, interkulturel-
les Lernen und Perspektivwechsel zu sprechen. Diskutiert mit uns und 
bringt eure Fragen und Ideen zum Thema mit!
Wir freuen uns auf euch!
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Termine Sa 16.04.11, 16.00–20.00 Uhr
Ort Rothenbaumchaussee 36, Raum
Leitung Till Hölscher, Julia Lippert, Robert Skwirblies, Markus Tiedemann
Anmeldung + Info www.uni-hamburg.de/inka
In 
Kooperation 
mit

Oper: Gioachino Rossini/Il Turco in Italia (Der Türke in Italien)
Was macht ein Romanautor, wenn ihm keine Geschichte einfällt? In der  
Hoffnung auf Inspiration studiert er die Menschen in seinem Umfeld. 
Und die verwickeln sich durch die Ankunft des schönen "Türken in Itali-
en" in allerlei Gefühlsduseleien, ganz zur Freude des Schreiberlings. Zai-
da liebt den Türken Selim, dieser hat sich in Fiorilla verguckt, dummer-
weise ist die mit Don Geronio verheiratet und wird dazu noch von Don 
Narciso angehimmelt. Wer kriegt also wen? Für den Dichter Prosdo- 
cimo wie für das Publikum eine spannende und lustige Angelegenheit.

Termin Di 03.05.11, 17.30–22.30 Uhr (voraussichtlich)
Ort Staatsoper Hamburg, Dammtorstraße
Leitung Yuliya Krestyaninova
Selbstbeteiligung ca. 5,20 € bis 9 € (inkl. Snack oder Getränk bis zu max.5,00 €)
Anmeldung + Info www.uni-hamburg.de/inka

Themenführung in der Kunsthalle: Kunst im Aufbruch – 
Wege in die Moderne
Ab den 1870er Jahren mit der Entwicklung des Impressionismus be-
ginnt eine äußerst spannende Zeit für die Geschichte der Malerei: in-
nerhalb von kürzester Zeit entstehen unterschiedliche Malstile, wie 
der Expressionismus, der Kubismus, der Dadaismus, der Surrealismus, 
die Neue Sachlichkeit, der Futurismus … Oft über nationale Grenzen 
hinweg regt sich das Bedürfnis nach neuen Ausdrucksformen in der 
bildenden Kunst. Mit der Kunsthistorikerin Marion Koch werden wir 
auf zwei Rundgängen (zwei Termine) durch die Sammlung der Ham-
burger Kunsthalle diesen Kunstformen gemeinsam nachgehen und 
ergründen, was Künstler zu solch neuen Ausdrucksformen veranlasst 
hat. Um das Gesehene zu reflektieren, seid ihr anschließend zu einem 
Kaffee in der Kunsthalle eingeladen!

Termine 2 Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben
Ort Kunsthalle Hamburg, Altgebäude im Foyer
Leitung Meral Sevindik
Selbstbeteiligung 5,30 € (inkl. Snack oder Getränk bis zu max. 5 €)
Anmeldung + Info www.uni-hamburg.de/inka

Hochseilgarten Workshop
Wer wagt den Sprung von Plattform zu Plattform in zwei Metern Höhe? 
Wer bezwingt die Kletterwand hoch über dem Waldboden? Und wer 
traut sich über die löcherige Brücke in den Volksdorfer Baumwipfeln? 
Mut gehört schon dazu, hoch oben in den Baumwipfeln die Parcours zu  
bewältigen. Zum Glück gibt es die Möglichkeit, die Schwierigkeitsgrade  
zu wählen, sodass jeder gleichermaßen Spaß und Herausforderung im 
Kletterwald Hamburg haben kann. Der Hochseilgarten im Hamburger 
Stadtteil Volksdorf bietet sechs spannende Parcours von easy bis an-
spruchsvoll zum Erklimmen, Abseilen oder einfach nur Abhängen. Ein aus- 
getüfteltes Sicherungssystem macht den Kletterspaß 100% sicher. Das 
ist auch erforderlich, denn die Routen gehen bis auf acht Meter in die Höhe. 

Fachbereich 
Geschichtsdidaktik

Die Veranstaltung 
ist Teil des PROFIN-
Modellprojekts.
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Termin wird bekannt gegeben (wochentags ab 17 Uhr)
Treffpunkt Hochseilgarten Volksdorf 
Selbstbeteiligung 6,20 € (Vergünstigung dank Kooperation)
Anmeldung + Info www.uni-hamburg.de/inka 
In 
Kooperation 
mit

Themenführung in der Hamburger Kunsthalle: Das Bild der 
Frau in religiösen und weltlichen Gemälden
Ein Gang durch die Jahrhunderte der Hamburger Kunsthalle, vom Mit-
telalter bis in die Gegenwartskunst. So wie sich die Stellung der Frau in 
der Gesellschaft über die Jahrhunderte gewandelt hat, verändert sich 
natürlich auch die Darstellung von Frauen in der Kunst. Spannend da-
bei ist zu verfolgen, welche Rolle die Religionen dabei einnehmen und 
wie auch dies sich durch die Jahrhunderte verändert. Die Kunsthistori-
kerin Marion Koch wird zu diesem Thema referieren. Um das Gesehene 
zu reflektieren, seid ihr anschließend zu einem Kaffee in der Kunsthal-
le eingeladen!

Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben 
Ort Kunsthalle Hamburg, im Foyer des Altgebäudes
Leitung Meral Sevindik
Selbstbeteiligung 5,30 € (inkl. Snack oder Getränk bis zu max. 5 ,00€)
Anmeldung + Info www.uni-hamburg.de/inka

Die religiöse Vielfalt Hamburgs
Hamburg ist nicht nur reich an kirchlichen Bauten sondern auch an 
Moscheen, Synagogen und Tempeln. Sie schmücken Hamburgs Ausse-
hen und bereichern die Stadt in ihrer kulturellen Vielfalt. Ihr seid herz-
lich zu einem Tagesausflug mit uns eingeladen. Wir möchten mit euch 
einige dieser Bauten auch mal von innen anschauen. Und weil die Tour 
müde machen wird, werden wir im Anschluss gemeinsam Essen gehen. 
Wo? Lasst euch überraschen!

Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben 
Ort Treffpunkt vor dem Hauptgebäude der Uni Hamburg  
Leitung Sevgi Ünver
Selbstbeteiligung 3,90 € (inkl. Snack oder Getränk bis zu max. 8,00 €)
Anmeldung + Info www.uni-hamburg.de/inka

Body Workout für Frauen
Kraft, Beweglichkeit und Ausdauer – Spaß und Power mit fetziger Mu-
sik und unterschiedlichen Kleingeräten bestimmen das Trainingspro-
gramm. Dieser Kurs ist den Frauen vorbehalten. 
Die Veranstaltung findet unter Vorbehalt, nur bei ausreichender Teil-
nehmerinnenzahl statt!

Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben
Ort Sportpark der Universität
Selbstbeteiligung SportsCard
Anmeldung + Info www.uni-hamburg.de/inka
In 
Kooperation 
mit
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Training und Coaching Programm

PIASTA-MENTORING UND MATHEMATIK-MENTORING

Was bedeutet Mentoring?
Mentoring bezeichnet die Tätigkeit einer Person (Mentor/in), die ihre 
Erfahrung und ihr Wissen an eine unerfahrenere Person weitergibt. 
Die PIASTA-MentorInnen sind erfahrene Studierende, die für die Lei-
tung einer interkulturellen Lerngruppe geschult wurden. 

Du bist neu an der Uni Hamburg oder aber du fühlst dich nach einem 
Semester noch immer nicht heimisch in den langen Unigängen? Du 
bist auf der Suche nach Antworten, nach Kontakten und Gleichgesinn-
ten, nach einem Ansprechpartner auf Augenhöhe?
In deiner Mentoring-Gruppe erhältst du Infos, Tipps und Unterstüt-
zung von deiner/m erfahrenen Mentor/in und darfst wirklich ALLE Fra-
gen stellen. Gleichzeitig kannst du neue Leute kennenlernen, die dich 
im besten Fall dein ganzes Studium lang begleiten.

Beim PIASTA-Mentoring für Erst- und Zweitsemester möchten wir Stu-
dierende beim Lernen und Üben der wichtigsten Basiskompetenzen 
für ein erfolgreiches Studium an der Uni HH unterstützen.

Beim Mathematik-Mentoring möchten wir alle Studierende unter-
stützen, die in ihrem Studienfach Matheprüfungen bestehen müssen. 
Nicht-Mathe-Studierenden wollen wir beim Mathe-Verstehen und 
Entwickeln neuer Mathelernstrategien helfen.

PIASTA-MENTORING – STUDIENANFANG LEICHT GEMACHT … für Stu-
dierende aller Fachbereiche im ersten und zweiten Semester
Dies ist dein erstes oder zweites Semester an der Uni Hamburg und du 
wünschst dir Unterstützung für einen erfolgreichen Studieneinstieg 
an der Uni Hamburg?
Dann melde dich an zum PIASTA-Mentoring.
Ein Semester lang triffst du dich regelmäßig in einer kleinen Gruppe 
mit deinen PIASTA-MentorInnen zu folgenden Themen. 

n	Wie plane ich mein Semester?
n	Vorbereitung und Präsentation von Referaten
n	Lerntechniken, Zeitmanagement und Stressmanagement
n	Recherche im Internet und in den Campus-Bibliotheken
n	Meine erste Hausarbeit
n	und vieles mehr

Fragen stellen ist erlaubt und erwünscht! Deine PIASTA-MentorInnen 
werden dich durch das erste Semester begleiten und dir bei deinen Fra-
gen rund ums Studium behilflich sein.

Termine Kurs A: dienstags, 12.04.–24.05.11, 16.00–18.00 Uhr
Kurs B: donnerstags, 14.04.–26.05.11, 16.00–18.00 Uhr

Ort Rothenbaumchaussee 36, Raum 08 (EG) 
Anmeldung www.uni-hamburg.de/inka
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MATHEMATIK-MENTORING  – Mathe leicht gemacht  … für Studie-
rende aller Fachbereiche
Egal welches Fach, ob BWL, VWL, Naturwissenschaften …, viele 
Studierende haben immer wieder Probleme mit Mathe. Und vielen 
kommt sogar manchmal der Gedanke, das Studium wegen Mathe 
abzubrechen. Wo liegt das Problem? Ist Mathe an der Uni wirklich so 
schwer? Nein ist es nicht! 
Man ist einfach am Anfang des Studiums noch nicht daran gewöhnt, 
in einem Studium andere Lernstrategien als in der Schule zu benutzen, 
auch für Mathe! Du musst aber nicht alleine zuhause an deinem Ma-
theskript verzweifeln. Wir waren schon in deiner Lage und wollen dir 
nun mit unserem Erfahrungsschatz helfen. 
Das Mathe-Mentoring ist kein Mathematiktutorium. Wir werden dir in 
diesem Programm erst einmal helfen, wie man sich überhaupt der sehr 
abstrakten Mathematik annähern kann, wie man am besten die Vor-
lesungen nacharbeitet, wie man in der Vorlesung dem Dozenten am 
besten folgen kann und vieles mehr. Selbstverständlich darfst du die 
TutorInnen auch alles, was du willst, zum Thema Mathe fragen. Also 
worauf wartest du dann noch? 

Termin mittwochs 13.04.–25.05.11, 16.00–18.00 Uhr
Ort Rothenbaumchaussee 36, Basisraum (UG) 
Leitung Christopher Paulus Imanto
Anmeldung www.uni-hamburg.de/inka

Arbeits- und Entspannungstechniken

ENTSPANNUNGSTECHNIKEN GEGEN STUDIENSTRESS
Entspannt bleiben in Stresszeiten, wie z. B. der Klausurenphase? Wie 
geht das? In Zeiten besonderer Herausforderungen ist es vor allem 
wichtig, seine innere Ruhe zu bewahren,  und einen klaren Kopf zu be-
halten. Dabei können Entspannungstechniken sehr gute Hilfe leisten, 
da sie helfen, sich frischer und leistungsfähiger zu fühlen. In diesem 
Workshop werden verschiedene Entspannungsverfahren in Theorie 
und Praxis vorgestellt und geübt, die in unterschiedlichen Lebenssitu-
ationen sinnvoll sein können. 

Inhalte
•	Progressive Muskelentspannung nach Jacobson: Eine relativ aktive Form der 

Entspannung mit einem Wechselrhythmus aus Anspannung und Entspannung  
von Muskeln.

•	Das Autogene Training: Eine ruhige und unauffällige Form der Entspannung, 
die weniger aktiv ist. Es wird sich auf festgelegte beruhigende Sätze konzent-
riert. Diese rufen Gefühle und körperliche Entspannung hervor.

•	Atemübungen: Training der Atembeobachtung.
•	Feldenkrais Übungen aus dem „Sounder Sleep System“: 

kurze Tages-Entspannungsübungen und Übungen zum Einschlafen

Termine wird rechtzeitig bekannt gegeben, www.uni-hamburg.de/inka
Ort wird rechtzeitig bekannt gegeben, www.uni-hamburg.de/inka
Anmeldung www.hochschulsport-hamburg.de
Selbstbeteiligung Die Teilnahme an diesem Workshop ist dank der Kooperation  

zwischen dem Hochschulsport Hamburg und PIASTA kostenlos.
In 
Kooperation 
mit
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WORKSHOP ZUM GESUNDEN LEBENSSTIL
Alltagsstress und Zeitmangel. Jeder Mensch hat seine Strategien 
entwickelt, im reißenden Fluss des Lebens seinen Kopf oben zu hal-
ten. Doch sind diese Maßnahmen immer förderlich für die Gesund-
heit? Körperliche Probleme wie z. B. Rückenschmerzen, Unruhe, Abge-
spanntheit, Konzentrationsprobleme – und schlechte Laune können 
eine Folge von fehlerhaften Alltagsstrategien sein. In diesem Work-
shop mit Theorie und viel Praxis soll herausgefunden werden, was der 
Körper braucht, um mit sich in Harmonie zu bleiben.

Inhalte
•	Bewusstmachung der Bedürfnisse und Signale des Körpers 
•	Einübung von Achtsamkeit, um Blockaden aufzuspüren
•	Entspannungstechniken sowie körperliche Aktivitäten für den Alltag 
•	Kurzmeditation und Yoga (Sonnengruß und Variationen) 
•	Übungen zur Rumpfstabilisation 
•	Lockerung mit Musik 
•	Übungen für die Arbeit am Schreibtisch 
•	Ernährung

Termine wird rechtzeitig bekannt gegeben, www.uni-hamburg.de/inka
Ort wird rechtzeitig bekannt gegeben, www.uni-hamburg.de/inka
Anmeldung www.hochschulsport-hamburg.de
Selbstbeteiligung Die Teilnahme an diesem Workshop ist dank der Kooperation  

zwischen dem Hochschulsport Hamburg und PIASTA kostenlos.
In 
Kooperation 
mit

Selbstmanagement – den Alltag besser im Griff
In diesem Workshops geht es darum, eigene Ziele besser zu erreichen 
und im Alltag zufriedener zu werden. Es werden in vier Blöcken die The-
men Selbstmanagement, Zeitmanagement, Stressmanagement und 
Zielmanagement beleuchtet, die unabhängig voneinander besucht 
werden können.

Lernziele Inhalte
•	Sich selbst besser verstehen, die  

eigenen Probleme und Wünsche 
entdecken

•	Neue Wege umsetzen, um etwas zum 
Positiven zu verändern

•	Methoden zur Selbst-Disziplin und 
eigener Balance kennen lernen

•	Selbstmanagement, Zeitmanage-
ment, Stressmanagement und  
Zielmanagement 

•	Verschiedene Methoden wie Tests, 
Gruppenspiele und Übungen  
ausprobieren

•	Alltagshilfen bekommen

Termine Di 03.05.2011 Selbstmanagement; 
Di 10.05.2011 Zeitmanagement; 
Di 17.05.2011 Stressmanagement; 
Di 24.05.2011 Zielmanagement; jeweils 16.30–19.30 Uhr 
(die Workshops können unabhängig voneinander besucht werden)

Ort Rothenbaumchaussee 36, Basisraum (UG)
Leitung Esther Kaufmann
Anmeldung www.uni-hamburg.de/inka
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Schreiben im Studium

Schreibwerkstatt … für alle Studierenden der Uni Hamburg
Sie möchten Ihre Hausarbeiten besser schreiben? Mit verschiedenen 
Workshops rund ums Schreiben unterstützen wir Sie beim Verfassen 
wissenschaftlicher Texte. Die folgende Reihe besteht aus fünf Kursen. 
Wenn Sie alle fünf Workshops besuchen, haben Sie alle wichtigen The-
men zum Schreiben im Studium kennengelernt. Sie können sich aber 
auch genauso gut je nach Bedarf einzelne Workshops auswählen.

Zu weiteren Workshops der Schreibwerkstatt siehe: 
www.uni-hamburg.de/schreibwerkstatt

1. Thema und Struktur … für alle Studierenden der Uni Hamburg
Sie müssen für Ihr Studium eine Hausarbeit schreiben und sind ein we-
nig ratlos, wo Sie anfangen sollen? Dann sind Sie in diesem Workshop 
richtig! Wir behandeln z.B. Fragen, wie man ein Thema findet und ein-
grenzt und eine Struktur entwickelt. Es werden verschiedene kreative 
Techniken ausprobiert, so dass Sie am Ende des Workshops konkrete 
Werkzeuge an der Hand haben, mit denen Sie loslegen können! 

Lernziele Inhalte
•	Schreibprozess in konkrete Einzel-

schritte zerlegen
•	Techniken zur Themenfindung und 

 -strukturierung anwenden
•	Plan für individuellen Schreibprozess 

entwickeln

•	Kriterien zur Themenwahl und  
 -eingrenzung

•	Techniken zur effektiven inhaltlichen 
Planung 

•	Vorbereitung auf Sprechstunden- 
gespräche mit Dozenten

Termin Mo 02.05.11, 14.00–20.00 Uhr
Ort Rothenbaumchaussee 36, Raum 08 (EG) 
Leitung Daniel Spielmann, M.A.
Anmeldung www.uni-hamburg.de/inka

2. Lesen und Exzerpieren … für alle Studierenden der Uni Hamburg
Vor dem Schreiben eigener Texte steht zunächst das meist ausgiebige 
Studium der bereits zum eigenen Thema vorhandenen Literatur. Hier-
bei empfiehlt es sich, bewusst an den Leseprozess heranzugehen und 
Lesetechniken zu nutzen, die das Verstehen erleichtern. Wenn man-
weiß, was man wie und warum liest (oder auch nicht), sparst man Zeit 
und lernt gleichzeitig mehr.

Lernziele Inhalte
•	Kennenlernen verschiedener Lese-

methoden
•	Besseres Verstehen von Fachliteratur
•	Verbindung von Lese- und Schreib-

prozessen

•	Erarbeitung der Struktur akademi-
scher Texte an praktischen Beispielen

•	Sinnvolles Markieren und Exzerpieren 
üben

•	Literaturverwaltung am Computer

Termin Mo 09.05.11, 14.00–18.00 Uhr
Ort Rothenbaumchaussee 36, Raum 08 (EG)
Leitung Daniel Spielmann, M.A.
Anmeldung www.uni-hamburg.de/inka

TR
AI

N
IN

G
 U

N
D

 C
O

AC
H

IN
G

 P
RO

G
RA

M
M



38

3. Argumentation und Gedankengang – Wie überzeuge ich den 
Leser? … für alle Studierenden der Uni Hamburg
Nicht erst in Abschlussarbeiten wird von Studierenden verlangt, dass 
sie den Leser durch den Text führen, Forschungsergebnisse klar darle-
gen und überzeugend argumentieren. Wie dies konkret erreicht wer-
den kann, soll in diesem Workshop thematisiert und geübt werden.

Lernziele Inhalte
•	Von der ersten Hausarbeit zur Ab-

schlussarbeit: Reflexion über die An-
forderungen an einen wissenschaft-
lichen Text in den unterschiedlichen 
Studienphasen

•	Bewusstmachung über Wege, die 
eigene Argumentation für den Leser 
transparent darzustellen

•	Kennenlernen von strukturellen, 
sprachlichen und optischen Mitteln 
zur expliziten Leserführung

•	Geordnete Darstellung von und  
kritische Auseinandersetzung mit 
wissenschaftlichen Positionen 

•	Der rote Faden und seine Funktion
•	Entwicklung einer eigenständigen 

wissenschaftlichen Position und  
Umgang mit möglicher Leserkritik

Termin Mo 16.05.11, 14.00–18.00 Uhr
Ort Rothenbaumchaussee 36, Raum 08 (EG) 
Leitung Frauke Priegnitz, M.A.
Anmeldung www.uni-hamburg.de/inka

4. Zitat und Quellenangabe … für alle Studierenden der Uni Hamburg
Für das Verfassen wissenschaftlicher Texte ist der sichere Umgang mit 
unterschiedlichen Quellen eine Grundvoraussetzung. Klare und formal 
korrekte Abgrenzung eigener Gedanken von Denkleistungen anderer 
Autoren, direktes und indirektes Zitieren sowie die Erstellung und Forma- 
tierung des Literaturverzeichnisses werden in diesem Kurs diskutiert.

Lernziele Inhalte
•	Kennenlernen grundlegender  

Zitierweisen
•	Zitieren für die eigene Aussageabsicht
•	Korrekte Bibliographien erstellen

•	Formale und inhaltliche Aspekte des 
Zitierens

•	Diskussion von Beispielbibliographien
•	Softwaretools, die beim Zitieren helfen

Termin Mo 23.05.11, 14.00–18.00 Uhr
Ort Rothenbaumchaussee 36, Raum 08 (EG)
Leitung Daniel Spielmann, M.A.
Anmeldung www.uni-hamburg.de/inka

5. Überarbeitung und Korrektur … für alle Studierenden der Uni Hamburg
Bevor man eine schriftliche Arbeit einreicht, muss sie abschließend über- 
arbeitet werden. Dabei sollte der Text zielgerichtet und konsequent 
verbessert werden. In diesem Workshop werden Verständlichkeitsnor-
men eingeführt, anhand derer anschließend unterschiedliche schrift-
sprachliche Stile verglichen werden. Nicht zuletzt erhalten die Teilneh-
merInnen die Gelegenheit, das Gelernte praktisch zu erproben. 

Lernziele Inhalte
•	Kennenlernen von Verständlichkeits-

normen
•	Fähigkeit, Texte sachlich und  

konstruktiv zu beurteilen
•	Erkennen der Schwachstellen in den 

eigenen Texten

•	Gemeinsame Erarbeitung wichtiger 
Verständlichkeitsnormen

•	Diskussion und Bewertung der  
Qualität von Beispieltexten

•	Verfassen eines kurzen Textes zur  
Anwendung des Gelernten
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Termin Mo 30.05.11, 14.00–18.00 Uhr
Ort Rothenbaumchaussee 36, Raum 08 (EG)
Leitung Daniel Spielmann, M.A. und Ann-Kristin May, M.A.
Anmeldung www.uni-hamburg.de/inka

FORMULIERUNG UND STIL … für internationale Studierende der Uni Hamburg
Dieser Workshop richtet sich an internationale Studierende, die ihre
Sprachkenntnisse in Deutsch als Wissenschaftssprache ausbauen und 
diese auch nach Abschluss der Schreibveranstaltung in ihrem akade-
mischen Alltag selbständig weiterentwickeln möchten.

Lernziele Inhalte
•	Reflexion über eigene  

Sprachlernstrategien
•	Kennenlernen effektiver Lernstrate-

gien zum Zweck des Schreibens von 
wissenschaftlichen Texten

•	Entwicklung eines eigenen Formu- 
lierungswörterbuchs

•	Kollokationen (häufig verwendete Aus-
drücke) in wissenschaftlichen Texten

•	relevante Sprachroutinen (Formulie-
rungen) in wissenschaftlichen Texten

•	Verwendungsmöglichkeiten  
grammatischer Strukturen

Termine Mo 11.04.11, 14.00 –16.00 Uhr und Mo 18.04.11, 14.00– 16.00 Uhr 
Ort Rothenbaumchaussee 36, Raum 08 (EG)
Leitung Dr. Mi-Young Lee und Frauke Priegnitz, M.A.
Anmeldung www.uni-hamburg.de/inka

Kolloquium: Grundlagen zur Anfertigung einer Abschluss-
arbeit ... für Alle Studierenden der Wirtschafts- und Sozialwissenschaften
Der Workshop ist für alle Studierenden der Fakultät der Wirtschafts- 
und Sozialwissenschaften offen, die  eine Abschlussarbeit schreiben 
wollen oder dies in nächster Zukunft planen. Wie dies Vorhaben er-
folgreich bewältigt wird, soll in einzelnen Arbeitsschritten diskutiert 
und erarbeitet werden. Es werden Grundlagen aufgezeigt, die den Stu-
dierenden eigenständiges wissenschaftliches Arbeiten ermöglichen.

Lernziele Inhalte
•	Problembewusstsein für die  

Anforderungen einer wissenschaft- 
lichen Arbeit 

•	Konzeption, Schwerpunktsetzung, 
Gliederung einer akademischen  
Hausarbeit/Abschlussarbeit 

•	Grundlegende Erkenntnisse über  
die formelle Struktur einer wissen-
schaftlichen Arbeit

•	Überblick über strukturelle und 
sprachliche Mittel für den Aufbau  
der wissenschaftlichen Arbeit 

•	Diskussion und Bewertung des Auf-
baus und der Qualität von Beispiel-
texten (Einleitung, Textkörper, Fazit)

•	Gelegenheit zum kommunikativen 
Austausch über individuelle Themen

Termin Fr 27.05.11, 9.00–15.00 Uhr
Ort Rothenbaumchaussee 36, Raum 08 (EG)
Leitung Dipl. Nora Bryde, M.A.
Anmeldung www.uni-hamburg.de/inka
In 
Kooperation 
mit
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FREIGESCHRIEBEN – EIN TRAINING ZUM WISSENSCHAFTLICHEN SCHREIBEN
 … für alle Studierenden der Uni Hamburg
Das Schreiben wissenschaftlicher Texte ist ein komplexer Arbeitspro-
zess, der viele gedankliche und handwerkliche Tätigkeiten umfasst. 
Diese Schritte muss man kennen, reflektieren und organisieren. 
Im Laufe des Seminars trainieren die Studierenden beim angeleiteten 
prozessorientierten Schreiben, den eigenen Schreibprozess bewusst 
zu steuern. Das Seminar bietet einen Rahmen, in dem die Teilnehmen-
den etwas über ihre eigene Arbeitsweise herausfinden können. Grund-
formen wissenschaftlichen Schreibens, Techniken zur Gliederung und 
Ideenfindung und Methoden gegen Schreibblockaden unterstützen 
die Schreibenden darin, herauszufinden, wie sie selbst am besten vor-
gehen können. Dieser prozessorientierte Ansatz steigert die Schreib-
kompetenz und ermöglicht eine Professionalisierung des Schreibens 
auch für das spätere berufliche Schreiben.

Termine Mi 13.04. + Do 14.04.11, 10.00–17.00 Uhr, 
Do 28.04. + Fr 13.05.11, 10.00–14.00 Uhr

Ort wird nach erfolgreicher Anmeldung mitgeteilt
Leitung Kerstin Döring, Dipl.-Kulturwissenschaftlerin
Anmeldung Schriftliche Anmeldung über: www.uni-hamburg.de/sus 

Es erfolgt eine schriftliche Zu- bzw. Absage.
In  
Kooperation 
mit

Das Exposé zu einer Dissertation … für alle Studierenden der Uni 
Hamburg
Das Verfassen eines Exposés bietet Gelegenheit, sich mit zentralen 
Fragen der eigenen Arbeit auseinanderzusetzen. Ein gut durchdach-
tes Exposé wirkt sich oft langfristig positiv auf den Schreibprozess und 
das Gelingen des Promotionsvorhabens aus. Damit ist es weit mehr als 
eine lästige Pflicht. In diesem Workshop werden Regeln und Ziele die-
ser hilfreichen Textsorte erörtert.

Lernziele Inhalte
•	Kennenlernen des Exposés:  

Was ist es und was will es leisten?
•	Einschätzung: Ist das eigene Forschungs-

vorhaben sinnvoll und realistisch?
•	Untersuchen des Forschungsvorha-

bens auf eventuelle konzeptionelle 
und logische Fehler

•	Inhalt und Aufbau eines Exposés
•	Klare Fragestellung, Forschungs- 

lücken und Planen der Dissertation
•	Gelegenheit zur Diskussion des  

eigenen Exposés

Termine Fr 15.04.11, 12.00–14.15 Uhr und Fr 03.06.11, 12.00–14.15 Uhr
Ort Rothenbaumchaussee 36, Raum 08 (EG)
Leitung Daniel Spielmann, M.A.
Anmeldung www.uni-hamburg.de/inka

WISSENSCHAFTLICHE ABSCHLUSSARBEITEN – PROBLEME DER BEAR-
BEITUNG UND STRATEGIEN DER BEWÄLTIGUNG … für Studierende der 
Geistes-, Kultur- und Sozialwissenschaften
Die Anfertigung wissenschaftlicher Abschlussarbeiten (Magister, 
Staatsexamen, Diplom und Master) wirft mehrere Problemfelder auf: 
Inhaltliche, methodische, formal-technische und phasenspezifische 
Schwierigkeiten können den Arbeitsprozess erheblich erschweren 
und den erfolgreichen Abschluss in Frage stellen. Das Seminar bietet 
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für Studierende am Ende des Studiums die Möglichkeit, ihre Examens- 
arbeiten mit eigenen Fallbeispielen aus den jeweiligen Arbeitsphasen 
(z. B. Themenaufriss, Gliederung, Erstellung eines Exposés) unter einer 
prüfungsunabhängigen Leitung vorzustellen und zu verteidigen, Stär-
ken und ggf. Schwächen zu analysieren und gemeinsam praxisnahe 
Problemlösungen zu erarbeiten. 
Darüber hinaus ist dieses Seminar durch den fächerübergreifenden 
Einblick in unterschiedliche wissenschaftliche Themenfelder, Theorien 
und Methoden ein einzigartiges Forum, eigene Erkenntnisse in einem 
größeren Zusammenhang zu sehen, neue Anregungen zu bekommen 
und gegenseitiges Lernen zu ermöglichen. Die „Einsamkeit der Schrei-
benden“ soll dadurch aufgebrochen und die Motivation gestärkt wer-
den, die Examensarbeit nicht nur in Angriff zu nehmen, sondern auch 
wirklich zu beenden.

Termine Do 21.04.11, 16.00–18.00 Uhr, 
Do 05.05.11, 19.05.11, 09.06.2011, 23.06.11, 10.00–16.00 Uhr

Ort wird nach erfolgreicher Anmeldung mitgeteilt
Leitung Dr. phil. Irmtraut Gensewich
Anmeldung Schriftliche Anmeldung über: www.uni-hamburg/sus

Es erfolgt eine schriftliche Zu- bzw. Absage.
In  
Kooperation  
mit

WORKSHOP AKADEMISCHES SCHREIBEN – WIE MAN EINE WISSEN-
SCHAFTLICHE HAUSARBEIT ANFERTIGT … für Gaststudierende und Stu-
dienanfängerInnen der Fakultät Wirtschafts- und Sozialwissenschaften  
Dieser Workshop wendet sich an Studierende, die Kurse mit einer 
Hausarbeit abschließen werden und ist daher besonders für Studie-
rende in einer frühen Phase des Studiums geeignet.
Eine Hausarbeit nach deutschen Standards zu schreiben ist sehr kom-
plex und viele (Gast )Studierende erhalten schlechte Noten – oft nicht, 
weil der Inhalt ihrer Arbeit ungenügend ist, sondern weil sie grund-
legende formale Regeln nicht beherrschen. Die daraus resultierenden 
Fehler führen schnell dazu, dass eine Arbeit als „nicht bestanden“ be-
wertet wird. In unserem Workshop lernen die Studierenden eine gute, 
logisch aufgebaute und formal korrekte Hausarbeit nach deutschen 
Standards in einem sozial- oder wirtschaftswissenschaftlichen Fach 
zu erstellen. Der Kurs erörtert chronologisch die Arbeitsschritte einer 
Hausarbeit: von der Themenfindung über Lesestrategien bis hin zur Er-
stellung einer Rohfassung. Die TeilnehmerInnen werden mit der for-
malen Struktur und den einzelnen Abschnitten einer sinnvollen Glie-
derung (Einleitung, Textkörper, Fazit, Literaturverzeichnis etc.) sowie 
den gängigen Zitierweisen vertraut gemacht. 
Für die Teilnahme an diesem Workshop gibt es keine ECTS Punkte. 
Die maximale Teilnehmerzahl liegt bei 18 Personen.
Deutschkenntnisse auf sehr gutem B 1 Niveau oder höher werden vo-
rausgesetzt.

Termine Fr. 06.05.11, 15.00–20.00 Uhr und Sa 07.05.11, 10.00–18.00 Uhr
Ort wird nach Anmeldung mitgeteilt
Leitung Nora Bryde
Anmeldung per Email an Frau Hübner (sabine.huebner@wiso.uni-hamburg.de)
In  
Kooperation  
mit
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SCHREIBMARATHON – GEGEN AUFGESCHOBENE HAUSARBEITEN … für 
alle Studierenden der Uni Hamburg
Der Abgabetermin rückt bedrohlich näher, der Lehrende will pünktlich 
zum Ende des Semesters die Hausarbeit vorliegen haben – und da ist 
noch so viel zu schreiben bis zur Vollendung. 
In diesem Seminar treffen wir uns, um gemeinsam an unseren Haus-
arbeiten zu schreiben: Der Stift wird geschwungen, die Tastatur malt-
rätiert. Es geht darum, das eigene Schreibprojekt in Angriff zu nehmen 
und damit der Aufschieberitis Einhalt zu gebieten. Fragen und Proble-
me können in der Pause besprochen werden. Außerdem gibt es Yoga 
und Entspannungsübungen für Schreibtischtäterinnen und –täter.

Termine Fr. 24.06.11, 14.00–17.00 Uhr, 
Sa 25.06. + So 26.06.11, 10.00–17.00 Uhr

Ort wird nach erfolgreicher Anmeldung mitgeteilt
Leitung Bettina Niebuhr, M.A.
Anmeldung Schriftliche Anmeldung über: www.uni-hamburg/sus

Es erfolgt eine schriftliche Zu- bzw. Absage.
In  
Kooperation  
mit

Individuelle Schreibberatung und Korrekturhilfe der 
Schreibwerkstatt 
Die individuelle Schreibberatung und die Korrekturhilfe sind weitere 
Angebote der Schreibwerkstatt für internationale Studierende. In der 
individuellen Schreibberatung können wir auf Ihre konkreten Fragen 
oder Probleme eingehen, mit denen Sie beim Schreiben eines wissen-
schaftlichen Textes gerade konfrontiert sind, z. B. in der Planungspha-
se, Schreibphase oder der Überarbeitungsphase. Wir können auch ge-
meinsam exemplarische Teile Ihrer Arbeit besprechen und versuchen, 
Verbesserungsmöglichkeiten zu finden. Mit der Korrekturhilfe erhal-
ten Sie die Möglichkeit, Ihre Hausarbeit oder ähnliche Textsorten auf 
der sprachlichen Ebene zu verbessern, nachdem Sie an den Workshops 
der Schreibwerkstatt teilgenommen haben.
Wenn Sie an zwei Workshops der Schreibwerkstatt teilgenommen 
haben, vermittelt die Schreibwerkstatt deutschsprachige TutorIn-
nen, die Ihre Hausarbeit kostenlos Korrektur lesen. So erhalten Sie die 
Möglichkeit, Ihre Hausarbeit oder andere Texte für Ihr Studium auf der 
sprachlichen Ebene zu verbessern. Genaue Informationen zu den Nut-
zungsmöglichkeiten der individuellen Schreibberatung und der Kor-
rekturhilfe erhalten Sie auf unserer Website: 
www.uni-hamburg.de/schreibwerkstatt
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Präsentieren im Studium

Freies Sprechen – Sicher reden vor Gruppen
Viele Situationen in Studium und Beruf erfordern ein sicheres Auftre-
ten. In diesem Seminar werden die ersten Schritte gemacht, um sich 
bei Präsentationen, z.B. Referaten, Vorträgen, mündlichen Prüfungen, 
Vorstellungsgesprächen usw., sicherer zu fühlen, so dass die Inhalte 
bei den ZuhörerInnen „gut ankommen“. 

Lernziele Inhalte
•	Die eigene Vortragsweise reflektieren
•	Techniken für gelungenes Vortragen 

kennenlernen und ausprobieren
•	Mehr Sicherheit und Selbstbewusst-

sein für das freie Sprechen gewinnen

•	Es wird ein kurzer Einblick darüber 
gegeben, wovon das Sprechverhalten 
beeinflusst wird und wie Stimme und 
Atmung zusammenhängen.

•	Es werden Sprechtechniken, Körper-
sprache, Gestik und Mimik geübt.

•	Auf dieser Grundlage wird eine eigene 
Rede geplant und gehalten.

Achtung Diesmal gibt es zwei Termine!
Termin Kurs A: Sa 09.04.11, 10.00–18.00 Uhr,  

Kurs B: Sa 02.07.11, 10.00–18.00 Uhr
Ort Rothenbaumchaussee 36, Raum 08 (EG)
Leitung Soheila Safari, Diplom-Psychologin und  

ausgebildete Konfliktmanagerin
Anmeldung www.uni-hamburg.de/inka

Schlüsselkompetenzen

Sprechstundengespräche erfolgreich meistern
Kennen Sie das: Sie suchen Rat beim Lehrenden und stehen hinterher 
mit Ihren Problemen doch wieder alleine da? In Sprechstunden feh-
len Ihnen passende Formulierungen, um Ihr Anliegen deutlich zu ma-
chen? Dieser Workshop richtet sich an internationale Studierende, die 
Sprechstundengespräche effektiver nutzen und die Kommunikation 
mit den Lehrenden nachhaltig verbessern wollen.

Lernziele Inhalte

•	Sprechstundenkommunikation mit 
den Lehrenden verbessern

•	Sprachliche Hürden mit Kommunika-
tionsstrategien überwinden

•	Effektive Vorbereitung auf Sprech-
stundengespräche 

•	Reflexion über das eigene Kommuni-
kationsverhalten durch Rollenspiele

•	UniComm – das Formulierungswör-
terbuch für den Hochschulkontext 

Achtung Unterrichtssprachen sind Deutsch und Englisch.
Termin 13.04.11, 10.00–12.00 Uhr 
Ort Rothenbaumchaussee 36, Raum 08 (EG) 
Leitung Frauke Priegnitz, M.A. und Karoline Schnur, B.A. 
Anmeldung www.uni-hamburg.de/inka
Zielgruppe Internationale Studierende (Deutsch als Fremdsprache) und 

Studierende in englischsprachigen Studiengängen (Englisch als 
Fremdsprache)

In 
Kooperation 
mit
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Kompetent Kommunizieren – Effektiv Gespräche führen 
Kommunikative Kompetenzen gelten heutzutage als Basisqualifika-
tionen im universitären und beruflichen Kontext und sind Vorausset-
zung für erfolgreiche Gesprächsführung und Zusammenarbeit. In die-
sem Seminar geht es darum, die eigene Kommunikationskompetenz 
zu erweitern, sein Sprech- und Verhaltensrepertoire flexibel an un-
terschiedliche GesprächspartnerInnen und -situationen anzupassen – 
und dabei trotzdem authentisch zu bleiben. 

Lernziele Inhalte
•	Reflexion über das eigene Kommuni-

kationsverhalten
•	Schulung der eigenen Gesprächs-

kompetenz durch das Verfügen  
über hilfreiche Instrumente und  
Gesprächstechniken

•	Kenntnisse über Hilfsmittel für 
schwierige Gesprächssituationen

•	Konstruktive Kritik an anderen üben; 
Feedback geben und nehmen

•	Vermittlung von verschiedenen  
Kommunikationsmodellen (u.a. von 
Watzlawick und Schulz v. Thun)

•	Praktische Übungen und Rollenspiele

Termine Fr 29.04.11, 14.00–17.00 Uhr und Sa 30.04.11, 10.00–18.00 Uhr 
(Blockveranstaltung, Teilnahme an beiden Terminen ist obligatorisch)

Ort Rothenbaumchaussee 36, Raum 08 (EG) 
Leitung Lea Kühne, Diplom-Pädagogin 
Anmeldung www.uni-hamburg.de/inka

Konfliktmanagement
Konflikte sind im Leben unvermeidbar. Ein konstruktiver Umgang mit Kon- 
flikten ist erlernbar. Dieses Seminar richtet sich an alle, die lernen möch- 
ten, Konflikte klarer zu sehen und Konflikte als Chance zu nutzen. Es em- 
pfiehlt sich, den Kurs „Kompetent Kommunizieren“ vorher zu besuchen!

Lernziele Inhalte
•	Eigenes Konfliktverhalten reflektieren
•	Kommunikationsfähigkeit und Wahr-

nehmung der eigenen und fremden 
Verhaltensweisen trainieren

•	Konfliktlösungsstrategien kennen-
lernen und eigene Umgangsweisen 
damit entwickeln

•	Theoretische Modelle
•	Praktische Übungen und Rollenspiele

Termine
Fr 20.05.11, 14-17 Uhr und Sa 21.05.11, 10.00–18.00 Uhr (Blockveran-
staltung, Teilnahme an beiden Terminen ist obligatorisch!

Ort Rothenbaumchaussee 36, Raum 08 (EG)
Leitung Soheila Safari, Diplom-Psychologin und ausgebildete  

Konfliktmanagerin, Lea Kühne, Diplom-Pädagogin
Anmeldung www.uni-hamburg.de/inka
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Interkulturelle Kompetenzen

Interkulturelle Kompetenz – Exploring transcultural identity
Apart from foreign language competencies and knowledge about the 
target culture, recognizing and living cultural differences is still a sour-
ce of misunderstanding and instinctive assumptions. Between nations 
and countries but also within companies, institutions, and families, 
concepts like time, success, relationship or negotiation differ widely. 
Acting with intercultural competence means turning unknown diffe-
rences into known ones and revealing the assets needed to act under 
conditions of a globalized society.
The workshop provides a systemic and process-oriented view on in-
tercultural as a general competence. It starts with analyzing own per-
ception and interpretation of cultural specifics, esp. in German society. 
Based on case studies, the training explores options to interact and 
communicate.

Attention This seminar will be held in English!
Dates Sat. 14.05.11 and Sun. 15.05.11, 09:00 am–5:00 pm  

(block seminar, attendance on both dates is required)
Place Universität Hamburg, Career Center, Monetastr. 4
Leader Claudia Heinrich, M.A. Phil.
Registration www.uni-hamburg.de/careercenter
In 
Cooperation 
with

Interkulturelle Kompetenzen für Alltag, Studium und Beruf 
Wozu braucht man interkulturelle Kompetenz eigentlich? Durch die 
Globalisierung wird das Arbeiten in interkulturell zusammengesetz-
ten Teams in Zukunft zunehmen. Interkulturelle Kompetenz wird als 
Schlüsselqualifikation von Arbeitgebern
vorausgesetzt. In diesem Seminar wird geklärt, was überhaupt unter 
dem Begriff „Kultur“ zu verstehen ist und wie man interkulturell kom-
petent agieren kann.

Lernziele Inhalte
•	Reflexion über die eigene Kultur und 

damit verbundene Werte, Verhaltens-
und Denkweisen

•	Erkennen und Nutzen von kulturell 
bedingten Unterschieden in der  
Kommunikation

•	Theoretische und praktische Ausein-
andersetzung mit der deutschen  
Kultur

•	Kenntnisse über Kulturkonzepte  
und Eigenschaften verschiedener 
Kulturen

•	Praktische Übungen zu kulturellen  
Aspekten in verschiedenen  
Kommunikationssituationen

Termine Fr 24.06.2011, 14.00–17.00 Uhr und Sa 25.06.2011, 10.00–18.00 Uhr 
(Blockveranstaltung, Teilnahme an beiden Terminen ist obligatorisch)

Ort Rothenbaumchaussee 36, Raum 08 (EG) 
Leitung Soheila Safari, Diplom-Psychologin und ausgebildete  

Konfliktmanagerin; Lea Kühne, Diplom-Pädagogin
Anmeldung www.uni-hamburg.de/inka
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PC-Kompetenzen

EXCEL für AnfängerInnen
EXCEL gehört zu den meistverbreiteten Microsoft-Office-Program-
men. In diesem Kurs wird beim Einstieg in die Welt von EXCEL geholfen. 
Schwerpunkte im Kurs sind praktische Übungen am PC.

Lernziele Inhalte
•	Grundlegender Umgang mit EXCEL
•	Durchführen und Verstehen von 

grundlegenden Funktionen in EXCEL
•	Sicherer Umgang mit erlernten 

Optionen durch praktische  
Übungsbeispiele

•	Grundlegende Tabellenbearbeitung 
(Ausfüllen, Verschieben und Kopieren)

•	Mit Formeln und Funktionen arbeiten
•	Relative, absolute und gemischte 

Feldbezüge verwenden
•	Diagramme erstellen und schnell  

gestalten
•	Gestaltung von Tabellen, Verknüp-

fung von Blättern und Dateien
•	Tipps und Tricks für das Arbeiten  

mit EXCEL

Termine Kurs A: Sa 16.04.11, So 17.04.11, 10.00–16.00 Uhr ; 
Kurs B: Sa 18.06.11, So 19.06.11, 10.00–16.00 Uhr 
(Die Inhalte der beiden Wochenendkurse sind identisch, bitte  
melden Sie sich nur für einen der beiden Wochenend-Termine an.)

Ort Regionales Rechenzentrum, Schlüterstr. 70 
(Details per E-Mail nach der Anmeldung)

Leitung Blendi Ramaj
Anmeldung www.uni-hamburg.de/inka

PowerPoint für AnfängerInnen
PowerPoint gehört zu den meistverbreiteten Microsoft-Office-Pro-
grammen. In diesem Kurs wird beim Einstieg in die Welt von Power-
Point geholfen. Schwerpunkte im Kurs sind praktische Übungen am PC.

Lernziele Inhalte
•	Grundlegender Umgang mit  

PowerPoint
•	Erstellen von typischen  

PowerPoint-Präsentationen im  
Rahmen des Studiums

•	Grundlagen zum Arbeiten mit  
Präsentationen

•	Grundlegende Textgestaltung
•	Arbeiten mit verschiedenen  

Folienelementen
•	Arbeiten mit Vorlagen
•	Erstellung von Folienmastern
•	Erzeugung und Gestaltung von  

Zeichenobjekten und Grafiken

Termin Sa 07.05.11 10.00–16.00 Uhr
Ort Regionales Rechenzentrum, Schlüterstr. 70

(Details per E-Mail nach der Anmeldung)
Anmeldung www.uni-hamburg.de/inka
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PowerPoint für Fortgeschrittene
Dieser Kurs ist die Fortsetzung des Kurses „PowerPoint für Anfänge-
rInnen“.

Lernziele Inhalte
•	Vertiefung der Kenntnisse in  

PowerPoint
•	Sicherer Umgang mit Folienmastern 

sowie Einfügen verschiedener  
Multimedia-Elemente

•	Anwendung der erworbenen  
Kenntnisse auf praxisnahe Fälle

•	Grundlegendes zur Gestaltung  
von Präsentationen

•	Gestaltung von Vorlagen und  
Folienmastern

•	Erstellung und Gestaltung von  
Organigrammen und Diagrammen

•	Einfügen und Bearbeiten ver- 
schiedener Multimedia-Elemente

•	Wirkungsvoller Einsatz von  
Animationen

•	Professionelle Vorführung von  
Präsentationen

Termin So 08.05.11, 10.00–16.00 Uhr 
Ort Regionales Rechenzentrum, Schlüterstr. 70,

(Details per E-Mail nach der Anmeldung)
Leitung Blendi Ramaj
Anmeldung www.uni-hamburg.de/inka

Erste Schritte mit SPSS
SPSS ist ein statistisches Auswertungsprogramm, das für viele Studi-
engänge von Bedeutung ist. SPSS-Kenntnisse spielen eine große Rolle 
für die empirische Forschung und sind häufig sowohl für das Studium 
als auch am Arbeitsplatz notwendig.

Lernziele Inhalte
•	Den Aufbau und die wichtigsten 

Funktionen des Programms  
kennenlernen

•	Erste praktische Erfahrungen mit 
SPSS sammeln

•	Nach dem Tutorium in der Lage sein, 
sich selbständig mit SPSS auseinan-
derzusetzen und auf individuelle  
Fragestellung anzuwenden

•	Allgemeine Grundlagen: Erstellung 
eines Datensatzes, Dateneingabe

•	Deskriptive Auswertung und inhalt- 
liche Interpretation der Ergebnisse

•	Allgemeine Tipps zum Arbeiten mit 
SPSS

Termine Kurs A: So 08.05.11, Kurs B: So 15.05.11, Kurs C: So 05.06.11, 
jeweils 10.00–16.00 Uhr. Die Inhalte der drei Kurse sind identisch, 
bitte nur für einen Kurs anmelden.

Ort
Regionales Rechenzentrum, Schlüterstr. 70
(Details per E-Mail nach der Anmeldung)

Leitung Olga Breymeyer
Anmeldung www.uni-hamburg.de/inka
Zielgruppe Studierende aller Fächer; keine SPSS-Vorkenntnisse nötig,  

Statistik-Kenntnisse erwünscht.
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LaTeX – an Alternative to the Classical Word Processing 
Programs
LaTeX is a professional word processing system that is especially often 
used in the sciences. But the uses of this free program are also very  
diverse for students of other courses of study.

Learning goals Topics
•	Get to know the structure of LaTeX 

documents 
•	Get your first practical experience 

with LaTeX
•	Be able to understand LaTeX and  

continue to learn with it on your  
own after the seminar

•	The basics – LaTeX  
(http://www.latex-project.org/) and 
Software  
(Miktex, TexnicCenter, JabRef)

•	Structure of a LaTeX document 
•	Completion of an academic article 

using LaTeX 

Attention This seminar will be held in English! Previous knowledge about 
the operating system and about scientific writing is needed. Stu-
dents must bring their own laptops (operating system: Windows). 
If there is enough interest, we will also organize a work group.

Dates Sat. 21.05.11 and Sun. 22.05.11, 10:00 am–2:30 pm, block seminar
Place Rothenbaumchaussee 36, Basisraum (basement)
Leader Monica Gavrila, graduate in Computer Science
Registration www.uni-hamburg.de/inka 

(max. participants: 12, min. participants: 5)

Word für AnfängerInnen
Microsoft Word wird heutzutage sehr oft benutzt: im Studium, bei 
der Arbeit, privat. Außerdem gibt es viele Schreibprogramme, die sehr 
ähnlich wie Microsoft-Word aufgebaut sind. Daher ist es äußerst hilf-
reich, gute bis fundierte Microsoft-Word-Kenntnisse zu besitzen.

Lernziele Inhalte
•	Grundkenntnisse der  

Standard-Word-Tools
•	Effizientes, strukturiertes und  

zeitsparendes Arbeiten mit Word
•	Sicherer Umgang mit erlernten 

Funktionen durch praktische 
Übungsbeispiele

•	Grundlagen der Formatierung eines 
Dokumentes: Seiteneinrichtung, Ab-
satzformatierung, Kopf- und Fußzeile, 
Textformatierung, Aufzählungen 

•	Arbeiten mit Grafiken, Tabellen und 
Verzeichnissen

•	Erstellen einer Formatvorlage und si-
chere Anwendung von Formatvorlagen

•	Tipps und Tricks für die Formatierung 
von wissenschaftlichen Texten

Termin Sa 28.05.11, 10.00–17.00 Uhr

Ort
Regionales Rechenzentrum, Schlüterstr. 70
(Details per E-Mail nach der Anmeldung)

Leitung Jurate Petrikina 
Anmeldung www.uni-hamburg.de/inka
Zielgruppe Alle Studierende. Der Kurs erfordert keine Vorkenntnisse.
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Grundlagen von Adobe Photoshop
Adobe Photoshop wird generell als eines der funktionsreichsten Bild-
bearbeitungsprogramme angesehen. In diesem Kurs wird beim Ein-
stieg in die Welt von Adobe Photoshop geholfen. Schwerpunkte im 
Kurs sind praktische Übungen am PC.

Lernziele Inhalte
•	Grundlegende Programmfunktionen 

beherrschen
•	Anwendung der erworbenen  

Kenntnisse auf praxisnahe Fälle

•	Grundlegende Programmfunktionen 
•	Einfache und fortgeschrittene  

Auswahltechniken  
(Auswahlwerkzeuge, Masken) 

•	Mit Farben arbeiten
•	Mit Ebenen arbeiten 
•	Bilder retuschieren und künstlerisch 

bearbeiten

Termine Sa 28.05.11 und So 29.05.11, jeweils 10.00–17.00 Uhr (Blockveran-
staltung, Teilnahme an beiden Terminen ist obligatorisch)

Ort
Regionales Rechenzentrum, Schlüterstr. 70
(Details per E-Mail nach der Anmeldung)

Leitung Blendi Ramaj
Anmeldung www.uni-hamburg.de/inka

SPSS für Fortgeschrittene
SPSS ist ein statistisches Auswertungsprogramm, das für viele Stu-
diengänge von Bedeutung ist. SPSS-Kenntnisse spielen eine große Rol-
le für die empirische Forschung und sind häufig sowohl für das Studi-
um als auch am Arbeitsplatz notwendig.Dieses Seminar richtet sich an 
Studierende, die bereits erste Erfahrungen im Umgang mit dem Pro-
gramm gesammelt und/oder den Kurs „Erste Schritte mit SPSS“ erfolg-
reich besucht haben.

Lernziele Inhalte
•	Fortgeschrittene Funktionen des  

Programms kennen lernen
•	Vorhandene Fertigkeiten im Umgang 

mit SPSS festigen und erweitern
•	Nach dem Tutorium in der Lage sein, 

sich selbständig mit SPSS auseinan-
derzusetzen und auf individuelle  
Fragestellungen anzuwenden

•	Statistische Verfahren wie  
Varianz-Analyse, Faktorenanalyse, 
nichtparametrische Tests

•	Arbeit mit dem Datensatz  
(z.B. Dateien zusammenfügen)

•	Allgemeine Tipps zum Arbeiten mit 
SPSS

Termine Kurs D: So 12.06.11, Kurs E: So 19.06.2011, jeweils 10.00–16.00 Uhr
Die Inhalte der zwei Kurse sind identisch, bitte nur für einen Kurs 
anmelden.

Ort Regionales Rechenzentrum, Schlüterstr. 70
(Details per E-Mail nach der Anmeldung)

Leitung Olga Breymeyer
Anmeldung www.uni-hamburg.de/inka
Zielgruppe Studierende aller Fächer; SPSS-Vorkenntnisse und  

Statistik-Kenntnisse werden vorausgesetzt!
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EXCEL für Fortgeschrittene
Dieser Kurs ist die Fortsetzung des Kurses „EXCEL für AnfängerInnen“.

Lernziele Inhalte
•	Vertiefung der Kenntnisse in EXCEL
•	Sicherer Umgang mit Formeln und 

Funktionen
•	Anwendung der erworbenen Kennt-

nisse auf praxisnahe Fälle

•	Große Tabellen bearbeiten, große  
Daten sortieren und filtern 

•	Mit fortgeschrittenen Funktionen  
arbeiten

•	Pivot-Tabellen erstellen und anpassen
•	Grundlagen zum Arbeiten mit Macros
•	Mit praxisnahen Fällen arbeiten
•	Fortgeschrittene Tipps und Tricks für 

das Arbeiten mit EXCEL

Termine Sa 02.07.11 und So 03.07.11, jeweils 10.00–16.00 Uhr (Blockveran-
staltung, Teilnahme an beiden Terminen ist obligatorisch) 

Ort
Regionales Rechenzentrum, Schlüterstr. 70
Details per E-Mail nach der Anmeldung

Leitung Blendi Ramaj
Anmeldung www.uni-hamburg.de/inka
Zielgruppe Unsere Erfahrung zeigt, dass dieses Angebot für diejenigen Stu-

dierenden besonders hilfreich und verständlich ist, die bereits an 
einem AnfängerInnen-Kurs erfolgreich teilgenommen haben.

Jobben, Praktika, Berufseinstieg

Applying for Positions in English
Participants learn how to write a good covering letter in English. Par-
ticipants learn about the differences between a German and English 
CV and produce their own CV in English. Participants learn how to deal 
with difficult interview questions through role-plays in English.

Topics
•	What are your strengths and weaknesses? 
•	How are these perceived by others?
•	What makes a good covering letter? 
•	What should you include and what not? The differences between the German 

and English CV – what is permitted and what is forbidden? 
•	The psychology of job applications, typical interview questions and how to 

answer these questions.

Dates Tue. 31.05.11, 10:00 am–18:00 pm
Place Universität Hamburg, Career Center, Monetastr. 4 
Leader Simon Chaplin, B.Sc.
Registration www.uni-hamburg.de/careercenter
In 
Cooperation 
with
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Profil zeigen – Das eigene Profil erstellen
Stellen Sie sich vor, jemand fragt Sie: „Was können Sie so richtig gut?“ 
Und: „Was machen Sie besonders gerne?“ Sie zögern? Dann sind Sie rich- 
tig in diesem Workshop. Ob in Gesprächen im Berufsalltag oder bei Ih- 
rem allgemeinen Engagement in Ihrem Leben – jeder sollte die eigenen  
Fähigkeiten und Kompetenzen kennen. In diesem Workshop werden Sie  
dabei unterstützt, systematisch Ihre bisherigen Tätigkeitsfelder und die  
dabei erworbenen Fähigkeiten zu dokumentieren. In Ergänzung zu for-
mellen Kompetenzen sollen auch diejenigen Fähigkeiten, die im famili-
ären, ehrenamtlichen oder Freizeitbereich erworben wurden, Gewicht 
bekommen.Berücksichtigt werden auch auch interkulturell erworbe-
ne Kompetenzen, die Sie aufgrund Ihrer multikulturellen Erfahrungen 
gesammelt haben.

Termin Mo 06.06.11, 09.00–17.00 Uhr
Ort Universität Hamburg, Career Center, Monetastr. 4
Leitung Soheila Safari, Dipl.-Psych., 
Anmeldung www.uni-hamburg.de/careercenter
In 
Kooperation 
mit

Termine zum Vormerken

Stellenwerk – die Jobmesse
17.05.–18.05.2011	 Infos unter www.uni-hamburg.de/careercenter

Career Day
02.12.2011	 Infos unter www.uni-hamburg.de/careercenter

Kompetenzen für Promovierende

Das Exposé zu einer Dissertation … für alle Studierenden der Uni 
Hamburg
Das Verfassen eines Exposés bietet Gelegenheit, sich mit zentralen 
Fragen der eigenen Arbeit auseinanderzusetzen. Ein gut durchdach-
tes Exposé wirkt sich oft langfristig positiv auf den Schreibprozess und 
das Gelingen des Promotionsvorhabens aus. Damit ist es weit mehr als 
eine lästige Pflicht. In diesem Seminar werden Regeln und Ziele dieser 
hilfreichen Textsorte erörtert.

Lernziele Inhalte
•	Kennenlernen des Exposés:  

Was ist es und was will es leisten?
•	Einschätzung: Ist das eigene Forschungs-

vorhaben sinnvoll und realistisch?
•	Untersuchen des Forschungsvorha-

bens auf eventuelle konzeptionelle 
und logische Fehler

•	Inhalt und Aufbau eines Exposés
•	Klare Fragestellung, Forschungs- 

lücken und Planen der Dissertation
•	Gelegenheit zur Diskussion des  

eigenen Exposés

Termine Fr 15.04.11, 12.00–14.15 Uhr und Fr 03.06.11, 12.–14.15 Uhr
Ort Rothenbaumchaussee 36, Raum 08 (EG)
Leitung Daniel Spielmann, M.A.
Anmeldung www.uni-hamburg.de/inka
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LaTeX – an Alternative to the Classical Word Processing  
Programs
LaTeX is a professional word processing system that is especially often 
used in the sciences. But the uses of this free program are also very  
diverse for students of other courses of study.

Learning goals Topics
•	Get to know the structure of LaTeX 

documents 
•	Get your first practical experience 

with LaTeX
•	Be able to understand LaTeX and  

continue to learn with it on your  
own after the seminar

•	The basics – LaTeX  
(http://www.latex-project.org/) and 
Software  
(Miktex, TexnicCenter, JabRef)

•	Structure of a LaTeX document 
•	Completion of an academic article 

using LaTeX 

Attention This seminar will be held in English! Previous knowledge about 
the operating system and about scientific writing is needed. Stu-
dents must bring their own laptops (operating system: Windows). 
If there is enough interest, we will also organize a work group.

Dates Sat. 21.05.11 and Sun. 22.05.11, 10:00 am–2:30 pm, block seminar
Place Rothenbaumchaussee 36, Basisraum (basement)
Leader Monica Gavrila, graduate in Computer Science
Registration www.uni-hamburg.de/inka 

(max. participants: 12, min. participants: 5)

Promotion – Themenfindung und Exposé
Die Entscheidung für eine Promotion geht mit der Benennung und 
Konkretisierung eines Dissertationsthemas und der Erstellung eines 
Exposés (nicht zuletzt für die Bewerbung um Stellen und Stipendien) 
Hand in Hand. Die Themenwahl ist dabei höchst bedeutsam für die 
eigene Motivation und die mit der Promotion erfolgende Aufstellung 
im wissenschaftlichen Umfeld. In diesem Workshop wird die Phase der 
Themenfindung und der Strukturierung eines Exposés fokussiert. Die 
Entscheidung für eine Promotion sollte bereits gefallen sein. Zwischen 
beiden obligatorischen Präsenzterminen werden die Teilnehmenden 
auf der elearning-Plattform OLAT der Universität Hamburg weiterar-
beiten, diese begleitende eLearningphase erfordert ca. 2 Std. Wochen-
arbeitszeit und wird moderiert. 
 
Termin Di 21.06.11 und Di 19.07.11, jeweils 15.00-19.00
Ort Universität Hamburg, Career Center, Monetastr. 4 
Leitung Dr. Nina Feltz, Sport- und Bewegungswiss., Career Center; 

ein/e Stipendiat/in aus dem PIASTA-Promotionsteam
Anmeldung www.uni-hamburg.de/careercenter
In  
Kooperation 
mit
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Information und Beratung

Veranstaltungen

Doktortitel – Wissenswertes rund ums Promovieren
In dieser Veranstaltung geht es um die wichtigsten formalen und in-
haltlichen Aspekte einer Promotion. Was muss ich beachten, wenn 
ich mich für dieses Projekt entscheide? In welchem Rahmen kann ich 
überhaupt promovieren? Themen wie Finanzierung, institutionelle 
Anbindung, Zeitplanung, wissenschaftliche Anforderungen, berufli-
che Perspektiven u. ä. werden skizziert, um einen allgemeinen Über-
blick über diese Qualifikationsphase zu geben. 
Der Workshop ist eine Orientierungshilfe für diejenigen, die einen ers-
ten Einblick in die Thematik erhalten wollen und richtet sich an Interes-
sierte aus den Geistes-, Sozial- und Wirtschaftswissenschaften. 
Die Veranstaltung ist Teil des eLearning-Angebots des Career Centers. 
Teilnehmende können sich weiterführend mit den Workshopinhalten 
über die elearning-Plattform OLAT der Universität Hamburg beschäf-
tigen und sich austauschen.

Termin Mo 18.04.11, 15.00–19.00 Uhr
Ort Universität Hamburg, Career Center, Monetastr. 4
Leitung Dr. Alexandra Lübcke, M.A. Sprachwissenschaften und ein/e  

Stipendiat/in aus dem PIASTA-Promotionsteam
Anmeldung www.uni-hamburg.de/careercenter
In  
Kooperation 
mit

Rund um die Promotion – Infoabend für Promovierende und 
Promotionsinteressierte
An diesem Abend bieten wir Promovierenden und promotionsinte-
ressierten Studierenden die Gelegenheit, sich etwas mehr über dieses 
nicht leichte, dafür aber sehr spannende Vorhaben zu informieren und 
auszutauschen. Als PromotionsstipendiatInnen möchten wir euch ei-
nen allgemeinen Überblick über die Organisation und einige Ratschlä-
ge für den weiteren Verlauf der Promotion anbieten, damit ihr euch 
nicht allein gelassen fühlt.

Themen:
n	Motivation und Vorbereitung
n	Themenfindung und Betreuung
n	Akademische Aktivitäten
n	Finanzierung
n	und vieles mehr

Es ist außerdem eine gute Gelegenheit, andere Promovierende kennen- 
zulernen. Zum Wohlfühlen bieten wir euch Tee, Süßes und Snacks an.

Termin Mo 09.05.11, 18.00–20.00 Uhr
Ort Rothenbaumchaussee 36, Raum 08 (EG)
Leitung Luna Ivashchenko, Germanistin, 

Sara Banihashemi, Musikwissenschaftlerin
Anmeldung piastatut-promotion@uni-hamburg.de 

(Betreff: Infoabend „Promotion“)
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Fragen zur Disputation – Infoabend für Promovierende
Die Verteidigung (Disputation) ist für Promovierende ein entscheiden-
der Schritt zur Erlangung des Doktortitels. Einige Promovierende sehen 
die Disputation als den Höhepunkt ihres Abschlusses, für andere dage-
gen ist sie mit viel Stress verbunden. Deswegen ist der gegenseitige 
Austausch sehr wichtig. Bei diesem Treffen werden wir folgende Fra-
gen behandeln: Wer legt den Termin fest? Wie läuft eine Disputation 
ab? Wie ist die Disputation inhaltlich gestaltet? Wie lange dauert die 
mündliche Prüfung? Wir geben Ratschläge darüber, wie du dich auf die 
bevorstehende Disputation vorbereiten kannst und was du dabei be-
rücksichtigen musst. Unser Info-Abend ist außerdem eine gute Gelegen-
heit, andere Promovierende kennenzulernen. Zum Wohlfühlen bieten  
wir euch Tee, Süßes und Snacks an. Wir freuen uns auf deine Teilnahme.

Termin Fr 01.07.11, 18.00–20.00 Uhr
Ort Rothenbaumchaussee 36, Raum 08 (EG)
Leitung Monica Gavrila, Diplom-Informatikerin; 

Sara Banihashemi, Musikwissenschaftlerin
Anmeldung piastanetzwerk@uni-hamburg.de

(Betreff: Infoabend „Promovierende“) Anmeldefrist: 24.06.2011

Studentische Beratung

INFORMATION UND BERATUNG RUND UMS STUDIUM ... VON STUDIEREN-
DEN FÜR STUDIERENDE
Unser Team besteht aus erfahrenen Tutorinnen und Tutoren, die selbst er- 
folgreich an den verschiedenen Fakultäten der Uni Hamburg studieren.  
Wir sind ein interkulturelles Team und können in verschiedenen Sprachen  
(Bulgarisch, Deutsch, Englisch, Estnisch, Französisch, Russisch, Spanisch, 
Portugiesisch, Ukrainisch u. a.) beraten, informieren und unterstützen. 
Wir helfen euch dabei, die Orientierung im Studienalltag zu behalten 
und informieren euch bei Fragen bezüglich Studium, STiNE, Ansprech-
personen, Studienfinanzierung, Aufenthaltsrecht, Auslandsaufent-
halten mit Erasmus und vielem mehr! Ihr erreicht uns online unter:
www.uni-hamburg.de/piasta (Information und Beratung)

Wir beantworten deine Fragen per E-Mail oder vereinbaren einen Ter-
min mit dir, wenn du lieber ein individuelles Gespräch möchtest.

Information und Beratung rund um die Promotion ... VON PRO-
MOVIERENDEN FÜR STUDIERENDE UND PROMOVIERENDE
Du stehst kurz vor dem Studienabschluss und überlegst, danach zu 
promovieren? Du hast deine Promotion begonnen und suchst nach ei-
ner Möglichkeit zur Finanzierung? Wenn du Fragen rund um die Pro-
motion hast – sei es bezüglich Informationssuche, Disputation oder 
Finanzierungsmöglichkeiten, dann helfen wir dir gerne in einem Be-
ratungsgespräch weiter. Alle fachlichen Aspekte fallen in die Zustän-
digkeit der betreuenden ProfessorInnen und sollten mit diesen geklärt 
werden. Doch für alle anderen Fragen stehen wir gerne zur Verfügung! 
Alle Informationen findest du auf:
www.uni-hamburg.de/piasta (Information und Beratung).
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Beraterin Lyudmyla Ivashchenko, Promotionsstipendiatin
Kontakt E-Mail: piastatut-promotion@uni-hamburg.de 
Termine nach Vereinbarung, bitte melde dich per E-Mail bei mir mit einer 

kurzen Angabe deines Beratungsanliegens an. Ich werde dir dann 
so schnell wie möglich einen Beratungstermin anbieten.

Ort Rothenbaumchausse 36, Basisraum I (UG)

Information und Beratung rund ums Studium mit Kind ... VON 
STUDIERENDEN FÜR STUDIERENDE
Dieses Angebot ist durch die Initiative von Eltern, die ihre Kinder mehr-
sprachig erziehen und einen internationalen Hintergrund haben, ent-
standen. Unsere Beratung findet überwiegend auf Spanisch, Englisch 
und Deutsch statt. Entweder einfach per E-Mail oder persönlich nach 
Vereinbarung.

Beraterin Herlinda Martinez
Kontakt E-Mail: ise@uni-hamburg.de

Beratung der Abteilung Internationales

Beratung zum Auslandsstudium  ... FÜR ALLE STUDIERENDEN
Wie plane ich mein Auslandsstudium? Welche Austauschprogram-
me bietet die Universität Hamburg an? Welche Fördermöglichkei-
ten gibt es? Wohin kann ich fahren? Was muss ich beachten? Auf 
diese Fragen – und viele andere – gibt die regelmäßige Infoveran-
staltung der Arbeitsstelle Auslandsstudium der Abteilung Internatio- 
nales Auskunft. Alle Fragen sind willkommen! Mit einem Auslands- 
aufenthalt lernen Sie nicht nur eine neue Kultur kennen, erweitern  
Ihr akademisches Profil und verbessern Ihre Chancen auf dem Ar- 
beitsmarkt: Sie stellen sich einer außergewöhnlichen Herausforderung  
und werden die Welt mit anderen Augen sehen – auch Ihr eigenes Land.  
Wichtig ist jedoch, den Aufenthalt rechtzeitig zu planen, denn viele 
Programme haben sehr lange Vorlaufzeiten (manche über ein Jahr!). 
Deshalb sollten Sie sich schon in den ersten Semestern informieren. 

Termin 12.04.11 um 14.00 Uhr, 28.04.11 um 10.00 Uhr
19.05.11 um 10.00 Uhr, 24.05.11 um 14.00 Uhr
24.0611 um 10.00 Uhr, 5.07.11 um 14.00 Uhr

Ort siehe Website www.uni-hamburg.de/internationales

Zusätzlich zu den Infoveranstaltungen steht Ihnen das Team der Arbeits- 
stelle Auslandsstudium in den Sprechstunden zur Verfügung, über die 
Sie auf der Website www.uni-hamburg.de/outgoings mehr erfahren. 
Während der Vorlesungszeit finden zusätzliche Sprechstunden statt:

CampusCenter
Alsterterasse 1
Mi 10.00–12.00 Uhr und Do 14.00–16.00 Uhr.
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Sprachlernberatung ... FÜR ALLE STUDIERENDEN
Sie studieren an der Universität Hamburg und möchten sich über die 
Sprachlernmöglichkeiten an der Universität Hamburg informieren? 
Möchten Sie Ihre Fremdsprachenkenntnisse außerhalb des Sprachkur-
ses aktiv weiter ausbauen und brauchen dafür nützliche Tipps? Möch-
ten Sie Fremdsprachenlernen noch effizienter gestalten und für Sie 
geeignete Lernstrategien entwickeln? Haben Sie spezifische Probleme 
beim Sprachenlernen? Mit all diesen Fragen rund ums Sprachenlernen 
können Sie in die Sprachlernberatung kommen. Wir suchen gemein-
sam nach Lösungsmöglichkeiten.
Eine gute Übersicht über die Sprachlernmöglichkeiten an der Univer-
sität Hamburg bietet Ihnen das Kooperationsprojekt „Sprachenkom-
pass“ von PIASTA Internationales Leben und Studieren und dem von 
der VolkswagenStiftung geförderten Forschungsprojekt „Mehrspra-
chigkeit und Multikulturalität im Studium“ (MuMiS).
www.uni-hamburg.de/sprachenkompass

Beraterin Mi-Young Lee, M.A.
Kontakt Tel.: +49-(0)40-42838-7932 (nur mittwochs und freitags) 

E-Mail: Kurse-Internationales@uni-hamburg.de
Termine nach Vereinbarung, 

bitte melden Sie sich per E-Mail oder telefonisch an
Ort Rothenbaumchaussee 36, Raum 13 (EG).
In
Kooperation 
mit

Rechtsberatung ... FÜR INTERNATIONALE STUDIERENDE, PROMOVIERENDE 
UND ABSOLVENTINNEN DER UNI HAMBURG
Kostenlose Rechtsberatung durch einen Rechtsanwalt für internati-
onale Studierende, Promovierende und AbsolventInnen zu Themen 
rund ums Studium wie Visum, Verlängerung der Aufenthaltserlaubnis, 
Wohnung oder Arbeitserlaubnis und Aufenthalt nach dem Studium.

Berater Rechtsanwalt Björn Stehn
Sprechzeiten an den folgenden Montagen: 04.04./18.04./02.05./16.05./0

6.06./20.06./ 04.07./18.07.11, jeweils 17–19 Uhr (Anmeldung 
nicht nötig, aber bitte bis spätestens 18 Uhr da sein.)

Ort Rothenbaumchaussee 36, Raum 109

BERATUNG bei Antragstellungen (Ausländerbehörde, ESG etc.)
 ... FÜR INTERNATIONALE STUDIERENDE UND PROMOVIERENDE DER UNI HAMBURG
Internationale Studierende, die z.B. für die Verlängerung ihrer Aufent-
haltsgenehmigung einen Ansprechpartner der Uni Hamburg benöti-
gen, können sich an Frau Launer wenden. Auch DAAD- und AvH-Stipen-
diatInnen können sich bezüglich Verlängerungen und Auszahlungen 
an Frau Launer wenden.

Beraterin Bärbel Launer
Kontakt Tel.: +49(0)40-42838-3311, 

E-Mail: Baerbel.Launer@verw.uni-hamburg.de
Sprechzeiten donnerstags 10.00–12.00 Uhr und nach Vereinbarung
Ort Rothenbaumchaussee 36, Raum 13 (EG)
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Allgemeine Beratung  ... FÜR INTERNATIONALE STUDIERENDE, PROMOVIE-
RENDE UND ABSOLVENTINNEN DER UNI HAMBURG
Bei Fragen und Problemen wie Arbeits- und Aufenthaltsrecht, Jobben, 
Praktika, Studienfinanzierung und vielem mehr

Beraterin Lisa Lieb, M.A. Erziehungswissenschaften
Kontakt Tel: +49 (0)40 42838-7256, 

E-Mail: Lisa.Lieb@verw.uni-hamburg.de
Termin Di und Do, 10.00–12.00 Uhr, nur in der Vorlesungszeit
Ort Rothenbaumchaussee 36, Raum 05

Bei dringenden Fragen zum Arbeits- und Aufenthaltsrecht, bei Proble-
men mit Behörden oder in belastenden Lebens- und Studiensituationen

Beraterin Dipl. Päd. Alexandra Hach
Kontakt Tel: +49 (0)40 42838-6635; 

E-Mail: Alexandra.Hach@verw.uni-hamburg.de
Termine nach Vereinbarung
Ort Rothenbaumchaussee 36, Raum 116

Psychologische Beratung ...FÜR INTERNATIONALE STUDIERENDE, PROMO-
VIERENDE UND ABSOLVENTINNEN DER UNI HAMBURG
Im Laufe eines Studiums können verschiedene psychische Belastungen 
auftreten. Manche Studierende geraten unter starken Leistungsdruck 
und entwickeln Prüfungs- und Versagensängste oder machen sich 
große Sorgen um ihre beruflichen Möglichkeiten und stellen die Wahl 
ihres Studienfaches in Frage. Andere wiederum können sich nicht auf 
ihr Studium konzentrieren, weil sie entweder Partnerschaftsproble-
me oder familiäre Schwierigkeiten haben, sich mit Trennungsängsten 
auseinandersetzen müssen oder auch psychosomatische Störungen 
entwickeln. Allen gemeinsam ist, dass ihre momentane Situation eine 
Unterstützung erfordert, damit sie sich weiter auf ihr Studium, die Ar-
beitssuche und ihr Leben konzentrieren können. 
Dieses Beratungsangebot gilt in allen Situationen und bei jedem The-
ma, bei dem die Studierenden sich ein Gespräch in einer vertraulichen 
Atmosphäre wünschen, um mit der für sie belastenden Lage besser 
fertig werden zu können. Es geht darum, in einem Gespräch dem Pro-
blem auf den Grund zu gehen und gemeinsam eine passende Lösung 
zu entwickeln. 
Fühlen Sie sich ermutigt, die Beratung auch bei Problemen, die Ihnen 
klein erscheinen, in Anspruch zu nehmen.

Beraterin Soheila Safari, Dipl. Psychologin und ausgebildete Mediatorin
Kontakt Tel.: +49 (0)40 42838-2451 (nur freitags 10.00–11.00 Uhr), 

E-Mail: soheila.safari@uni-hamburg.de
Termine nur nach Vereinbarung freitags 10.00–16.00 Uhr: Melden Sie sich 

bitte per E-Mail oder telefonisch bei mir mit einer kurzen Angabe 
Ihres Beratungsanliegens an. Ich werde Ihnen dann so schnell wie 
möglich einen Beratungstermin anbieten.

Ort Rothenbaumchaussee 36, Basisraum I (UG)
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Sprachenkompass

Lernst du gerne Fremdsprachen? Möchtest du dein Deutsch zum 
Zweck des Studiums weiter vertiefen? Oder hast du vor, die Fremd-
sprachen, die du in der Schule gelernt hast, z. B. Englisch, Französisch, 
Spanisch usw., aufzufrischen und auszubauen? Vielleicht möchtest du 
ja zunächst einmal wissen, welche Fremdsprachen du an der Universi-
tät Hamburg überhaupt lernen kannst? Und bevor du mit dem Sprach-
studium anfängst, möchtest du vielleicht feststellen, auf welchem 
Sprachstand du dich befindest? Brauchst du Unterstützung oder Anre-
gungen bei der Anfertigung akademischer Texte, z.B. bei Hausarbeiten, 
Berichten oder Abschlussarbeiten?
Der Sprachenkompass ist ein Planungstool im Internet, das dir die ers-
ten Schritte deiner Lernplanung mit diversen Informationen erleichtern 
wird, wenn du vorhast, Sprachen zu lernen. Vom Sprachenkompass er-
hältst du Informationen nicht nur zu Sprachkursen, Workshops und 
Tandemaustausch an der Universität Hamburg sondern auch Lerntipps 
und Tricks sowie Hinweise zu Sprachtests (Deutsch und Englisch). 
Schau einfach einmal selbst, was du mit dem Sprachenkompass alles 
machen kannst! 
www.uni-hamburg.de/sprachenkompass 

In 
Kooperation
mit

LEITFADEN ZUR BERUFSFINDUNG

orientieren – bewerben – einsteigen
Was will ich eigentlich nach der Uni machen? Das weiß man zu Beginn 
des Studiums oft noch nicht – das muss man auch noch nicht wissen. 
Aber wie kriege ich das raus? Während deines Studiums hast du einige  
Jahre Zeit, dich mit diesen Fragen zu beschäftigen. Du kannst „Berufsori-
entierung" quasi mitstudieren wie ein Nebenfach. Die „Studienordnung” 
dafür gibt's hier – mit einem Überblick über die „Teilgebiete” des Faches. 
Der Leitfaden informiert ausführlich, gibt Anregungen und Tipps und 
stellt umfangreiche Linklisten für die eigene Recherche zur Verfügung. 
Schau einfach mal vorbei und entdecke, was du alles auf dem Weg zur 
Berufsfindung selbst tun kannst: Sammeln, recherchieren, sich selbst 
erkunden, qualifizieren, ausprobieren und bewerben! 
www.uni-hamburg.de/careercenter (Leitfaden zur Berufsfindung)

In 
Kooperation
mit
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LEITFADEN FÜR (ZUKÜNFTIGE) PROMOVIERENDE
Wo und von wem kann man Informationen über das Promovieren an 
der Universität Hamburg erhalten? Wer hilft bei welcher Frage weiter? 
Der Online-Leitfaden stellt sechs verschiedene Einrichtungen der Uni-
versität Hamburg vor und zeigt, bei welchen Fragen sie jeweils wei-
terhelfen und für welche Bereiche (administrativ, fachlich, strategisch, 
sozial) sie jeweils zuständig sind.  Der Leitfaden richtet sich sowohl 
an Studierende aus dem In- und Ausland, die darüber nachdenken, an 
der Uni Hamburg zu promovieren wie auch an Promovierende der Uni 
Hamburg, die im Verlauf ihrer Promotion den richtigen Ansprechpart-
ner für ihre Fragen suchen. 
www.uni-hamburg.de/promotionsleitfaden 

In 
Kooperation
mit

Online Informationen

Aufenthaltsrecht für internationale Studierende
Hier können sich internationale Studierende aus Nicht-EU-Ländern 
und aus Bulgarien, Estland, Lettland, Litauen, Polen, Rumänien, der 
Slowakei, Slowenien, Tschechien und Ungarn jederzeit die aktuel-
len Informationen zu den folgenden aufenthaltsrechtlichen Themen 
downloaden:

n	Aufenthaltsrecht während des Studiums
n	Jobben neben dem Studium
n	Praktika
n	Aufenthaltsrecht nach dem Studienabschluss
n	FAQs Aufenthaltsrecht nach dem Studienabschluss

www.uni-hamburg.de/piasta (Information und Beratung)

Stipendienwegweiser der Universität Hamburg
Der Stipendienwegweiser der Universität informiert euch über die Sti-
pendienprogramme einschließlich der aktuellen Bewerbungsfristen 
und Sprechzeiten:

www.uni-hamburg.de/stipendien

Weitere Beratungsstellen an der Universität Hamburg und 
in Hamburg zu rechtlichen, finanziellen und sozialen Fragen
 ... findet ihr auf unserer Internetseite einschließlich der Links zu den 
Adressen und aktuellen Sprechzeiten der verschiedenen Beratungsstellen:

www.uni-hamburg.de/piasta (Information und Beratung)
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n	 WIR FÜR EUCH
n	 KOOPERATIONEN

Eduard-Duckesz-Haus
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PIASTA Online
 … Website, Newsletter, Netzwerk

PIASTA Website: www.uni-hamburg.de/piasta
Auf unserer Webseite findest du:
n	eine ausführliche Beschreibung unserer Angebote (Welcome und 
	 Kulturprogramm, Training und Coaching, Information und Beratung), 
n	nützliche Informationen über Berufseinstieg, Praktika, Leben und 
	 Studieren in Hamburg
n	den INTERNATIONALEN KALENDER (www.uni-hamburg.de/inka), 
	 in dem du einen Überblick über unsere Veranstaltungsangebote  
	 bekommen und dich anmelden kannst.

Newsletter: „Demnächst bei PIASTA“
Mit dem „Demnächst bei PIASTA“-Newsletter gibt es einmal wöchent-
lich Neuigkeiten über aktuelle Veranstaltungen und weitere Aktivi-
täten von PIASTA. Unseren Newsletter abonnieren oder abbestellen 
kannst du unter: 
https://mailman.rrz.uni-hamburg.de/mailman/listinfo/infomail_piasta.

PIASTA Netzwerk und der „INFO&JOB“-Newsletter
 ... FÜR STUDIERENDE, PROMOVIERENDE UND ABSOLVENTINNEN DER 
UNIVERSITÄT HAMBURG

Möchtest du andere Studierende, Promovierende und Alumni kontak-
tieren?
Möchtest du Informationen rund um den Berufseinstieg, Praktika und 
Promotion bekommen?
Hast du eine Frage und denkst, dass andere StudentInnen eine Ant-
wort darauf kennen?
Brauchst du unsere Veranstaltungsmaterialien?

Die Website www.uni-hamburg.de/piasta ist die richtige Adresse, um 
sich in den Mitgliederbereich einzuloggen. 

Der thematische Schwerpunkt vom PIASTA-Netzwerk ist der Über-
gang vom Studium an der Uni Hamburg ins Berufsleben oder in die 
Wissenschaft, in Hamburg oder weltweit. 

Das PIASTA-Netzwerk bietet:
n	Kontaktverzeichnis: Interkulturell, interdisziplinär, vielfältig.
n	Mitgliedernachrichten: Eine Möglichkeit zum Informations-
	 austausch für alle Mitglieder.
n	Info- und Jobbörse: Stellen-, Praktika-, Jobangebote, aktuelle 
	 Informationen zum Berufseinstieg und Promotion, Neues aus  
	 dem Netzwerk, interessante Veranstaltungshinweise u.v.m. 
n	INFO&JOB-Newsletter: Monatlich Aktuelles aus der Info- und 
	 Jobbörse direkt im eigenen E-Mail-Briefkasten.
n	Online Materialien: Veranstaltungsmaterialien und hilfreiche 
	 Links an einem Platz.

Wir wünschen dir ein gutes Netzwerken!
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Wir für euch

Wir sind ein großes Team: Wir kommen aus vielen verschiedenen Län-
dern und Kulturen und arbeiten bei PIASTA zusammen. Wir sind Tuto-
rInnen, StipendiatInnen, studentische und akademische TrainerInnen 
und PraktikantInnen.
Unser Team spricht viele Sprachen: Wir beraten und unterstützen auf 
Bulgarisch, Deutsch, Englisch, Estnisch, Persisch, Portugiesisch, Rumä-
nisch, Russisch, Spanisch, Türkisch, Ukrainisch, und jedes Semester 
kommen noch einige Sprachen dazu.
Wir informieren und unterstützen, führen Beratungen durch, orga-
nisieren kulturelle und Freizeitaktivitäten sowie Seminare und Work-
shops und eine Welcome Woche am Semesteranfang. Wir stehen euch 
mit Rat und Tat zur Seite, von Studierenden für Studierende.
Was uns verbindet, ist unsere Vielfalt: Wir arbeiten und handeln 
transkulturell, sind neugierig und offen. Unser gemeinsames Interesse 
ist der interkulturelle Austausch an der Universität Hamburg und der 
Einsatz zur Verbesserung der Studien- und Lebensbedingungen.

Mehr über uns erfahrt ihr auf unseren Team-Profilen unter:
www.uni-hamburg.de/piasta 

Kooperationen

Arbeitsbereich Geschichtsdidaktik 
des FB Erziehungswissenschaft
Der Fachbereich der Didaktik der Geschichte beschäftigt sich mit He-
rausforderungen an die Geschichtsdidaktik, so u.a. auch mit der Ge-
schichte des Transatlantischen Sklavenhandels und dessen Vermitt-
lung im Schulunterricht. In diesem Sinne reisen im Sommersemester 
2011 zehn Lehramtsstudierende auf eine erziehungswissenschaftliche 
Studienreise nach Ghana um dort ihr Pflichtpraktikum zu absolvieren. 
 „Learning to think history globally“ ist ein erklärtes Ziel des Projekts. 
Die daraus entstehenden Erfahrungen werden dann mit eigenen Bei-
trägen in das PIASTA-Programm eingearbeitet.
http://koerber2005.erzwiss.uni-hamburg.de/wordpress-mu/
historischdenkenlernen/vortragsreihe-herausforderungen-an-
die-geschichtsdidaktik/

Arbeitsstelle Auslandsstudium
Hier erhalten Sie Informationen und Beratung zum Auslandsstudium, 
zu Austauschprogrammen der Universität Hamburg und zu Finanzie-
rungsmöglichkeiten.
www.uni-hamburg.de/outgoings

Arbeitsstelle Erasmus
Mit dem Erasmus-Programm können Studierende der Uni Hamburg in 
Europa studieren oder ein Praktikum absolvieren. Umgekehrt sind je-
des Jahr Studierende der europäischen Partnerhochschulen mit ERAS-
MUS ein bis zwei Semester an der Uni Hamburg zu Gast.
www.uni-hamburg.de/erasmus
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ASTA
Der AStA (Allgemeiner Studierendenausschuss) ist die politische Zen-
trale für die Durchsetzung studentischer Interessen. Ein Team aus 8 
gewählten Referentinnen und Referenten gestaltet die studentische 
Politik und vertritt die Hamburger Studierenden gegenüber Universi-
tät, Politik und Öffentlichkeit. Der AStA ist die erste Anlaufstelle für 
Studierende bei Problemen mit dem Studienalltag, bei Beratungsbe-
darf und für alle, die die Universität aktiv mitgestalten wollen - sei es 
politisch, kulturell oder in Bezug auf verschiedenste Veranstaltungen.
www.asta-uhh.de

Buddy Net
Das Buddy Net ist ein fakultätsübergreifendes Programm der Univer-
sität Hamburg, das den Kontakt und den Austausch zwischen einhei-
mischen und ausländischen Studierenden fördern will. Als Incoming 
bekommt man dabei schon vor der Ankunft eine/n Studierende/n aus 
Hamburg zugeteilt, der oder die besonders bei den Anfangsschwierig-
keiten wie Ankunft in Hamburg, Einzug ins Wohnheim, Behördengän-
ge, Kontoeröffnung und ähnlichem behilflich ist. 
www.jura.uni-hamburg.de/buddy-net

Campus Hamburg 
Campus Hamburg ermöglicht Studierenden und Ehemaligen der Uni-
versität Hamburg, "ihre" Uni immer im Blick zu behalten. Unser Ange-
bot für Studierende: Wichtige Services rund um das Studium (Cam-
pusWatch, CampusWiki, Foren, Börsen, Tandem u.v.m.), Hamburgs 
größte Wohnbörse für Studierende und das Jobportal "Stellenwerk". 
In Kooperation mit PIASTA gibt es neu die Internationale Wohnbörse: 
Interkulturell gelebt und studiert wird  nicht nur an der Uni, sondern 
auch längst schon in den eigenen vier Wänden. Hier könnt ihr gezielt 
nach internationalen WGs suchen oder bei dem eigenen Gesuch zei-
gen, welche Sprachen ihr sprecht.
www.campus-hamburg.de

Career Center
Das fakultätsübergreifende Career Center begleitet Studierende, Ab-
solventInnen und NachwuchswissenschaftlerInnen auf ihrem Weg 
in den Beruf. Neben Workshops zu beruflicher Orientierung, Bewer-
bungsprozessen, Karriereplanung und fachübergreifenden Kompe-
tenzen finden regelmäßig Vortragsreihen („Fishing und Talking for 
Careers“) zum Informieren, Diskutieren und Netzwerken statt. Ver-
anstaltungen wie die Jobmesse, der Career Day oder auch die Veran-
staltungsreihe „Going for Careers“ ermöglichen die Kontaktaufnah-
me zu Unternehmen. Darüber hinaus gibt es Beratungsangebote zum 
Berufseinstieg und zu Bewerbungsunterlagen sowie einen realen und 
virtuellen Infopool zu Berufseinstieg und Karriere.
www.uni-hamburg.de/careercenter

EDUARD-DUCKESZ-HAUS
Das Eduard Duckesz-Haus wurde 2007 von der Stiftung Denkmalpfle-
ge Hamburg beim Jüdischen Friedhof Altona errichtet und verfügt u.a. 
über eine Bibliothek und einen Ausstellungs- und Seminarraum. Der 

Eduard-Duckesz-Haus
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knapp 1,9 Hektar große Jüdische Friedhof Altona ist der älteste jüdi-
sche Friedhof im heutigen Hamburg und der älteste portugiesisch-jü-
dische Friedhof in Nordeuropa. Wegen seines Alters und seiner einzig-
artigen Grabkunst wurde er 1960 unter Denkmalschutz gestellt. 
www.eduard-duckesz-haus.de

HafenCity Universität Hamburg
Das Pilotprojekt hochschulübergreifende Schreibwerkstatt: Individuelle  
Schreibberatung und themenspezifische Gruppenveranstaltungen an 
der HafenCity Universität Hamburg und an der Universität Hamburg.
www.hcu-hamburg.de

Hamburg Welcome Center
Das Hamburg Welcome Center ist eine Serviceeinrichtung der Freien 
und Hansestadt Hamburg und ist der erste Ansprechpartner für alle 
NeubürgerInnen aus dem In- und Ausland, um den Einstieg in ihre 
neue Heimatstadt zu erleichtern.
www.welcome-center.hamburg.de

Hochschulsport Hamburg
Der Hochschulsport Hamburg organisiert das Sportangebot für alle 
Studierenden sowie für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Ham-
burger Hochschulen. Von Aikido bis Yachtsegeln, von Capoeira bis Tri-
athlon, von Badminton bis Volleyball - beim Hochschulsport Hamburg 
findest du rund 100 Sportarten, verteilt auf 1.400 Sportkurse, Work-
shops, Reisen und Wettkämpfe. 
http://hsp-hh.sport.uni-hamburg.de  

International Office der WiSo Fakultät 
Das International Office der Fakultät Wirschafts- und Sozialwissen-
schaften berät und informiert Studierende der Wirtschafts- und Sozi-
alwissenschaften zum Thema Auslandsstudium und ist Ansprechpart-
ner für Erasmusstudierende der Fakultät.
www.wiso.uni-hamburg.de/internationales

Kulturhaus III&70
Im Kulturhaus III&70 wird ein unkonventionelles Kulturprogramm auf 
vier Ebenen geboten. Ohne öffentliche Förderung - dafür umso mehr 
Engagement. Durch ein Nebeneinander von Alltags-, Sub-, und Hoch-
kultur auf vier Ebenen und insgesamt 1000qm, soll ein lebendiger Aus-
tausch zwischen den Besuchern der einzelnen Veranstaltungen ange-
regt werden.
www.dreiundsiebzig.de

Mehrsprachigkeit und Multi- 
kulturalität im Studium (MuMiS)
Ziel des von der VolkswagenStiftung geförderten Projekts ist die Un-
terstützung des Internationalisierungsprozesses an deutschen Hoch-
schulen durch die Konzeption, Implementierung und Evaluation eines 
Pakets von strukturellen Maßnahmen in der Lehre auf der Grundlage 
sprach- und kulturwissenschaftlicher empirischer Forschung.
http://www.mumis-projekt.de/
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Referat Internationalisierung  
der Fakultät für Erziehungs- 
wissenschaft, Psychologie und 
Bewegungswissenschaft (EPB)
Das Referat Internationalisierung der Fakultät EPB berät und infor-
miert die Studierenden dieser Fakultät unter anderem zu allen Fragen 
rund ums Auslandsstudium, damit sie ihren Auslandsaufenthalt mög-
lichst gut planen können.
http://www.epb.uni-hamburg.de/de/internationales-buero

SCHREIBZENTRUM DER 
ZENTRALEN STUDIENBERATUNG
Zu den studienunterstützenden Seminaren der Zentralen Studienbe-
ratung und Psychologischen Beratung gehören jedes Semester spezifi-
sche Workshops und Seminare zum Schreiben im Studium. 
www.uni-hamburg.de/studienberatung/tzgneu.html 

Studierendenwerk Hamburg
Das Beratungszentrum Soziales und Internationales bietet Informa-
tionen und persönliche Beratung zu Fragen rund um das Leben als 
ausländische/r Studierende/r in Hamburg. Außerdem bietet es eine 
Job-Vermittlung für soziale und kulturelle Integrationsprojekte an.
www.studierendenwerk-hamburg.de

Tandem Service
Der Tandem Service wird von Dr. Magdalène Lévy koordiniert und ver-
mittelt gratis Sprachpartnerschaften, bei denen zwei Studierende mit 
unterschiedlichen Muttersprachen zusammenarbeiten, um mit- und 
voneinander zu lernen.
www.uni-hamburg.de/piasta 

TBA* to be announced – University of Hamburg Students' 
Event Guide & Literary Journal
TBA ist ein neues Online-Magazin, das Anfang Dezember 2010 die ers-
te Ausgabe veröffentlichte und sich als 'peer-reviewed-journal' ver-
steht. In englischer Sprache – und dadurch auch an internationale Stu-
dierende gerichtet – werden die unbekannten Ecken Hamburgs offen 
gelegt, sowie die Möglichkeit geboten, Literarisches in der "Creative 
Corner" zu veröffentlichen.
www.tbajournal.com

University Players:
Theatre Workshop des 
Instituts für Anglistik und Amerikanistik
Im Rahmen der vielseitigen, englischsprachigen Theaterprojekte er-
halten auch Neulinge die Möglichkeit, in allen Bereichen (Produktions-
leitung, Öffentlichkeitsarbeit, Programmzeitung, Regie, Schauspiel, 
Licht, Ton, Kostüm- und Bühnendesign, Maske etc.) jene praktischen 
Erfahrungen zu sammeln, die einen späteren Einstieg in das professio-
nelle Theater ermöglichen.
http://student.org.uni-hamburg.de/up
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PROMOTIONSPROGRAMM

Das Exposé zu einer Dissertation
Das Verfassen eines Exposés bietet Gelegenheit, sich mit zentralen 
Fragen der eigenen Arbeit auseinanderzusetzen. Ein gut durchdach-
tes Exposé wirkt sich oft langfristig positiv auf den Schreibprozess und 
das Gelingen des Promotionsvorhabens aus. Damit ist es weit mehr als 
eine lästige Pflicht. In diesem Seminar werden Regeln und Ziele dieser 
hilfreichen Textsorte erörtert.

Lernziele Inhalte
•	Kennenlernen des Exposés: Was ist es 

und was will es leisten?
•	Einschätzung: Ist das eigene Forschungs-

vorhaben sinnvoll und realistisch?
•	Untersuchen des Forschungsvorha-

bens auf eventuelle konzeptionelle 
und logische Fehler

•	Inhalte und Aufbau eines Exposés
•	Klare Fragestellung, Forschungslü-

cken und Planen der Dissertation
•	Gelegenheit zur Diskussion des  

eigenen Exposés

Termine Fr 15.04.11, 12.00–14.15 Uhr und Fr 03.06.11 12.00–14.15 Uhr 
Ort Rothenbaumchaussee 36, Raum 08 (EG)
Leitung Daniel Spielmann, M.A.
Anmeldung www.uni-hamburg.de/inka

Doktortitel – Wissenswertes rund ums Promovieren
In dieser Veranstaltung geht es um die wichtigsten formalen und in-
haltlichen Aspekte einer Promotion. Was muss ich beachten, wenn 
ich mich für dieses Projekt entscheide? In welchem Rahmen kann ich 
überhaupt promovieren? Themen wie Finanzierung, institutionelle 
Anbindung, Zeitplanung, wissenschaftliche Anforderungen, berufli-
che Perspektiven u. ä. werden skizziert, um einen allgemeinen Über-
blick über diese Qualifikationsphase zu geben. 
Der Workshop ist eine Orientierungshilfe für diejenigen, die einen ers-
ten Einblick in die Thematik erhalten wollen und richtet sich an Interes-
sierte aus den Geistes-, Sozial- und Wirtschaftswissenschaften. 
Die Veranstaltung ist Teil des eLearning-Angebots des Career Centers. 
Teilnehmende können sich weiterführend mit den Workshopinhalten 
über die elearning-Plattform OLAT der Universität Hamburg beschäf-
tigen und sich austauschen.

Termin Mo 18.04.11, 15.00–19.00 Uhr
Ort Universität Hamburg, Career Center, Monetastr. 4
Leitung Dr. Alexandra Lübcke, M.A. Sprachwissenschaften und  

ein/e Stipendiat/in aus dem PIASTA-Promotionsteam
Anmeldung www.uni-hamburg.de/careercenter
In 
Kooperation 
mit
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Rund um die Promotion – Infoabend für Promovierende und 
Promotionsinteressierte
An diesem Abend bieten wir Promovierenden und promotionsinter-
essierten Studierenden die Gelegenheit, sich etwas mehr über dieses 
nicht leichte, dafür aber sehr spannende Vorhaben zu informieren und 
auszu-tauschen. Als PromotionsstipendiatInnen möchten wir euch ei-
nen allgemeinen Überblick über die Organisation und einige Ratschlä-
ge für den weiteren Verlauf der Promotion anbieten, damit ihr euch 
nicht allein gelassen fühlt.

Themen:
n	Motivation und Vorbereitung
n	Themenfindung und Betreuung
n	Akademische Aktivitäten
n	Finanzierung
n	und vieles mehr

Termin Mo 09.05.11, 18.00–20.00 Uhr
Ort Rothenbaumchaussee 36, Raum 08 (EG)
Leitung Luna Ivashchenko, Germanistin;  

Sara Banihashemi, Musikwissenschaftlerin
Anmeldung piastatut-promotion@uni-hamburg.de 

(Betreff: Infoabend „Promotion“)

LaTeX – an Alternative to the Classical Word Processing  
Programs
LaTeX is a professional word processing system that is especially often 
used in the sciences. But the uses of this free program are also very  
diverse for students of other courses of study.

Learning goals Topics
•	Get to know the structure of LaTeX 

documents 
•	Get your first practical experience 

with LaTeX
•	Be able to understand LaTeX and  

continue to learn with it on your  
own after the seminar

•	The basics – LaTeX  
(http://www.latex-project.org/) and 
Software  
(Miktex, TexnicCenter, JabRef)

•	Structure of a LaTeX document 
•	Completion of an academic article 

using LaTeX 

Attention This seminar will be held in English! Previous knowledge about the 
operating system and about scientific writing is needed. Students 
must bring their own laptops (operating system: Windows). 
If there is enough interest, we will also organize a work group.

Dates Sat. 21.05.11 and Sun. 22.05.11, 10:00 am–2:30 pm, block seminar
Ort Rothenbaumchaussee 36, Basisraum (basement)
Leitung Monica Gavrila, graduate in Computer Science
Anmeldung www.uni-hamburg.de/inka 

(max. participants: 12, min. participants: 5)
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Grillen an der Alster
Liebe Promovierende der Uni Hamburg!
Der Sommer ist bekanntlich eine wunderbare Zeit, um sich vom Lern-
stress zu entspannen und zu erholen! Das geht am besten beim Grillen 
mit Freunden in der Natur. Für uns bietet sich somit eine gute Gelegen-
heit, ein gemeinsames Treffen an der Alster zu organisieren und mit 
euch zusammen am sommerlichen Nachmittag zu grillen. Wir werden 
ein paar Würstchen, Getränke und gute Laune mitbringen, viel über 
unsere Promotion und das Leben diskutieren, neue Freunde unter uns 
finden und jede Menge Spaß haben!

Termin Fr 24.06.11, 16.00 Uhr
Treffpunkt wird rechtzeitig bekannt gegeben
Leitung Sara Banihashemi, Musikwissenschaftlerin; 

Luna Ivashchenko, Germanistin
Anmeldung 
+ Info

piastatut-promotion@uni-hamburg.de 
(Betreff: „Grillen an der Alster“), Anmeldefrist: 17.06.11

Fragen zur Disputation – Infoabend für Promovierende
Die Verteidigung (Disputation) ist für Promovierende ein entscheiden-
der Schritt zur Erlangung des Doktortitels. Einige Promovierende se-
hen die Disputation als den Höhepunkt ihres Abschlusses, für andere 
dagegen ist sie mit viel Stress verbunden. Deswegen ist der gegensei-
tige Austausch sehr wichtig.
Bei diesem Treffen werden wir folgende Fragen behandeln: Wer legt 
den Termin fest? Wie läuft eine Disputation ab? Wie ist die Disputati-
on inhaltlich gestaltet? Wie lange dauert die mündliche Prüfung?
Wir geben Ratschläge darüber, wie du dich auf die bevorstehende Dis-
putation vorbereiten kannst und was du dabei berücksichtigen musst. 
Unser Info-Abend ist außerdem eine gute Gelegenheit, andere Promo-
vierende kennenzulernen. Zum Wohlfühlen bieten wir euch Tee, Süßes 
und Snacks an. Wir freuen uns auf deine Teilnahme.

Termin Fr 01.07.11, 18.00–20.00 Uhr
Ort Rothenbaumchaussee 36, Raum 08 (EG)
Leitung Monica Gavrila, Diplom-Informatikerin; 

Sara Banihashemi, Musikwissenschaftlerin
Anmeldung piastanetzwerk@uni-hamburg.de

(Betreff: Infoabend „Promovierende“) Anmeldefrist: 24.06.2011

Kanufahren für Promovierende
Im Sommer bei tropischen Temperaturen muss es nicht immer die Ost-
see sein. Paddeln in Hamburg, durch die Stadt, die mehr Brücken hat 
als Venedig, ist ein richtiger Genuss. Es kann aber auch Paddeln in herr-
licher Natur auf einem der verkehrsarmen und ruhigen Nebenarme der 
Elbe sein.  Wir möchten dich hiermit zu einem wunderbaren Erlebnis ein-
laden. Lasst uns Sport, Spaß und Austausch über die Promotion mitein- 
ander verbinden. Sicherlich wird es für uns alle ein unvergesslicher Tag.

Termin Sa 16.07.11, 16.00 Uhr
Ort wird rechtzeitig bekannt gegeben
Leitung Sara Banihashemi, Musikwissenschaftlerin; 

Luna Ivashchenko, Germanistin
Selbstbeteiligung wird rechtzeitig bekannt gegeben
Anmeldung + Info piasta2010@yahoo.de, Anmeldefrist: 24.06.11
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Promotion – Themenfindung und Exposé
Die Entscheidung für eine Promotion geht mit der Benennung und 
Konkretisierung eines Dissertationsthemas und der Erstellung eines 
Exposés (nicht zuletzt für die Bewerbung um Stellen und Stipendien) 
Hand in Hand. Die Themenwahl ist dabei höchst bedeutsam für die 
eigene Motivation und die mit der Promotion erfolgende Aufstellung 
im wissenschaftlichen Umfeld. In diesem Workshop wird die Phase der 
Themenfindung und der Strukturierung eines Exposés fokussiert. Die 
Entscheidung für eine Promotion sollte bereits gefallen sein. Zwischen 
beiden obligatorischen Präsenzterminen werden die Teilnehmenden 
auf der elearning-Plattform OLAT der Universität Hamburg weiterar-
beiten, diese begleitende eLearningphase erfordert ca. 2 Std. Wochen-
arbeitszeit und wird moderiert.

Termin Di 21.06.11 und Di 19.07.11, 15.00–19.00 Uhr
Ort Universität Hamburg, Career Center, Monetastr. 4 
Leitung Dr. Nina Feltz, Sport- und Bewegungswiss., Career Center und 

ein/e Stipendiat/in aus dem PIASTA-Promotionsteam
Anmeldung www.uni-hamburg.de/careercenter
In  
Kooperation  
mit

Information und Beratung rund um die Promotion ... VON PRO-
MOVIERENDEN FÜR STUDIERENDE UND PROMOVIERENDE
Du stehst kurz vor dem Studienabschluss und überlegst, danach zu 
promovieren? Du hast deine Promotion begonnen und suchst nach ei-
ner Möglichkeit zur Finanzierung? Wenn du Fragen rund um die Pro-
motion hast – sei es bezüglich Informationssuche, Disputation oder 
Finanzierungsmöglichkeiten, dann helfen wir dir gerne in einem Bera-
tungsgespräch weiter. 
Alle fachlichen Aspekte fallen in die Zuständigkeit der betreuenden 
ProfessorInnen und sollten mit diesen geklärt werden. Doch für alle 
anderen Fragen stehen wir gerne zur Verfügung! 
Alle Informationen findest du auf www.uni-hamburg.de/piasta  
(Information und Beratung).

Beraterin Lyudmyla Ivashchenko, Promotionsstipendiatin
Kontakt E-Mail: piastatut-promotion@uni-hamburg.de 
Termine nach Vereinbarung, bitte melde dich per E-Mail bei mir mit einer 

kurzen Angabe deines Beratungsanliegens an. Ich werde dir dann 
so schnell wie möglich einen Beratungstermin anbieten.

Ort Rothenbaumchausse 36, Basisraum I (UG)
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PIASTA Netzwerk und der „INFO&JOB“-Newsletter
 ... FÜR STUDIERENDE, PROMOVIERENDE UND ABSOLVENTINNEN 
DER UNIVERSITÄT HAMBURG
Möchtest du andere Studierende, Promovierende und Alumni kontak-
tieren?
Möchtest du Informationen rund um den Berufseinstieg, Praktika und 
Promotion bekommen?
Hast du eine Frage und denkst, dass andere StudentInnen eine Ant-
wort darauf kennen?
Brauchst du unsere Veranstaltungsmaterialien?

Die Website www.uni-hamburg.de/piasta ist die richtige Adresse, um 
sich in den Mitgliederbereich einzuloggen. 

Der thematische Schwerpunkt vom PIASTA-Netzwerk ist der Über-
gang vom Studium an der Uni Hamburg ins Berufsleben oder in die 
Wissenschaft, in Hamburg oder weltweit. 

Das PIASTA-Netzwerk bietet:
n	Kontaktverzeichnis: Interkulturell, interdisziplinär, vielfältig.
n	Mitgliedernachrichten: Eine Möglichkeit zum Informations-
	 austausch für alle Mitglieder.
n	Info- und Jobbörse: Stellen-, Praktika-, Jobangebote, aktuelle 
	 Informationen zum Berufseinstieg und Promotion, Neues aus  
	 dem Netzwerk, interessante Veranstaltungshinweise u.v.m. 
n	INFO&JOB-Newsletter: Monatlich Aktuelles aus der Info- und 
	 Jobbörse direkt im eigenen E-Mail-Briefkasten.
n	Online Materialien: Veranstaltungsmaterialien und hilfreiche 
	 Links an einem Platz.

Wir wünschen dir ein gutes Netzwerken!
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PROGRAM FOR DOCTORAL CANDIDATES

EXPOSÉ WRITING FOR A DISSERTATION
The composing of an exposé offers the opportunity to deal with the 
central questions of your dissertation. A well thought-out exposé of-
ten has a long-term positive effect on the writing process and the suc-
cess of your dissertation. The exposé is a lot more than a bothersome 
requirement. In this workshop the rules and goals of this useful text 
genre will be identified.

Learning goals Topics
•	Get to know the exposé: what is it 

and what will it do? 
•	Assessment: is your research plan ap-

propriate and realistic? 
•	Examine the research plan for possib-

le conceptual and logical mistakes

•	Content and structure of an exposé
•	Clear wording of research questions, 

research weaknesses, and planning of 
the dissertation

•	Chance to discuss your own exposé

Dates Fri. 15.04.11, 12:00–2:15 pm and Fri. 03.06.11, 12:00–2:15 pm
Place Rothenbaumchaussee 36, Room 08 (ground floor)
Leader Daniel Spielmann, M.A.
Registration www.uni-hamburg.de/inka

The Doctorate – Need-to-Know Information About Doctoral 
Studies
This event is about the important formalities and content of doctoral 
studies. What should I pay attention to when deciding for a project? 
On what basis can I complete my doctorate? Topics like financing, in-
stitutional connections, time management, academic requirements, 
career perspectives, among other things, will be discussed to give a 
general overview of this qualification phase.
The workshop is an orientation for those that want a look into these 
topics and is targeted at those interested students from the humani-
ties, social sciences, and economics. This event is part of the e-learning 
offered at the Career Center. Participants can continue working on the 
topic of this workshop and exchange ideas with other students on the 
University of Hamburg’s e-learning platform OLAT.

Date Mon. 18.04.11, 3:00–7:00 pm
Place University of Hamburg, Career Center, Monetastr. 4 
Leader Dr. Alexandra Lübcke, M.A. Linguistics and PIASTA doctoral candi-

date team member
Registration www.uni-hamburg.de/careercenter
In 
cooperation 
with
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ALL YOU NEED TO KNOW ABOUT THE DOCTORATE – INFORMATIONAL 
EVENING FOR CURRENT AND PROSPECTIVE DOCTORAL CANDIDATES
This evening we’re offering doctoral students and those interested in 
pursuing a Ph.D. the opportunity to learn more about and discuss this 
challenging, but also very exciting, experience. As doctoral fellows, 
we’d like to give you an overview of and some advice on the organiza-
tion and course of doctoral studies so that you don’t feel alone. We’ll 
discuss the following topics:

Topics:
n	Motivation and preparation
n	Finding a topic and supervisor
n	Academic activities
n	Financing
n	and a lot more

Date Mon. 09.05.11, 6:00–8:00 pm
Place Rothenbaumchaussee 36, Raum 08 (EG)

Leader
Luna Ivashchenko, german major;  
Sara Banihashemi, musicologist

Registration piastatut-promotion@uni-hamburg.de 
(Subject: Infoabend „Promotion“)

LaTeX – an Alternative to the Classical Word Processing  
Programs
Particularly in natural sciences, the professional typesetting program 
LaTeX is widely used. But even for (doctoral) students from other disci-
plines, the use of this free software is very helpful.

Learning goals Topics
•	Get to know the structure of LaTeX 

documents 
•	Get your first practical experience 

with LaTeX and the Software
•	Be able to understand LaTeX and  

continue to learn with it on your  
own after the seminar

•	The basics – LaTeX  
(http://www.latex-project.org/) and 
Software  
(Miktex, TexnicCenter, JabRef)

•	Structure of a LaTeX document 
•	Completion of an academic article 

using LaTeX 

Attention This seminar will be held in English! Previous knowledge about 
the operating system and about scientific writing is needed. Stu-
dents must bring their own laptops (operating system: Windows). 
If there is enough interest, we will also organize a work group.

Dates Sat. 21.05.11 and Sun. 22.05.11, 10:00 am–2:30 pm, block seminar
Place Rothenbaumchaussee 36, Basisraum (basement)
Leader Monica Gavrila, graduate in Computer Science
Registration www.uni-hamburg.de/inka  

(max. participants: 12, min. participants: 5)
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Grilling on the Alster
Dear doctoral candidates of the University of Hamburg!
The summer is known as a wonderful time of relaxation and rest from 
the stress of learning! This is best done with friends while grilling in 
nature, and this gives us a good chance to connect with Hamburg and 
the Alster! We’d like to grill together on a summer afternoon on the 
Alster. We’ll bring some sausages, drinks, and a good mood, discuss 
our doctorate studies and life, meet new friends, and have a lot of fun!

Date Fri. 24.06.11, 4:00 pm
Place to be determined
Leader Sara Banihashemi, musicologist; 

Luna Ivashchenko, german major
Registration 
+ Info

piastatut-promotion@uni-hamburg.de (Subject: 
 „Grillen an der Alster“), registration deadline: 17.06.11

Disputation – Informational Evening for Doctoral Candidates
The disputation is a deciding step for doctoral candidates in the road 
to a Ph.D. Some doctoral candidates see the disputation as the high 
point of their studies, for others this is a stressful time. For this reason, 
talking about the experience is very important.
At this meeting we’ll cover the following questions: Who determines 
the date? How does a disputation work? How is the disputation orga-
nized? How long does the oral examination last?
We’ll give advice for how to prepare for the disputation and what 
needs to be considered. Our informational evening is also a good op-
portunity to get to know other doctoral students. There will be tea, 
sweets, and snacks. We look forward to seeing you.

Date Fri. 01.07.11, 6:00-8:00 pm
Place Rothenbaumchaussee 36, Raum 08 (EG)
Leader Monica Gavrila, computer scientist; 

Sara Banihashemi, musicologist
Registration piastanetzwerk@uni-hamburg.de (Subject 

 „Promovierende“) registration deadline: 24.06.2011

Canoe Trip for Doctoral Candidates
It doesn’t always have to be the Baltic Sea in the summer with its tro-
pical temperatures. Paddling through Hamburg, through the city that 
has more bridges than Venice, is a real treat. But it can also be paddling 
through glorious nature in one of the Elbe’s traffic-free, quiet tributari-
es. We’d like to invite you to this wonderful experience. Let’s combine 
sports, fun, and sharing about our studies. It’s sure to be unforgettable.

Date Sat. 16.07.11, 4:00 pm
Place to be determined
Leader Sara Banihashemi, musicologist; 

Luna Ivaschchenko, German major
Fee will be posted online
Registration 
+ Info

piasta2010@yahoo.de, 
registration deadline: 24.06.11
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THE DISSERTATION – FINDING A TOPIC AND THE EXPOSÉ
The decision to pursue a Ph.D. goes hand in hand with the naming and 
narrowing of a dissertation topic and the writing of an exposé (not 
only important for the application for placement and scholarships). 
The choosing of a topic is especially important for individual motivati-
on and the acceptance in your field of study that comes with a Ph.D. In 
this workshop we’ll focus on the topic finding stage of doctoral studies 
and the composition of an exposé.
This workshop is a part of the new e-learning opportunity at the Care-
er Center. For those who are interested, it is possible to continue wor-
king with the subject of this workshop and exchange ideas with other 
students on OLAT (the University of Hamburg’s e-learning platform) 
between the workshops.

Date Tue. 21.06.11 + Tue 19.07.11, 3:00–7:00 pm
Place University of Hamburg, Career Center, Monetastr. 4
Leader Dr. Nina Feltz, sports science, Career Center; 

PIASTA doctoral candidate team member
Registration www.uni-hamburg.de/careercenter
In 
Cooperation 
with

INFORMATION AND ADVISING FOR DOCTORAL STUDIES ... FROM DOCTO-
RAL CANDIDATES, FOR STUDENTS AND DOCTORAL CANDIDATES
You’re standing shortly before graduation and are considering pursu-
ing a Ph.D.? You’ve started your doctoral studies and are looking for 
possibilities for financing? If you have questions regarding doctoral 
studies - be it general information, disputation, or financing possibili-
ties, then we’ll gladly help you with our advising service. All aspects of 
specific departments fall into the responsibility of the advising profes-
sor and should be discussed with him or her! For more information see: 
www.uni-hamburg.de/piasta (Information and Advising).

Advisor Lyudmyla Ivashchenko, Promotionsstipendiatin
Contact E-Mail: piastatut-promotion@uni-hamburg.de 
Dates Please contact me per email with a short description of your ques-

tions/concerns. I will reply as soon as possible with an advising 
appointment.

Place Rothenbaumchausse 36, Basisraum I (basement)
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PIASTA NETWORK AND THE „INFO&JOB“-NEWSLETTER ... FOR 
STUDENTS, DOCTORAL CANDIDATES, AND GRADUATES OF THE UNIVERSITY OF  
HAMBURG
Would you like to contact other students, doctoral students, and alumni?
Would you like to receive information about careers, internships, and 
doctoral studies? 
Do you have a question that you think other students could answer? 
Do you need materials from one of our events? 

Login to the PIASTA Network at www.uni-hamburg.de/piasta.

PIASTA Network focuses on the cross over from studies at the Univer-
sity of Hamburg to the working world or Academia, in Hamburg or 
worldwide. 

The PIASTA Network offers:
n	Contact list: intercultural, interdisciplinary, diverse. 
n	Member messaging: an opportunity for the exchange of 
	 information for all members. 
n	Info and job market: internships, job offers, current information 
	 about starting a career and pursuing a doctorate, new additions  
	 to the network, interesting event tips, and a lot more. 
n	INFO&JOB-Newsletter: monthly updates from the info and job 
	 market delivered directly to your inbox. 
n	Online materials: materials for all our events and helpful links all 
	 in one place.

We wish you happy networking!
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PIASTA
INTERCULTURAL LIFE AND STUDIES

ENGLISH VERSION
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PIASTA
 … intercultural life and studies …

Dear students and doctoral candidates at the University of Hamburg,

once again, in summer semester 2011, there will be a variety of oppor-
tunities available to you:

PIASTA mentoring – you’re not alone for a successful semester start!
During your first and/or second semester at the University of Hamburg 
you’ll regularly meet in a small group with your PIASTA Mentor. You’ll dis-
cuss, for example, learning organization, tips for writing a term paper, but 
you’ll also get to know each other. The PIASTA Mentors are experienced 
international students that have been trained to lead intercultural lear-
ning groups.

International Student Housing Portal: 
www.campus-hamburg.de/wohnen
With our PROFIN pilot project we’re working to increase internationali-
zation at the university. One of our latest projects in cooperation with 
Campus Hamburg. e.V. is the International Student Housing Portal. On 
this website you can search for apartments with other international 
roommates or create your own advertisement specifying what langu-
ages you speak. International living creates exciting connections, new 
experiences, and maybe even successful language exchange. Whether 
you want to get to know interesting people or establish a tandem lan-
guage learning partnership on the basis of shared living space, you’ll 
find it at the International Student Housing Portal!

Our service for you – as always, exciting and diverse!
As an intercultural team of students, we are committed to working for 
a successful and active intercultural life and study at the University of 
Hamburg. We are, of course, for all students here, for German as well 
as international students. Our motto is reflected in our program again 
and reads: „Discover interculturally, learn interdisciplinarily, and study 
in a well-informed way!“ 

Welcome program and cultural events
n	We’ll show you around Hamburg!
n	No more sitting at home alone!
n	Get to know our tutors and other students!

Training & Coaching program
n	From stress management to PC skills to proofreading help, we give 
	 you all the core skills you’ll need for your course of study!

Information & advising
n	Information and advising regarding your course of study and legal 
	 and financial questions

We cordially invite you to participate in our program and wish you all 
the best and much enjoyment at the University of Hamburg – with 
PIASTA.

Your PIASTA-Team
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Calendar
Page

INTERNATIONAL DAY

International Day
International Day Fri. 13.05.11 88

Welcome program and cultural events

International Welcome Week
International Welcome Week Thu. 24.03.–Fri. 01.04.11 90

Living the International Way
Living the International Way www.campus-hamburg.de/wohnboerse 97

Tandem-Service Hamburg (Language Exchange)
Personal Advising for Language Exchange Wed. 11:00 am–1:00 pm 97

PIASTA-Café on Wednesdays
 “Hummel, Hummel –Mors, Mors!“ – An evening á la Hamburg! Wed. 30.03.11 98
Andalusia – Land of Passion Wed. 06.04.11 99
The Power of Spices Wed. 13.04.11 99
Exotic Germany Wed. 20.04.11 99
The Art of Brewing Beer Wed. 27.04.11 100
The Balkans – Patchwork of Cultures Wed. 04.05.11 100
Cuba Evening Wed. 11.05.11 100
Everything Chocolate Wed. 18.05.11 100
Paris – City of Many Faces Wed. 25.05.11 100
Ghana Evening Wed. 01.06.11 101
Tango Evenings Wed. 08.06.11 101
The Art of Oriental Dance Wed. 22.06.11 101
International Music Evening Wed. 29.06.11 102
Jazz Evening Wed. 06.07.11 102

Cultural Events and Leisure Activities
Discover Hamburg
Tour of Steinway & Sons Factory Fri. 09.04.11 102
Biking Workshop for Women Sat. 14.05.+Sun. 15.05.11,  

Sat. 28.05.+Sun. 29.05.11
103

Tour of Jewish Cemetery Altona Sun. 29.05.11 103
Hamburg, “Gateway to the World”! Sat. 03.06.11 103
Biking Tour of Hamburg Sat. 04.06.11 104
Coffee Tasting in Speicherstadt see INKA* 104
Everything Flows – Tour of Altonaer Museum see INKA* 105
Canoe trip through Hamburg’s canals Sun. 19.06.11 105
Grilling on the Alster Fri. 24.06.11 105
Canoe Trip for Doctoral Candidates Sat. 16.07.11 106
Visit to Ballinstadt Emigration Museum see INKA* 106
Hamburg, Gateway to Culture: 
A Piece of Afghanistan and Hafencity 

see INKA* 106

Visit to Neuengamme Concentration Camp Memorial see INKA* 107
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Page
Day Trips
Universum Bremen Sat. 23.04.11 107
Dream Trip to Paris Fri. 06.05.–Sun. 08.05.11 107
Butterfly Park Buchholz Sat. 14.05.11 108
Excursion to Amsterdam Sat. 28.05.11 108
Visit to “Karl Mai Spiele“ in Bad Segeberg Sun. 26.06.11 108

Experience intercultural life
Learn to Swim – Deep Water Introductory Course for Women see INKA* 109
English Theater: “Mrs Warren's Profession” by Bernard Shaw  Thu. 14.04.11 109
Internship in Ghana – A Change of Perspective Sat. 16.04.11 110
Opera: Giacomo Rossini/Il Turco in Italia (The Turk in Italy) Tue. 03.05.11 110
Guided Tour of the Hamburger Kunsthalle: 
Art at its Awakening – Roads to Modernity

see INKA* 110

High Ropes Course Workshop see INKA* 111
Guided Tour of the Hamburger Kunsthalle:
Images of Woman in Religious and Secular Paintings

see INKA* 111

Hamburg’s Religious Diversity see INKA* 111
Body Workout for Women see INKA* 112

Training and Coaching Program

PIASTA Mentoring and Math Mentoring
PIASTA Mentoring – First Year Studies Made Easy 
for Students of all Courses of Study in First and 
Second Semester

Course A:  
Tue. 12.04.–Tue. 24.05.11
Course B:  
Thu. 14.04.–Thu.26.05.11

114

Math Mentoring – Math Made Easy for Students 
of all Courses of Study

Wed. 13.04.– 
Wed. 25.05.11

115

Work and Relaxation Techniques
Relaxation Techniques for University Stress	 see INKA* 115
Workshop for a Healthy Lifestyle see INKA* 116
Self-Management – Get Your Everyday Life Under Control 
• Self-Management 
• Time Management
• Stress Management 
• Goal Management 

Tue. 03.05.11, 
Tue. 10.05.11,
Tue. 17.05.11, 
Tue. 24.05.11

116

Academic Writing (Writing Workshops)
1. Topic and Structure Mon. 02.05.11 117
2. Reading and Quoting Mon. 09.05.11 117
3. Argumentation and Line of Thought Mon. 16.05.11 118
4. Quotations and Bibliography Mon. 23.05.11 118
5. Revision and Proofreading Mon. 30.05.11 118
Formulation and Style  
for International Students

Mon. 11.04.11 + 
Mon. 18.04.11

119

Colloquium: The Basics of Composing a Final Paper  Fri. 27.05.11 119
Free Writing – Training for Academic Writing Wed. 13.04.+Thu.  14.04.11+ 

Thu. 28.04.+Fri.13.05.11
119

Exposé Writing for a Dissertation Fri. 15.04.11 +
Fri. 03.06.11

120

Academic Thesis – Challenges and Strategies for  
Overcoming Them 

Thu. 21.04.11– 
Thu. 23.06.11

120

Academic Writing Workshop – How to Write an  
Academic Paper 

Fri. 06.05.11, + 
Sat. 07.05.11

121
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Writing Marathon – Stopping Procrastination Fri. 24.06.11–
Sun. 26.06.11

121

Writing Workshop Personal Writing Assistance 
and Proofreading 

see www.uni-hamburg.
de/schreibwerkstatt

122

Academic Presentations
Gaining Confidence in Oral Presentations Course A: Sat. 09.04.11, 

Course B: Sat. 02.07.11
122

Key Skills
Successfully Master Office Hours Wed. 13.04.11 122
Effective Communication Fri. 29.04.11 +

Sat. 30.04.11
123

Conflict Management Fri. 20.05.11 +
Sat. 21.05.11

123

Intercultural Skills
Intercultural Competence – Exploring  
Transcultural Identity

Sat. 14.05.11 +
Sun. 15.05.11

124

Intercultural Competence for Everyday,  
University and Career

Fri. 24.06.11 +
Sat. 25.06.11

124

PC Skills
EXCEL for Beginners Course A: Sat. 16.04.11 +

Sun. 17.04.11, 
Course B: Sat. 18.06.11 + 
Sun. 19.06.11

124

Power Point for Beginners Sat. 07.05.11 125
Power Point for Advanced Users Sun. 08.05.11 125
First Steps with SPSS Course A: Sun. 08.05.11,

Course B: Sun. 15.05.11
Course C: Sun. 05.06.11

126

LaTeX – An Alternative to the Classical Word  
Processing Programs

Sat. 21.05.11 +
Sun. 22.05.11

126

Word for Beginners Sat. 28.05.11 126
Adobe Photoshop Basics Sat. 28.05.11+ 

Sun. 29.05.11
127

SPSS for Advanced Users Course D: Sun. 12.06.11
Course E: Sun. 19.06.11

127

EXCEL for advanced users Sat. 02.07.11 +
Sun. 03.07.11

128

Student Jobs, Internships, Career Paths
Applying for Positions in English Tue. 31.05.11 128
Stand Out From the Crowd – Developing  
Your Own Profile

Mon. 06.06.11 129

 
Skills for Doctoral Candidates
Exposé Writing for a Dissertation Fri. 15.04.11+ 

Fri. 03.06. 11
129

LaTeX – An Alternative to the Classical Word  
Processing Programs

Sat. 21.05.11, +
Sun. 22.05.11

130

The Dissertation – Finding a Topic and the Exposé Tue. 21.06.11 +
Tue. 19.07.11

130

Page
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Information and Advising Services
Page

Events
The Doctorate – Need-to-Know Information  
About Doctoral Studies 

Mon. 18.04.11 132

All You Need to Know About the Doctorate –  
Informational Evening for Current and  
Prospective Doctoral Candidates

Mon. 09.05.11
132

Disputation – Informational Evening for  
Doctoral Candidates

Fri. 01.07.11 133

Student Advising
Information and Advising for 
Your Course of Study

www.uni-hamburg.de/piasta 133

Information and Advising for 
Doctoral Studies

By appointment: 
piastatut-promotion@uni-hamburg.de

133

Information and Advising for 
Students With Children

By appointment: 
ise@uni-hamburg.de

134

Department of International Affairs Advising Services
Advising for Study Abroad Tue. 12.04.11, Thu. 28.04.11, 

Thu. 19.05.11, Tue. 24.05.11,  
Fri. 24.06.11, Tue. 05.07.11

134

Advising for Language Learning By appointment: Kurse-Internationales@
uni-hamburg.de

135

Legal Advising On the following Mon.:
04.04.11, 18.04.11, 02.05.11, 16.05.11,  
06.06.11, 20.06.11, 04.07.11, 18.07.11

135

Advising for Residence Permits 
(Foreigners Registration Office, 
ESG. etc.)

Thursdays: 10:00 am–12:00 am 
and by appointment

135

General Advising every Tue. and Thu. 136
Psychological Advising by appointment every Fri. 136

Sprachenkompass (Language Compass)
Sprachenkompass see www.uni-hamburg.de/sprachenkompass 137

Career Discovery Manual
Career Discovery Manual www.uni-hamburg.de/careercenter 137

Manual for (Future) Doctoral Candidates
Manual for (Future) Doctoral 
Candidates

www.uni-hamburg.de/ 
promotionsleitfaden

138

Online-Information
Online-Information www.uni-hamburg.de/piasta 138

 *dates that haven’t yet been confirmed can be found at 
  www.uni-hamburg.de/inka
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INTERNATIONAL DAY

INTERNATIONAL DAY 2011
(Fri. 13.05.11)

Explore your world. Become an international student.

 -At home and abroad-
Join the Universität Hamburg’s International Day on Friday, 13.05.2011 
at Foyer West (ESA 1). Learn about your fellow students’ home coun-
tries and our partner universities. Find out how you can join our ex-
change programs & go abroad, take part in our intercultural programs 
or have fun meeting people from all over the world.

Can’t wait?

More info at:
n	www.uni-hamburg.de/Internationaler_Tag
n	www.uni-hamburg.de/outgoings
n	www.uni-hamburg.de/piasta
n	www.uni-hamburg.de/erasmus

Or contact us at:
Outgoings@uni-hamburg.de
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WELCOME PROGRAM AND  
CULTURAL EVENTS

Allgemeiner Studierenden Ausschuss
der Universität Hamburg
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Welcome Program AND
CULTURAL EVENTS

International Welcome Week 
(24.03.2011-26.03.2011,
30.03.2011, 01.04.2011)

CAFÉ 
INTERNATIONALFrom Monday to Friday 12:00 am to 5:00 pmAnswers to your 

questions, 
welcome packages, free soft drinks 

and snacks

THU 
24.03.11

 	 2:30 pm
	 Opening Day Event
 	 4:00 pm
	 Tandem-Service
	 5.00 pm
	 Campus-Tour

★	 7:00 pm	 Conclusion in the 
		  Pony-Bar

FRI 
25.03.11

	 12:45 pm
	 Mensa-Tour
	 1.15 pm
	 Tour of Town Hall
  	 2:00 pm
	 Welcome Meeting for First Year 
	 Students with Children
	 3.45 pm
	 Tour of the State Library (Stabi)
 	 5:00 pm
	 Successful University Start. 
	 Presentations, Papers & Co. 

★	 8:00 pm
	 Hamburg at Night

SAT. 
26.03.11

★	 time will be posted online	
	 Hafenrundfahrt
★	 time will be posted online	
	 Hamburg Dungeon
★	 time will be posted online
	 Planetarium

★	 8:00 pm
	 Pub Crawl

SUN. 
27.03.11

MON. 
28.03.11

Orientation (OE) for course of study

TUE. 
29.03.11

Orientation (OE) for course of study

WED. 
30.03.11

Orientation (OE) for course of study ★	 from 6.00 pm
	 Hummel, Hummel – 
	 Mors, Mors!“ – Ein Abend 
	 à la Hamburg im 
	 Mittwochs-Café

THU. 
31.03.11

Orientation (OE) for course of study

FRI.  
01.04.11

Orientation (OE) for course of study ★	 from 8.00pm
	 Internationale Party!
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International Welcome Week
(24.03.–26.03.11, 30.03.11, 01.04.11)
We, the Department of International Affairs at the University of Ham-
burg, together with AStA, BuddyNet, and the Hamburg Welcome Cen-
ter, invite all first year students to International Welcome Week at the 
start of summer semester 2011. A diverse program awaits you that will 
help you get to know Hamburg and the university better, provide you 
with important information all about studying and living in Hamburg, 
and allow you to make those first contacts to other students. You‘ll be 
able to get your studies started with fun and no stress!
During International Welcome Week we’ll give you the chance to get 
to know the most important places and contacts at the university and 
discover Hamburg. Later in the week an orientation (OE) will take place 
that will further explain specific information related to your course of 
study. We can only recommend that you visit both programs – the tu-
tors are looking forward to seeing you.

Registration www.uni-hamburg.de/welcome, Mon. 21.03.11
Ticket sales For leisure events with a fee, you’ll be able to purchase tickets  

directly at Café International on Thursday and Friday, March, 24 
and 25, from 12:00–5:00 pm. Online reservations for events with 
fees are, unfortunately, not possible.

Café International
Over the course of the week the doors of our Café International are 
open for you. Every day from 12:00 to 5:00 pm there will be answers 
for your questions, welcome packages, as well as free soft drinks and 
snacks. We’d like to give you the opportunity to meet other first year 
students and other students of the University of Hamburg and to rid 
yourself of your questions in a casual atmosphere. 
We are looking forward to meeting you!

Date Thu. 24.03.–Sat. 26.03.11, 12:00 pm–5:00 pm
Place Rothenbaumchaussee 36, Room 08 (ground floor)

OPENING DAY EVENT
On Thursday afternoon all first year students are invited to the Inter-
national Welcome Week opening day event. The PIASTA team, AStA, 
and the Hamburg Welcome Center look forward to welcoming you. 
The team from PIASTA will introduce themselves and their program 
available for you. Furthermore, you’ll receive information and tips for 
the start of your studies. Afterwards, you’ll have the opportunity to 
get to know each other over coffee and cake.

Date Thu. 24.03.11, from 2:30 pm
Place Edmund-Siemers-Allee 1, Hörsaal C
Registration www.uni-hamburg.de/welcome
In 
Cooperation 
with

This event is part of the 
PROFIN pilot project.
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TANDEM-SERVICE: EXCHANGE IN LANGUGAE LEARNING – HOW DOES 
IT WORK?
You’re curious about foreign languages and cultures? At no charge, 
our service creates contacts between students with different native 
languages for all Hamburg universities. You meet regularly with your 
partner to learn his or her language and get a look into his or her native 
culture. How does that exactly work? You’ll get the answer in this se-
minar. You’ll get to know this unconventional learning method a little 
better and discover how easy it is to register with us. As a short intro-
duction, we’ll offer you the opportunity during this seminar for sha-
ring your (foreign) languages with your fellow students.

Date Thu. 24.03.11, 4:00 pm
Place Edmund-Siemers-Allee 1, Room 118
Registration www.uni-hamburg.de/welcome

CAMPUS TOUR WITH INSIDER ADVICE
The PIASTA tutors are offering a tour of the University of Hamburg 
campus for all new students. In addition to background informati-
on, our expert tour guides will share plenty of exciting stories about 
the university and give insider advice. You’ll get to know different 
buildings, libraries, cafeterias, cafés, and more. Especially in summer 
biking is an excellent alternative to discover Hamburg’s lesser known 
areas and encourages, furthermore, an excellent sense of well-being. 
We’ll show you the self-help bike workshop, where you can buy a used 
bike at student-friendly prices and help with repairs is always offered. 
There’s a lot to discover here on campus! The tour lasts about one hour.

Dates Thu. 24.03.11, 5:00 pm
Place Rothenbaumchaussee 36
Registration www.uni-hamburg.de/welcome

Conclusion in the pony bar
Anyone interested in relaxing after the long day is invited to join us for a  
drink in the Pony Bar. You’ll learn to love this bar throughout your time at  
university. Those who have to come a bit later because he or she has to be  
somewhere else in between will find us at the Pony Bar on Allende-Platz 1.

Date Thu. 24.03.11, 7:00 pm
Place Rothenbaumchaussee 36
In 
Cooperation 
with

MENSA TOUR
Throughout your career as a student you’ll likely regularly make do with  
food from one of our many student cafeterias (Mensen), as it is a cheap  
way to not miss out between courses, seminars, and lectures, as well 
as nutritionally speaking. But what actually goes on in our student ca-
feterias, where, daily, more than several thousand students get their 
food? Together we’ll answer this question with AStA on a tour through 
one of the canteen kitchens.

This event is part of the 
PROFIN pilot project.
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Date Fri. 25.03.11, 12:45 pm
Place Rothenbaumchaussee 36
Registration www.uni-hamburg.de/welcome
In 
Cooperation 
with

TOUR OF TOWN HALL
The town hall is not only a landmark and Hamburg’s pride, but it is also 
home to the political organs and is an architectural expression of a res-
pected metropolis. Over 100,000 people from all over the world visit the 
Hamburg town hall every year – and for good reason. It is one of the most 
impressive parliament and government buildings in Germany.
The town hall originally symbolized Hamburg’s prosperity, growth, and 
status as a blossoming commercial metropolis and free hanseatic state. 
It even survived the Second World War with almost no damage. The lar-
ge Town Hall Square is the center of Hamburg life. Different events take 
place here, and in the summer movies are shown in the open air. You are 
cordially invited to a tour of town hall. We look forward to seeing you!
We will meet in front of the International House, Rothenbaumchaussee 36,  
and will take the bus to Town Hall Square. Please be on time.

Dates Fri. 25.03.11, 1:15–3:30 pm
Place Rothenbaumchaussee 36
Fee will be posted online
Ticket sales For this leisure activity you can buy tickets at Café International  

on Thursday and Friday, March 24 & 25, from 12:00 pm–5:00 pm.
Info www.uni-hamburg.de/welcome
In 
Cooperation 
with

WELCOME MEETING FOR FIRST YEAR STUDENTS WITH CHILDREN
A morning all about studying with children at the University of Ham-
burg, just for you and your children! You’ve been accepted to the Uni-
versity of Hamburg, and a new, hopeful phase in life is just beginning. 
We are available for you, so that you are well informed from the start, 
so that the organization and logistics with your child go smoothly, and 
so you can successfully reach your academic goals. We’ll take a short 

“tour” around campus and visit AStA’s areas for children as well as the 
advising office “Studying with a Child” at Studierendenwerk Hamburg. 
You can get to know your reference person, ask him or her your questions, 
and receive important introductory information. Furthermore, it will  
also be a good opportunity to get to know other students with children.

Date Fri. 25.03.11, 2:00–4:00 pm
Place Rothenbaumchaussee 36, Room 08 (ground floor)
Registration www.uni-hamburg.de/welcome 
In 
Cooperation 
with

This event is part of the 
PROFIN pilot project.
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TOUR OF THE STATE LIBRARY (STABI)
The Hamburg Carl von Ossietzky State and University Library (Stabi) 
is the largest general academic library in the state of Hamburg and its 
surrounding areas. Specifically, it is the central library for the Univer-
sity of Hamburg and other Hamburg institutions of higher education. 
With this tour we offer all first year students the opportunity to get to 
know the Stabi and prepare for a successful semester.

n	How do I get a library card? 
n	What can I use it for?
n	How do I check out books and other materials? 
n	How do I order books and other materials?
n	In what catalog can I find books or newspapers?
n	How do I find what in the Stabi?

These and other questions will be answered during the tour. We will 
meet in front of the International House, Rothenbaumchaussee 36, 
and go together from there to the Stabi. Please be on time.

Date Fri. 25.03.11, 3:45–5:00 pm
Place Rothenbaumchaussee 36, Room 08 (ground floor)
Registration www.uni-hamburg.de/welcome

INFORMATION EVENT "Successful University Start. Presenta-
tions, Papers & Co."
Your studies in Germany are just beginning, but what does university 
study look like here? At our information event we, together with AStA, 
would like to explain exactly how courses of study at the University of 
Hamburg are set up, for example: What teaching methods are used? 
What grading system and types of test are there? What are “Leistungs-
punkte”? What is AStA? Topics like “a successful course of study“ as 
well as necessary skills and strategies are just as important as tips 
about finding the right rhythm and having fun with your course of stu-
dy in order for your studies to go smoothly. This event should help you 
have a successful start to your studies.

Date Fri. 25.03.11, 5:00–7:00 pm
Place Rothenbaumchaussee 36, Room 08 (ground floor)
Registration www.uni-hamburg.de/welcome

HAMBURG AT NIGHT
From the harbor over to St. Pauli and the Schanze, together we’ll disco-
ver Hamburg’s active night life. There’s no sleeping here! Whether it’s 
drinking a beer, dancing, going to concerts, or to night clubs, the vari-
ety of enjoyments are endless. Let’s explore the famous Reeperbahn 
and the streets of Hamburg’s night life!

Date Fri. 25.03.11, 8:00 pm
Place U- and S-Bahn Landungsbrücken, 

on the bridge in front of the subway/tram entrance
Registration www.uni-hamburg.de/welcome
In  
Cooperation 
with
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HARBOR BOAT TOUR
Experience one of the largest harbors in the world - the Hamburg har-
bor, also known as the “Gateway to the World”. Together, with one of 
the largest flagships of the Elbreederei company, we want to enjoy the 
fascination for the classic “Großen Hafenrundfahrt” – a boat tour of wan-
derlust, adventure, and freedom. The nearly one hour trip leaves from 
Landungsbrücken, that are used for steamboat traffic, passes by all the 
must-sees, “Rickmer Rickmers”, the fish market, and the ship museum 
Övelgönne, to Finkenwerder, in the area of the International Tribunal for 
the Law of the Sea and, of course, through the modern Hafen-City next 
to the Speicherstadt. You’ll catch a glimpse into the fascinating working 
world of a harbor of almost 140 Million tons of dense space. A harbor that 
knows no quiet. We’ll meet in front of the International House, Rothen-
baumchaussee 36, and take the subway to Landungsbrücken together. 
Please be on time. 

Date Sat. 26.03.11, time will be posted online
Place Rothenbaumchaussee 36
Ticket sales For this leisure activity you can buy tickets at Cafè International  

on Thursday and Friday, March 24 & 25, from 12:00–5:00 pm.
Info www.uni-hamburg.de/welcome

VISIT TO HAMBURG DUNGEON
Get to know Hamburg’s past! This interactive exhibit that pulls its vi-
sitors in shows the dark side of Hamburg’s history, from the Great Fire 
of 1842 to Klaus Störtebeker and his pirates… The time trip begins in an 
ancient, shaky elevator and ends with a live experience in a boat that 
rides through flooded streets after the flood of 1717. It will be thrilling! 
We’ll meet in front of the International House, Rothenbaumchaussee 
36, and take the subway together to the Hamburg Dungeon. Please 
be on time.

Date Sat. 26.03.11, time will be posted online
Place Rothenbaumchaussee 36
Ticket sales For this leisure activity you can buy tickets at Cafè International on 

Thursday and Friday, March 24 & 25, from 12:00–5:00 pm.
Info www.uni-hamburg.de/welcome

Planetarium
Astrology, concerts with music from classical to pop, music shows, and 
lectures from important researchers and thinkers of our time – all of 
this is offered to the visitors of the Hamburg Planetarium. Since 1930 
the planetarium has been located in the former water tower in Stadt-
park and receives nearly 300,000 visitors each year. Get ready to dis-
cover the mysteries of the universe with us! We’ll meet in front of the 
International House, Rothenbaumchaussee 36, and take the subway 
together to the planetarium. Please be on time.

Date Sat. 26.03.11, time will be posted online
Place Rothenbaumchaussee 36 
Ticket sales For this leisure activity you can buy tickets at Cafè International on 

Thursday and Friday, March 24 & 25, from 12:00–5:00 pm.
Info www.uni-hamburg.de/welcome
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PUB CRAWL
This event will be lead by the AStA of the University of Hamburg and 
will focus mostly on gastronomy. If you’re in the mood for a nice pub 
crawl through Hamburg’s night life, consider coming to this event.

Date Sat. 26.03.11, 8:00 pm
Place will be posted online
Registration www.uni-hamburg.de/welcome
In 
Cooperation 
with

 "Hummel, Hummel – Mors, Mors!" – AN EVENING À LA HAMBURG
 "Hummel, Hummel!" says PIASTA to all those who love Hamburg, are 
new in Hamburg, or just can’t get enough of Hamburg. Lively, exciting, 
cosmopolitan, diverse, and yet, unique – this is Hamburg!
From the harbor to the most numerous bridges in Europe to the Kiez, 
from Franzbrötchen to Astra, from Hans Albers to the first successes of 
the “Beatles” – on this evening we want to experience with you eve-
rything Hamburgers are proud of. Let’s take a trip through Hamburg’s 
past to the present, enjoy typical treats and traditional music, and re-
discover what it means to be “typical Hamburg”.

Our PIASTA-Café on Wednesdays takes place throughout the semester. 
We organize an interesting and diverse program for every Wednesday 
in a relaxed atmosphere with drinks, snacks, and music – just the right 
thing after a stressful day at uni.

Date Wed. 30.03.11, from 6:00 pm
Place Rothenbaumchaussee 36, Room 08 (ground floor)

International Party!
After a week full of seminars and information, it’s important to have a 
change in program. This is why we’d like to spend an evening out on the 
town together. We, along with AStA, are planning an International Party 
at Haus III&70, a well-loved student locale in the Schanzen district. Come 
one and all, bring friends and enjoy an evening together.

Date Fri. 01.04.11, from 8:00 pm
Place Kulturhaus III&70, Schulterblatt 73
In
Cooperation
with

TOUR OF SÜD-NORD-KONTOR
The Süd-Nord-Kontor is one of Hamburg’s oldest hanseatic business 
houses. Scores of goods from all over the world have been stored here. 
These days this building houses the offices of the GEPA, which provi-
des fair trade products like coffee, other foodstuff, and artistic han-
dicrafts. Together with AStA, we’d like to explore this business office.

This event is part of the 
PROFIN pilot project.

This event is part of the 
PROFIN pilot project.
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Date will be posted online
Place Stresemannstr. 374 – subway stop Holstenstraße, connection 

to Bus 3, destination Schenefelder Platz/Bahrenfeld to bus stop 
Bornkampsweg

In
Cooperation
with

Living the International Way!

The PROFIN-model project and PIASTA cooperate with Campus Ham-
burg and bring you the International Room Exchange! Now you will be 
able to search for internationally-oriented flat shares or advertise one 
or more rooms or even your whole flat to international students. You 
can indicate which languages are spoken in your community and help 
other students find places to stay where they will know that they will 
be welcome and understood. The room exchange is open to German 
students as well as students from all over the world.

Info www.campus-hamburg.de/wohnboerse
In
Cooperation
with

Tandem Service Hamburg
(Sprachaustausch)

The Tandem Service mediates, free of charge, language partnerships in 
which two students with different native languages work together to 
learn with and from each other.

How does it work?
You meet with the partner we’ve connected you with for two hours a 
week and work, for example, for one hour in each language. If you’d 
like, we also offer the possibility of finding an e-partner so you can im-
prove your language abilities through email.

How do I find a partner?
Students and members of Hamburg universities, Studienkolleg Ham-
burg, and Contact Learning for Adults can register online. The applica-
tion form is available on our website:
www.uni-hamburg.de/tandem

Contact per e-mail: tandem@uni-hamburg.de or in person:
Wednesdays 11:00 am–1:00 pm

Place PIASTA-Café, Rothenbaumchaussee 36, Raum 08 (ground floor)
Advisor Ewgenia Kostogryz
Coordination Dr. Magdalène Lévy

This event is part of the 
PROFIN pilot project.
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PIASTA-CAFÉ ON WEDNESDAYS

Our PIASTA-Café on Wednesdays is open to all students of the Uni-
versity of Hamburg and friends. Our Café takes place once a week in a 
relaxed atmosphere with soft drinks, snacks, and music for those that 
are interested in discovering and exchanging interculturally. Our pro-
gram is multi-faceted, diverse, and always different. Get to know your 
fellow students from different countries and faculties. You can also 
meet our multilingual team of tutors that will be available to answer 
your questions regarding study at the University of Hamburg.

Intercultural and musical in the Schanze: Like last semester, the Café 
will always take place at Kulturhaus III&70 on the first Wednesday of 
every month. Together with the Buddy-Net of Uni Hamburg, we’ll take 
you through the Balkan states to Ghana and end by sweetening up 
summer with the sounds of jazz.

Date every Wednesday (during lecture seminar active time of  
the semester), 6:00–9:00 pm

Place except for the first Wednesday of the month = PIASTA-Café, 
Uni Hamburg, Rothenbaumchaussee 36 (ground floor);
first Wednesday of the month = Kulturhaus III&70, Schulterblatt 73

For more information:
www.uni-hamburg.de/piasta 
www.jura.uni-hamburg.de/buddy-net 
www.dreiundsiebzig.de 

Program for Summer Semester 2011

30.03.11 PIASTA-Café „Hummel, Hummel – Mors, Mors!“  
– An Evening à la Hamburg!

06.04.11 Kulturhaus III&70 Andalusia – Land of Passion
13.04.11 PIASTA-Café The Power of Spices 
20.04.11 PIASTA-Café Exotic Germany
27.04.11 PIASTA-Café The Art of Brewing Beer 
04.05.11 Kulturhaus III&70 The Balkans – Patchwork of Cultures
11.05.11 PIASTA-Café Cuba Evening
18.05.11 PIASTA-Café Everything Chocolate
25.05.11 PIASTA-Café Paris – City of Many Faces 
01.06.11 Kulturhaus III&70 Ghana Evening
08.06.11 PIASTA-Café Tango Evening
22.06.11 PIASTA-Café The Art of Oriental Dancing
29.06.11 PIASTA Café International Music Evening
06.07.11 Kulturhaus III&70 Jazz Evening

 „Hummel, Hummel – Mors, Mors!“ – Ein Abend à la Hamburg!
 “Hummel, Hummel!“ says PIASTA to all those who love Hamburg, are 
new in Hamburg, or just can’t get enough of Hamburg. Lively, exci-
ting, cosmopolitan, diverse, and yet, unique – this is Hamburg!
From the harbor to the most numerous bridges in Europe to the Kiez, 
from Franzbrötchen to Astra, from Hans Albers to the first succes-
ses of the “Beatles” – on this evening we want to experience with 
you everything Hamburgers are proud of. Let’s take a trip through 
Hamburg’s past to the present, enjoy typical treats and traditional 
music, and rediscover what it means to be “typical Hamburg”.
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Leaders Zoya Golubeva, Galya Stareva
Date Wed. 30.03.11, 6:00 pm
Place PIASTA-Café, Uni Hamburg, Rothenbaumchaussee 36

ANDALUSIA – LAND OF PASSION
The Romans and the Moors left a rich cultural history in Andalusia. The 
Feria de Abril in Sevilla is one of Spain’s greatest festivals and is known 
around the world. Folk culture is reflected in the bull fight or the An-
dalusian cuisine. The heart of Andalusia is, however, Flamenco – the 
dance of love, euphoria, and longing. Flamenco gives goosebumps. En-
joy with us a look into the soul of southern Spain.

Leader PIASTA-TutorInnen
Date Wed.06.04.11, 6:00 pm
Place Kulturhaus III&70, Schulterblatt 73

THE POWER OF SPICES
Sitting on a chair at home, they take us to faraway places. They make 
our mouths water, bring tears to our eyes, are aphrodisiacs, and medi-
cine. Spices. 
Travel with us to the land of senses; discover more about the origin, ef-
fect, and use of different spices, and, above all, smell, taste, and enjoy!

Leader PIASTA TutorInnen
Date Wed. 13.04.11, 6:00 pm
Place PIASTA-Café, Uni Hamburg, Rothenbaumchaussee 36

EXOTIC GERMANY
Let’s start with the simple things. Unfortunately not all Germans look 
like Germans. That’s the first disappointment. No “Dirndl”, no “Leder-
hosen”. Clichés, prejudices, and stereotypes may be silly and undifferen- 
tiated, but they also hold a grain of truth. English literature, especially, 
often describes the Germans as pessimistic, too organized, and torn. 
Germans like to talk about crises (e.g., Konjunktur, the cyclical chan-
ging of economy from poor to strong) and are afraid of chaos (e.g., too 
many foreigners). German highways, types of meat, Neuschwanstein, 
and the tradition of coffee and cake – there’s much to amaze foreig-
ners in Germany.
How do foreigners see Germany and the Germans? We’ll present some 
striking information, and everyone who would like to grapple with this 
topic and exchange experiences is invited.

Leader PIASTA TutorInnen
Date Wed. 20.04.11, 6:00 pm
Place PIASTA-Café, Uni Hamburg, Rothenbaumchaussee 36
In 
Cooperation 
with

This event is part of the 
PROFIN pilot project.
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THE ART OF BREWING BEER
Those who like to kick up their feet, treat themselves to a delicious 
beer, and consciously enjoy it know – brewing beer is a true form of art. 
People don’t talk about the art of brewing for nothing. The visit to PIASTA  
on this evening will show you how complex the brewing process is.

Leaders Jurate Petrikina, Ana Paula Soares
Date Wed. 27.04.11, 6:00 pm
Place PIASTA-Café, Uni Hamburg, Rothenbaumchaussee 36

THE BALKANS – PATCHWORK OF CULTURES
Characterized by the Balkan Mountains, today, the Balkan Peninsula is 
a synonym for southwest Europe and includes Greece, Bulgaria, Roma-
nia, and Serbia, as well as Albania, Macedonia, Croatia, Bosnia, Monte 
Negro, and the European area of Turkey. Countries marked by interes-
ting culture, many similarities, and significant differences. Cultural di-
versity that can be summarized under the key words: temperament, 
hot rhythm, and delicious, spicy food!
Let’s discover the mystery of the Balkan cuisine, experience the passi-
on of Balkan dances, and challenge our temperament with the Balkan 
beat! 

Leaders Natalja Borovikova, Galya Stareva
Date Wed. 04.05.11, 6:00 pm
Place Kulturhaus III&70, Schulterblatt 73

CUBA EVENING
Cuba, a country with a valuable history, with large natural diversity, and a  
capital in which the time has stood still. At least that’ the way it seems when 
you drive through La Havanna in a 52’ Chevy taxi to Hemingway’s house.  
The island offers something for everyone: a lively night life, hot rhythms,  
jungles, and beaches … Especially the culture, warmth, and joy of the Cubans is  
contagious. Visit us on Cuba Evening and be surprised! Be warned! Bring  
a bit of rhythm with, for what is a Cuba evening without dance and music?

Leader Camilo Toledo
Date Wed. 11.05.11, 6:00 pm
Place PIASTA-Café, Uni Hamburg, Rothenbaumchaussee 36

EVERYTHING CHOCOLATE
Seen by the Mayas as food for the gods, our favorite drug does this 
reputation honor. But chocolate is more than just a pleasure food – 
flatterer of the tongue, comforter of the soul, replacement for love, 
creamy sweetness, and sweet happiness. A life without chocolate 
would be unimaginable for most. On this PIASTA evening experience 
an exciting journey through the history of chocolate and discover why 
it makes us so happy. Of course, the main course of the evening – cho-
colate of different kinds – won’t be forgotten!

Leaders PIASTA-TutorInnen
Date Wed. 18.05.11, 6:00 pm
Place PIASTA-Café, Uni Hamburg, Rothenbaumchaussee 36

PARIS – CITY OF MANY FACES
Paris is known worldwide for its beauty and countless sights. Next to 
towers, churches, palaces, and triumph arches, visitors find glamour, 
elegance, and extravagance in the city. The legendary city of the world 
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shows many different sides. Famous artists, authors, and philosophers 
had their rendezvous here and left their traces in the city. Paris, city of 
love, city of fashion, or the most beautiful city in the world? This eve-
ning at PIASTA we’ll show you several sides of this wonderful city. Our 
motto on this evening: when one learns to love a city, he will never free 
himself from the longing; it stays the whole life long.

Leaders Mila Volkova, Natalja Borovikova
Date Wed. 25.05.11, 6:00 pm 
Place PIASTA-Café, Uni Hamburg, Rothenbaumchaussee 36

GHANA-ABEND
Lean back and let us share! We’d like to share with you a country that 
arouses with its diversity and beauty and is marked by an exciting past   
 – Ghana. This evening is dedicated to the culture of the Gold Coast, 
the people, music, food, and traditions. Be here and let us indulge you.  
We’ll talk about our experience and show what we discovered during 
our stay in Ghana. We’ll prepare snacks from Ghana, let you listen to 
some African sounds, and look forward to your questions.

Leaders Ida-Maria Schütt, Hanna Zamel
Date Wed. 01.06.11, 6:00 pm
Place Kulturhaus III&70, Schulterblatt 73
In 
Cooperation 
with

TANGO EVENING
Let yourself be taken to Buenos Aires on the Rio de la Plata. The “Paris 
of South America” is not only home to some of the best soccer players 
and  juicy steaks – it’s also the home of Tango. At the same time both 
sad and erotic, this dance reflects the longings and needs of many Euro-
pean immigrants of long-ago days, only later to return and, starting in 
Pairs, conquer the world. Get to know this is exciting dance with us and 
enjoy some South American specialities as well!

Leaders Albert Kriszat, Damares Zimmermann
Date Wed. 08.06.11, 6:00 pm
Place PIASTA-Café, Uni Hamburg, Rothenbaumchaussee 36

THE ART OF ORIENTAL DANCE
Oriental dance, in the vernacular also known as belly dance, is a dance 
performed mostly by women in special costumes to oriental music. 
There are many conjectures to the origins and history of this dance. In 
general, how-ever, it is assumed that the dance came from a fertility 
ritual and belongs to some of the oldest dancing in the world. Never-
theless, Oriental dance is still inseparable from many celebrations and 
fests in the Arabian world as well as in the Maghreb states and Turkey.  
On this evening you’ll be able to submege yourself in the ambiance of the  
Orient. Let yourself be charmed and fascinated by Arabian music and 
the dancers/teachers of Oriental dance! You’ll discover more about the 
history of Oriental dance as well as learn and try out some of the dance 
movements. Furthermore, Oriental treats and hot drinks await you!

Leaders Mila Volkova
Date Wed. 22.06.11, 6:00 pm
Place PIASTA-Café, Uni Hamburg, Rothenbaumchaussee 36

history didactics  
department

This event is part of the 
PROFIN pilot project.
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INTERNATIONAL NIGHT OF MUSIC
Music is the universal language of humanity that connects cultures. 
This is what the International Music Evening is all about – the Interna-
tional Night of Music. After the successes of the first two international 
music evenings, PIASTA is, for the third time, offering all students the 
opportunity to share their musical talent in the form of singing or play-
ing an instrument. It is a great chance to enliven your passion for music, 
which may have been neglected during your studies.
Contact us if you’d like to share your musical talent. Join us and enjoy 
an evening of music and fun. Along with having pleasant conversation, 
we’ll listen to acoustic jazz, pop, classical, alternative, or traditional mu-
sic from talents from all over the world. We look forward to presenting 
an evening of diverse musical contributions to an audience of different 
nationalities and cultures.

Leaders Julie Daludado, contact for participation: piastamusik10@yahoo.com
Date Wed. 29.06.11, 6:00 pm
Place PIASTA-Café, Uni Hamburg, Rothenbaumchaussee 36

JAZZ Evening
Classic Jazz, trumpet Jazz, piano Jazz, latin Jazz, smooth und mellow 
Jazz … from Louis Armstrong, King Olivers, Duke Ellington, Ella Fitzge-
rald and Billie Holiday to the modern artists and their improvising. Ori-
ginating around 1900 in the southern states of the USA and originally 
developed by African Americans, Jazz has evolved in diverse ways. Let’s 
take a journey to the fascinating world of Jazz and enjoy the different 
facets of this music genre.

Leaders Jurate Petrikina, Ana Paula Soares
Date Wed. 06.07.2011, 6:00 pm
Place Kulturhaus III&70, Schulterblatt 73

CULTURAL EVENTS AND LEISURE ACTIVITIES

Discover Hamburg

Tour of Steinway & Sons Factory
A special two hour tour awaits us in spring. This time it’ll take us 
through the factory of the world famous piano producer in Hamburg: 
Steinway & Sons. New York City is generally known as the company’s 
headquarters. But not many know that the Hamburg workshop, where 
the tour will take place, is the first facility in the world where Heinrich 
Engelhard Steinweg (Henry E. Steinway) from Harz built his first instru-
ment. The Hamburg factory is not just fascinating as an exhibition hall 
showing all kinds of pianos, but also especially impresses through the 
production process of the instruments. It’s a one time experience to be 
able to directly observe the different steps of production. We’re excited 
about this upcoming tour and look forward to you joining us.

Leader David Assatiani
Date Sat. 09.04.11, 9:00 -11:00 am
Place to be determined
Fee 1,50 €  (includes a snack or drink of max. 5,00 €)
Registration +Info www.uni-hamburg.de/inka



103

W
EL

CO
M

E 
PR

O
G

RA
M

 A
N

D
 C

U
LT

U
RA

L E
VE

N
TS

Biking Workshop for Women – Workshop
Do you know how to ride a bike? Taking a biking trip, running a quick 
errand without parking problems – the bike is a form of transportation, 
sport equipment, or simply a wonderful way to take a ride in you free 
time. Not every woman has had the chance to learn how to ride a bike. 
In this workshop you’ll get the chance to learn the art of bike riding. In 
this workshop you’ll create a basis for being able to develop your bike 
riding skills yourself. This is only for women. The course can only take 
place when enough registrations have been received. This event takes 
place under the condition that enough participants register!

Date Sat./Sun. 14./15.05.11 and Sat./Sun. 28./29.05.11
Place Schule Turmweg
Fee 60,00 € pro Person
Registration www.uni-hamburg.de/inka
In 
Cooperation 
with

Tour of Jewish Cemetery Altona
Eduard-Duckesz-Haus invites you to a tour of the Jewish cemetery in 
Altona. The 1.9 hectar cemetery is the oldest Jewish cemetery in Ham-
burg and the oldest Portuguese-Jewish cemetery in northern Europe. 
Because of its age and its unique grave artwork, it was put under pre-
servation order in 1960. Scientists have advocated for its acceptance as 
an UNESCO World Heritage Site for the last several years, along with 
the Jewish burial sites in Curaçao, Jamaica, and Surinam.
The cemetery is property of the Jewish Congregation Hamburg. The Agen- 
cy for the Preservation of Historical Monuments is responsible for the 
restoration. The Institute for the History of German Jews researches 
the cemetery in cooperation with the Salomon-Ludwig-Steinheim Ins-
titute in Duisberg, and the Monument Preservation Foundation mana-
ges the Eduard-Duckesz-Haus and the visitor and education program.

Date Sun. 29.05.11, 11.30 am–ca. 3:00 pm
Place Königstrasse 10a, Beim Eingang zum Jüdischen Friedhof
Leader Meral Sevindik
Fee 0,50 € (includes snack or drink of max. 8,00 €)
Registration www.uni-hamburg.de/inka
In Cooperation 
with

Hamburg, “Gateway to the World”
Join us on a search for the nearly forgotten history of colonial hamburg. 
The influence of African culture in Hamburg is ubiquitous, yet still re-
mains largely undiscovered. This connection isn’t just noticeable on the 
columns of town hall, decorated with tropical fruit. A journey though 
the common history of two continents awaits us where we will reflect 
on the Hamburg’s post-colonial responsibility and try to relate this to 
the current globalism. In connection with our trip to Ghana, we invite 
you to discover the relationship between Africa and Hamburg with us.

Eduard-Duckesz-Haus
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Leader Dzenina Bambur, Maria Borchardt, Reyhan Gürbüz, Sören Schröder
Date Fri 03.06.11, 3:00–6:00 pm
Place Rathausmarkt, Hamburg
Registration +Info www.uni-hamburg.de/inka
In 
Cooperation 
with

Biking Tour of Hamburg
Where is the Fischbeker Heide exactly? Visiting the most beautiful 
places in Hamburg is the goal of this tour. On this biking tour you can 
experience Hamburg on a bike and ride on some nice trails by some 
interesting locations for the University of Hamburg. For everyone who 
wants to actively experience Hamburg with its most loved attractions. 
The tour can be done with your own bike or a city bike*. Prior experience  
is not necessary. We’ll ride at an easy pace so that there will be enough time  
to see, marvel, and chat. *the city bike can be rented for a small fee. 
Please note upon registration whether or not you’d like to rent a city bike.

Leader Perihan Karadeniz
Date Sat. 04.06.11, 1:00–6:00 pm
Place Fahrradstation Schlüterstr.
Fee 5 € (includes snack or drink of max.8,00 €)
Registration + Info www.uni-hamburg.de/inka
In 
Cooperation 
with

Coffee Tasting in Speicherstadt
How does the most expensive coffee in the world, valued in Japan at 
almost US$1,000, taste? What qualities make coffee an expensive rari-
ty or speciality? Why do you get unpleasant heartburn from many cof-
fees? Would you like to discover more about the most-loved drink of 
the Germans? Then come to the  coffee tasting at the coffee-roasting 
factory in the Speicherstadt! We’ll visit one of the oldest warehouses 
in Hamburg and discover why coffee has, for years, been one of the 
most important commodities in the world after petroleum. We’ll take 
part in a coffee tasting lead by a professional and taste the fine dif-
ferences between different kinds of coffee that have passed through 
Hamburg Harbor, been roasted, enjoyed, and sold. Later you can deci-
de for yourself what coffee is your favorite.

Date to be determined
Place to be determined
Leader Yuliya Krestyaninova & Perihan Karadeniz
Fee ca. 5,50 € (includes coffee and cake)
Registration www.uni-hamburg.de/inka

history didactics  
department

This event is part of the 
PROFIN pilot project.
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Everything Flows: Tour of the Altonaer Museum
Running water isn’t just a metaphor for transcience and forgetting - 
the river directly influences the life of the people who live on its shores. 
That illustrates the exhibition “Everything Flows - A Panorama  of the 
Elbe” in Altonaer Museum in a great way. With photos, architectural 
models, and paintings, together we’ll discover, during our visit to the 
museum, how the character of the Elbe marked not only the culture 
and art of the region around Altona but the economy and city develop-
ment as well. Following the tour you’re invited to enjoy coffee and cake.

Date to be determined (possibly in May)
Place to be determined
Leader Jorge Vega Vilanova
Fee 3,40€ (includes snack or drink of max.5,00 €)
Registration + Info www.uni-hamburg.de/inka

Canoe Trip Through Hamburg’s Canals
With this trip, Hamburg can be experienced from its water. This is spe-
cial a sightseeing tour. The enchanted, luciously overgrown canals, the 
beautiful views of old gardens, or a picnic on a sunny shore. This tour 
shows Hamburg from its most beautiful side. We’ll paddle in groups of 
two or three. Prior experience is not needed. An introduction to padd-
ling technique will be given.

Date Sun. 19.06.11, 1:00–7:00 pm
Place to be determined
Leader Perihan Karadeniz
Fee 6,10 € 
Registration + Info www.uni-hamburg.de/inka
In 
Cooperation
with

Grilling on the Alster
Dear doctoral candidates of the University of Hamburg!
The summer is known as a wonderful time of relaxation and rest from 
the stress of learning! This is best done with friends while grilling in 
nature, and this gives us a good chance to connect with Hamburg and 
the Alster! We’d like to grill together on a summer afternoon on the 
Alster. We’ll bring some sausages, drinks, and a good mood, discuss 
our doctorate studies and life, meet new friends, and have a lot of fun!

Date Fri. 24.06.11, 4:00 pm
Place to be determined
Leaders Sara Banihashemi, musicologist; 

Luna Ivashchenko, German major
Registration
+ Info

piastatut-promotion@uni-hamburg.de  
(Subject: „Grillen an der Alster“), registration deadline: 17.06.11
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Canoe Trip for Doctoral Candidates
It doesn’t always have to be the Baltic Sea in the summer with its tro-
pical temperatures.
Paddling through Hamburg, through the city that has more bridges 
than Venice, is a real treat. But it can also be paddling through glorious 
nature in one of the Elbe’s traffic-free, quiet tributaries. We’d like to 
invite you to this wonderful experience. Let’s combine sports, fun, and 
sharing about our studies. It’s sure to be unforgettable.

Date Sat. 16.07.11, 4:00 pm
Place to be determined
Leaders Sara Banihashemi, musicologist; 

Luna Ivaschchenko, German major
Registration + Info piasta2010@yahoo.de, registration deadline: 24.06.11

Visit to Ballinstadt Emigration Museum
Hamburg, as a liberal-minded harbor city, isn’t just a place where peo-
ple of the most diverse cultures live together – it’s also the place where 
over 5 million emigrants spent their last hours and days in Europe from 
1850 to 1938, before they were finally able to realize their dreams of be-
ginning a new life on the other side of the ocean. Located in the halls of 
the Emigration Museum in Veddel, formerly Ballinstadt, is one of the 
largest collections of documentation about the emigration of Euro-
peans to America at the end of the 19th and beginning of the 20th cen-
tury. The interactive installation of this exhibition will set us in the life 
of an emigrant from 100 years ago and make their experiences come 
alive. Of course, you’re invited to enjoy coffee and cake after our visit 
so that we can share our experiences!

Date to be determined (possibly May/June)
Place to be determined
Leader Jorge Vega Vilanova
Fee 5,90 € ((includes snack or drink of max. 5,00 €)
Registration www.uni-hamburg.de/inka

Hamburg, Gateway to Culture: a Piece of Afghanistan and 
Hafencity
We’re offering a comprehensive program at this event. We’ll start with 
a visit to the Afghanistan Museum in Speicherstadt and finish with a 
look into Hamburg’s largest construction site, Hafencity, right next to 
the museum. Despite its constant presence in the media – how much 
do we really know about Afghanistan? Germany’s only Afghanistan 
museum tries to show us that this central Asian state has a lot to of-
fer, from beautiful landscapes to a unique, old culture. In Hamburg’s 
Speicherstadt the museum has replicated a small part of the Afghani 
life - how it looked before the rule of the Taliban. After a tea break we’ll 
take awalk from the historical buildings of the Speicherstadt to Hafen-
city, Hamburg’s newest city district. Annika Schulze, master student 
of urban development in Hamburg, will introduce us to noteworthy 
aspects of this district with a tour.

Date to be determined (possibly June)
Place to be determined 
Leader Jorge Vega Vilanova
Fee 1,10 € (includes tea tasting)
Registration www.uni-hamburg.de/inka
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Visit to Neuengamme Concentration Camp Memorial
The history of a city is often not only made up of events and large projects  
that are cause for celebration; there are also sad and shameful events. 
Even in the area of Hamburg there is such a place that gives reason for  
pause. In Neuengamme, in the area of Hamburg, a work camp was erected  
by the SS (the protection squadron of the Nazis) during the Third Reich 
in which thousands of prisoners from all over Europe lost their lives. To- 
day there’s a memorial on this spot that provides information about the  
history of the camp so that the shadows of this history are not forgotten.

Date to be determined (possibly May/June)
Place to be determined
Leader Jorge Vega Vilanova
Fee 2,90 € (includes snack and drink of max. 8,00 €)
Registration www.uni-hamburg.de/inka

Day Trips 

Universum Bremen
The Universum Bremen offers countless possibilites to approach science  
through the senses. A triad of Science Center, SchauBox, and Entdecker  
Park is available to you. In the Science Center you’ll delve into the small 
and large wonders of human, earth, and cosmos. You’re invited to touch,  
try out, and to participate at over 250 stations in over 4,000 m2 of ar-
tistically designed experience rooms. In the Schaubox you’ll be able 
to visit countless special exhibitions. The Entdecker Park opens the 
Universum to the outdoors. You’ll experience 5,000 square meters of 
landscape with changing perspectives and contrasts. The topic “mo-
vement on landscape elements” is explored. You’re cordially invited!

Date Sat. 23.04.11 (tenative)
Place to be determined
Leader Leyla Abdulaeva
Fee ca. 7,10 € (includes lunch of max. 10,00 €)
Registration + Info www.uni-hamburg.de/inka

Dream Trip to Paris
Join PIASTA for a special kind of weekend trip. A trip to Paris, the capital of  
France. Paris is one of the world’s greatest cities. Whether newly in love,  
for the first or the hundredth time, whether for connoisseurs or newbies –  
Paris is always worth the trip. The city wakes a sense of curiosity and 
legitimate anticipation in its visitors. Whether you’re in the art district  
Montmartre with a glass of red wine, baguette, and cheese, in the noble  
shopping street Rue du Faubourg-St-Honoré, or at the Puces, the world- 
famous flea market – Paris is addicting, regardless of day or season. 
Come with, take a side trip to Nôtre-Dame, climb the Eiffel Tower, 
stroll along the Champs-Elysées, or gaze in wonder at the Louvre. Sub-
merge yourself in the diversity of the city of love; between fashion, cul-
ture, and the hottest clubs, you’ll find your place to relax, shop, or party.

Date Fri. 06.05.– Sun. 08.05.11 (tenative)
Place to be determined
Leader Maria Kolganova 
Fee ca. 40,00 €
Registration www.uni-hamburg.de/inka
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Butterfly Park Buchholz
With at least 160,000 types, butterflies belong to the largest species 
of animals after insects, 1,000,000 types. They’ve lived on our planet 
for almost 135 million years and belong to the youngest type of in-
sect. Only fleas and termites are younger. In Butterfly Park Buchholz, 
a wide variety of things are on exhibit: biotopes, sub tropics, tropical 
rainforest, mediterranean climate, and the plants that belong to them. 
Hundreds of free flying butterflies flit around the visitor. The butter-
flies of the tropics are not known as human enemies, so there’s no rea-
son to be afraid of touching. You’re cordially invited to this experience. 
We look forward to seeing you!

Date Sat. 14.05.11
Place to be determined
Leader Leyla Abdulaeva
Fee 5,00 € (includes lunch of max. 10,00 €)
Registration www.uni-hamburg.de/inka

Excursion to Amsterdam
We’re looking forward to taking an excursion to Amsterdam with you. 
It’s a great opportunity to experience the exciting atmosphere of the 
Dutch capital. We plan to take a tour of the canals as well as visit a 
museum. It’s also recommendable to take an exploration tour of the 
city. Amsterdam is interesting in many aspects; the city is especially 
known for its rows of houses and canals, which would be missed if 
they weren’t there. So, register and let’s go to Amsterdam!

Date Sat 28.05.11 (tenative)
Place to be determined
Leader Maria Kolganova & David Assatiani
Fee ca. 25,00 €
Registration www.uni-hamburg.de/inka

Visit to “Karl May Spiele“ in Bad Segeberg
Bad Segeberg, officially recognized for its theraputic baths and spa 
resorts, is the city of the Karl-May-Spiele. As the gateway to Holstein 
Switzerland, it surrounds the typical characteristically hilly forest, 
hedgerow, and lake landscape of Schleswig-Holstein, which can also 
be experienced on a tour through the city. Bad Segeberg’s landmark 
is the 91 meter high Kalkberg, that offers an amazing view over the 
city in green and its surrounding areas. The Karl-May-Spiel takes place 
every year in the open air theater on Kalkberg. This year the Karl-May-
Spiele are celebrating their 60th anniversary, which is why it’s a great 
opportunity to visit this unforgettable open air theater and submerge 
ourselves in the world of the Native Americans with the piece “The Oil 
Prince”. The Native American village with the Nebraska house on the 
open air theater stage offers a culturally historical exhibition about 
North American Native Americans and the white pioneers.

Date Sun. 26.06.11, 9:00 am–7:00 pm
Place Hamburg Central Station in front of the post office
Leader Yuliya Krestyaninova
Fee ca. 10,00 € (includes lunch of max.10,00 €)
Registration www.uni-hamburg.de/inka
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Experience Intercultural Life

Learn to Swim – Deep Water Introductory Course for Women
You learned how to swim in shallow water. Would you like to attempt 
the deep water so that you can feel secure when you go to the pool? 
This course is for women who would like to practice and expand their 
swimming skills in deep water. In Bartholomäus pool it starts in the 
shallow end and moves slowly to the deep end so that it’s easy for eve-
ryone to be able to move without fear and with confidence in the wa-
ter. This course is only for women. The course can only take place when 
enough registrations have been received. This event takes place under 
the condition that enough participants register!

Date April–July, exact time to be determined 
Place Bartholomäusbad
Fee ca € 60,00 per Person
Registration + Info www.uni-hamburg.de/inka
In 
Cooperation 
with

English Theater: “Mrs Warren`s Profession” by Bernard Shaw
You don’t have to go to London to enjoy an English play. There’s a verita-
ble English theater with professional English actors right here in Ham-
burg. The English Theater of Hamburg is Germany’s oldest professional 
English theater, which was founded in 1976. For more than 31 years, ex-
perienced actors from English speaking countries have performed in a 
variety of plays here. You are cordially invited to the English Theater to 
hear and see in Shakespeare’s language the piece “Mrs. Warreǹ s Pro-
fession” from Bernard Shaw! This British classic, by one of the greatest 
playwrights in the English language, was banned from the London sta-
ge for its scandalous content when first produced in 1894. Today it is 
applauded for its critical view of the status of women in society.

Date Thu. 14.04.11, 5:30–10:30 pm
Place to be determined
Leader Yuliya Krestyaninova
Fee 4,40 € (includes snack or drink of max. 5,00 €)
Registration www.uni-hamburg.de/inka
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Internship in Ghana – a Change of Perspective
Are you interested in doing an internship abroad?
We (teaching majors at the University of Hamburg) were in Ghana 
with the integrated internship. On this evening we’d like to tell you 
about our first impressions and experiences. Is it worth it to break out 
of the conventional forms of teacher training and teach abroad? What 
difficulties arise when teaching in an unfamiliar environment? We cor-
dially invite you to talk with us about our own experiences, intercultu-
ral learning, and change of perspective.  Discuss with us and bring your 
questions and ideas with! We’re looking forward to seeing you!

Date Sat. 16.04.11, 4:00–8:00 pm
Place Rothenbaumchaussee 36, Room 08 (ground floor)
Leaders Till Hölscher, Julia Lippert, Robert Skwirblies, Markus Tiedemann
Registration + Info www.uni-hamburg.de/inka
In 
Cooperation 
with

Opera: Gioachino Rossini/Il Turco in Italia (The Turk in Italy) 
What’s a Roman author to do when he can’t think of any stories? In the 
hopes of inspiration, he studies the people in his surroundings. And they 
get involved in all kinds of sentimentality upon the arrival of the beautiful  
 “Turk in Italy”, much to the enjoyment of the writer. Zaida loves the Turk 
Selim, who has fallen for Fiorilla, who is, unfortunately, married to Don Ge-
ronio and is adored by Don Narciso. So, who gets who? For the poet Prosdo-
cimo, as well as the audience, an exciting and funny matter.

Date Tue. 03.05.11, 5:30-8:30 pm (tenative)
Place Staatsoper Hamburg, Dammtorstraße
Leader Yuliya Krestyaninova
Fee ca. 5,20 € bis 9,00 € (includes snack or drink of max.5,00 €)
Registration + Info www.uni-hamburg.de/inka

Guided tour of the Hamburger Kunsthalle: Art at its Awake-
ning-Roads to Modernity
With the start of 1870’s the development of Impressionism begins an 
exciting time for the history of painting – within a short time a variety 
of painting styles arise like Expressionism, Cubism, Dadaism, Surrea-
lism, New Objectivity, Futurism ... Often the need for new forms of ex-
pression in the visual arts stirs across national borders.
Together we’ll go through the Hamburger Kunsthalle’s collection of 
these movements with the art historian Marion Koch and discover 
what drew artists to such new forms of expression. To reflect on what 
we’ve seen, you’re invited to enjoy a coffee in the Kunsthalle afterwards.

Date Two dates to be determined.
Place Kunsthalle Hamburg, in foyer of the old building
Leader Meral Sevindik
Fee 5,30 € (includes snack or drink of max. 5,00 €)
Registration + Info www.uni-hamburg.de/inka

history didactics  
department

This event is part of the 
PROFIN pilot project.
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High Ropes Course Workshop
Who would attempt the jump from platform to platform at the height 
of two meters? Who can master the climbing wall high over the fo-
rest floor? And who dares cross the hole-filled bridge in the Volksdorfer  
treetops? Luckily, there’s a chance to choose the level of difficulty so 
that everyone can have fun and be challenged in Kletterwald Hamburg. 
The high ropes course in the Hamburg city district Volksdorf offers  
six exciting courses, ranging from easy to difficult, to climb, rappel 
from, or simply hang around on. A safety system makes the climbing 
fun 100% safe. This is also required as the routes can go as high as 
eight meters.

Date to be determined (weekdays from 5 pm)
Place Hochseilgarten Volksdorf 
Fee 6,20 €
Registration + Info www.uni-hamburg.de/inka 
In 
Cooperation 
with

Guided our of the Hamburger Kunsthalle: Images of Woman in 
Religious and Secular Paintings
A walk through the centuries of the Hamburger Kunsthalle, from the 
Middle Ages to present day art.
Just as the place of woman in society has changed over the centuries, 
of course, so, too, do the representations of women in art. Exciting to 
follow throughout this change is which role women take on and how 
this has changed over the centuries. The art historian Marion Koch will 
discuss this topic. In order to reflect on what we’ve seen, you’re invited 
to enjoy a coffee in the Kunsthalle!

Date to be determined 
Place Kunsthalle Hamburg, in foyer of the old building
Leader Meral Sevindik
Fee 5,30 € (includes snack or drink of max. 5,00 €)
Registration + Info www.uni-hamburg.de/inka

Hamburg’s religious diversity
Hamburg is not only rich in churches but mosques, synagogues, and 
temples as well. They decorate Hamburg’s landscape and enrich the 
city’s cultural diversity.
You are cordially invited to a day trip with us. We’d like to see a couple 
of these buildings from the inside. And because the tour might tire us 
out, we’ll enjoy some food together afterwards. Where? Be surprised!

Date to be determined
Place in front of the University of Hamburg’s main building
Leader Sevgi Ünver
Fee 3,90 € (includes snack or drink of max. 8,00 €)
Registration + Info www.uni-hamburg.de/inka
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Body Workout for Women
Strength, flexibility, and endurance – fun and power with rousing mu-
sic and different small exercise equipment define this training pro-
gram. This course is only for women.
This event takes place under the condition that enough participants 
register!

Date to be determined
Place University Sportpark
Fee SportsCard
Registration + Info www.uni-hamburg.de/inka
In 
Cooperation 
with
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TRAINING AND COACHING PROGRAM

PIASTA MENTORING AND MATH MENTORING

What does mentoring mean?
Mentoring refers to the action of a person (mentor) that shares his or 
her experience and knowledge with a less experienced person. PIAS-
TA mentors are experienced students that have been trained to lead 
groups of intercultural learning groups.

You’re new to the University of Hamburg, or you still don’t feel at 
home in the halls of the university after your first semester? You’re 
looking for answers, contacts, like-minded people, a reference person 
on the same eye-level?
In your mentoring group you’ll get information, tips, and support from 
your experienced mentor and can really ask ALL of your questions. At 
the same time, you can get to know new people who may just stick 
around for your whole time at university.

With PIASTA Mentoring for students in first and second semester we’d 
like to support students with learning and practicing the most impor-
tant basic skills for successful studies at the University of Hamburg.  

With Math Mentoring we’d like to support all students who have to 
pass math exams for their course of study. We want to help those stu-
dents who don’t study math understand math and develop new math 
learning strategies.

PIASTA-MENTORING – FIRST YEAR STUDIES MADE EASY … for students 
of all courses of study in first and second semester
This is your first or second semester at the University of Hamburg, 
and you would like support for a successful start to you studies? Then  
register for PIASTA Mentoring. 
For one semester you’ll regularly meet in small groups with your  
PIASTA mentor and discuss the following topics:

n	How do I plan my semester?
n	Preparation and delivery of presentations 
n	Learning techniques, time management, and stress management 
n	Research online and in campus libraries
n	My first term paper
n	And a lot more

Questions are welcome! Your PIASTA mentors will help you through 
your first semester and answer all your questions about university stu-
dies.

Dates Tuesdays from 4:00–6:00 pm: 12.04.11, 26.04.11, 10.05.11, 24.05.11
Thursdays from 4:00–6:00 pm: 14.04.11, 28.04.11, 12.05.11, 26.05.11

Place Rothenbaumchaussee 36, Room 08 (ground floor)
Registration www.uni-hamburg.de/inka
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MATH MENTORING – MATH MADE EASY … for students of all courses 
of study 
Regardless of subject, whether business management, economics, the 
sciences...many students always have problems with math. And many 
even consider dropping out because of math. Where’s the problem? Is 
university math really so difficult? No, it’s not!
At the start of your studies, you’re just not used to using other lear-
ning strategies than what you used in school, including math! But you 
don’t have to sit at home alone, worrying about your math homework. 
We’ve already been in your place and want to help you with our ex-
perience. Math mentoring is not math tutoring. First, in this program, 
we’ll show you how you can approach abstract math, the best way to 
review lectures, how you can follow the professor during lecture, and 
a lot more. Of course, you can ask the mentors everything you want to 
know about math.

Dates
always Wednesdays from 4:00–6:00 pm:  
13.04.11, 27.04.11, 11.05.11, 25.05.11

Place Rothenbaumchaussee 36, Basisraum (basement)
Leader Christopher Paulus Imanto
Registration www.uni-hamburg.de/inka

WORK AND RELAXATION TECHNIQUES

RELAXATION TECHNIQUES FOR UNIVERSITY STRESS
Staying relaxed during times of stress, like during exam time? How 
does that work? During challenging times it’s especially important to 
maintain inner calmness so that you can keep a clear head. Relaxation 
techniques are a big help as they help you feel fresh and productive. 
In this workshop different theoretical and practical relaxation tech-
niques will be introduced and practiced that can be useful in different 
life situations.

Topics
•	Jacobson’s progressive muscle relaxation: a relatively active form of relaxati-

on with changing rhythm of muscle contractions. 
•	Autogenic training: a quiet and subtle form of relaxation that is less active. 

Concentration is focused on fixed, calming sentences. These call forth relaxa-
tion, both physically and mentally. 

•	Breathing exercises: training of active breathing.
•	Feldenkrais exercises from "Sounder Sleep System": short day relaxation exer-

cises and exercises for falling asleep

Dates will be posted on www.uni-hamburg.de/inka
Place will be posted on www.uni-hamburg.de/inka
Registration www.hochschulsport-hamburg.de
Fee Participation is free of charge, thanks to the cooperation of 

Hochschulsports Hamburg and PIASTA.
In
Cooperation
with
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WORKSHOP FOR A HEALTHY LIFESTYLE
Everyday stress and not enough time. Everyone has developed stra-
tegies for keeping his head above the water in times of stress. But are 
these measures good for the health? Physical problems like back pain, 
anxiety, fatigue, concentration problems, and bad moods can be the 
result of mislead coping strategies. In this workshop, with theory and 
practice, you’ll find out what the body needs to stay in harmony.

Topics
•	Awareness of the body’s needs and signals 
•	Practice of attentiveness to be aware of stress and blockades
•	Relaxation techniques as well as physical activities for everyday 
•	Short meditation and yoga (sun salutations and variations) 
•	Exercises for a strong core 
•	Relaxation with music 
•	Exercises for your desk at work 
•	Nutrition

Dates will be posted on www.uni-hamburg.de/inka
Place will be posted on www.uni-hamburg.de/inka
Registration www.hochschulsport-hamburg.de
Fee Participation is free of charge, thanks to the cooperation of 

Hochschulsports Hamburg and PIASTA.
In 
Cooperation
with

SELF-MANAGEMENT – GET YOUR EVERYDAY LIFE UNDER CONTROL
This workshop is about reaching your goals and being content with 
your everyday. Self-management, time management, stress manage-
ment, and goal management will be discussed in four blocks, each may 
be attended independent from the others.

Learning goals Topics
•	Understand yourself better, discover 

problems and goals
•	Implement new plans in order to 

bring about positive change 
•	Methods for self-discipline and get to 

know your own balance

•	Self-management, time management, 
stress management, and goal ma-
nagement

•	Trying out different methods for tests, 
group games, and other exercises

•	Tips for your everyday

Dates Tue. 03.05.11 Self-management;
Tue. 10.05.11 Time management;
Tue. 17.05.11 Stress management;
Tue. 24.05.11 Goal management; 4:30–7:30 pm
(the workshops can be attended independent from each other)

Place Rothenbaumchaussee 36, Basisraum (basement)
Leader Esther Kaufmann
Registration www.uni-hamburg.de/inka
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ACADEMIC WRITING

WRITING WORKSHOPS … for all students at the University of Hamburg
You’d like to write a better term paper? We support you with the com-
position of academic texts with different workshops all about writing. 
The following series is made of five courses. If you attend all five work-
shops, you’ll have gotten to know all the important aspects of acade-
mic writing. But you can also attend single workshops, according to 
your needs.

For other workshops of the Writing Workshop please see:
www.uni-hamburg.de/schreibwerkstatt

1. TOPIC AND STRUCTURE … for all students at the University of Hamburg
You have to write a term paper for your seminar, and you’re not sure 
where you should start? Then this is the workshop for you! We dis-
cuss, for example, how to find and narrow a topic and how to develop 
a structure. Different creative techniques will be tried out so that you 
have the tools you need to get started at the end of this workshop!

Learning goals Topics
•	Break down the writing process into 

separate steps
• Use techniques for finding a topic and 

creating structure
• Develop a plan for your own writing 

process

•	Criteria for choosing and narrowing a 
topic

• Techniques for effective planing
• Preparation for discussion with the 

instructor

Date Mon. 02.05.11, 2:00-8:00 pm
Place Rothenbaumchaussee 36, Room 08 (ground floor) 
Leader Daniel Spielmann, M.A.
Registration www.uni-hamburg.de/inka

2. READING AND QUOTING … for all students at the University of Hamburg
Before the writing of a term paper can begin, extensive work with lite-
rature regarding your chosen topic must first be read and analyzed. It 
is recommendable to consciously go into the reading process and use 
reading techniques to ease your understanding of the text – because 
knowing how and why you read (or not) both saves time and helps 
you learn more.

Learning goals Topics
•	Get to know different reading methods
•	Better understanding of academic 

literature
•	Connection between reading and  

writing process

•	Work out the structure of academic 
texts with practical examples

•	Practice sensible marking and quoting 
of texts

•	Organization of literature on the com-
puter

Date Mon. 09.05.11, 2:00–6:00 pm
Place Rothenbaumchaussee 36, Room 08 (ground floor)
Leader Daniel Spielmann, M.A.
Registration www.uni-hamburg.de/inka
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3. ARGUMENTATION AND LINE OF THOUGHT … for all students of the 
University of Hamburg
Not just the final paper requires students to lead the reader through the  
text, summarize research results clearly, and to make convincing argu-
ments. How to do this will be discussed and practiced in this workshop.

Learning goals Topics
•	From the term paper to the final 

paper: reflection about the require-
ments of an academic text in diffe-
rent stages of your studies

•	Awareness of the ways to clearly re-
present your argument for the reader

•	Get to know structural, linguistic, and 
visual means for explicitly leading the 
reader

•	Organized representation and critical 
handling of academic positions

•	“Der rote Faden“ and its purpose
•	Development of your own position 

and dealing with possible critique 
from the reader

Date Mon. 16.05.11, 2:00–6:00 pm
Place Rothenbaumchaussee 36, Room 08 (ground floor) 
Leader Frauke Priegnitz, M.A.
Registration www.uni-hamburg.de/inka

4. QUOTATIONS AND BIBLIOGRPAHY … for all students of the Universi-
ty of Hamburg
The confident documentation of different resources is a basic require-
ment for the writing of academic texts. Clear and formally correct divi-
sions between your own thoughts and the thoughts of other authors, 
direct and indirect quotations as well as the writing and formatting of 
a bibliography will be discussed in this course.

Learning goals Topics
•	Get to know basic quotation rules
•	Quote for your own intentions
•	Create an accurate bibliography

•	Formal and content aspects of quotations
•	Discussion of example bibliographies 
•	Software tools that can help with 

quotations

Date Mon. 23.05.11, 2:00–6:00 pm
Place Rothenbaumchaussee 36, Room 08 (ground floor)
Leader Daniel Spielmann, M.A.
Registration www.uni-hamburg.de/inka

5. REVISION AND PROOFREADING … for all students of the University 
of Hamburg
Before you can hand in a written paper, it has to be revised and 
proofread. The text should be purposefully and rigorously improved. 
In this workshop norms of intelligibility will be introduced with which 
we will compare different written language styles. Students will, of 
course, have the opportunity to try out what they learn.

Learning goals Topics
•	Get to know norms of intelligibility
•	Ability to constructively and objec-

tively assess texts
•	Recognize weaknesses in your own 

texts

•	Discover intelligibility norms together
•	Discussion and quality assessment of 

example texts
•	Create a short text to apply what has 

been learned
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Date Mon. 30.05.11, 2:00-6:00 pm
Place Rothenbaumchaussee 36, Room 08 (ground floor)
Leader Daniel Spielmann, M.A. und Ann-Kristin May, M.A.
Registration www.uni-hamburg.de/inka

Formulation AND STYLE … for international students of the Univer-
sity of Hamburg
This workshop is for international students who would like to build on 
their academic German language skills and, also, continue to autono-
mously develop their abilities in everyday academics at the end of this 
writing workshop.

Learning goals Topics
•	Reflection on your own language  

learning strategies
•	Get to know effective learning strate-

gies for the writing of academic texts
•	Develop a personal phrase dictionary

•	Collocations (commonly used 
expressions) in academic texts

•	Relevant language routines (phrasing) 
in academic texts

•	Various uses of grammatical structures

Date Mon. 11.04.11, 2:00-4:00 pm and Mon. 18.04.11, 2:00–4:00 pm
Place Rothenbaumchaussee 36, Room 08 (ground floor)
Leader Dr. Mi-Young Lee and Frauke Priegnitz, M.A.
Registration www.uni-hamburg.de/inka

Colloquium: The Basics of Composing a Final Paper ... for all 
Students of economics and social sciences
This workshop is for all students of the Faculty of Economics and Social 
Sciences who want to write a final paper or are planing on writing one 
in the future. How to successfully tackle this project will be discussed 
and developed in a series of different steps. The basics a student needs 
for independent academic writing will be shown.

Learning goals Topics
•	Awareness of the requirements of an 

academic paper 
•	Conception, setting priorities, outline 

of a term or final paper 
•	Basic knowledge about the formal 

structure of an academic paper

•	Overview of the structural and  
linguistic means for the composition 
of an academic paper 

•	Discussion and evaluation of the  
structure and quality of example texts  
(introduction, text body, conclusion)

•	Opportunity for exchange about  
individual topics

Date Fri. 27.05.2011, 9:00 am–3:00 pm
Place Rothenbaumchaussee 36, Room 08 (ground floor)
Leader Dipl. Nora Bryde, M.A.
Registration www.uni-hamburg.de/inka
In 
Cooperation 
with

FREE WRITING – TRAINING FOR ACADEMIC WRITING … for all students 
of the University of Hamburg
The writing of academic texts is a complex process that requires many 
mental and crafting skills. You have to know, reflect on, and organize 
these steps. Over the semester students practice controlling their own 
writing processes with guided process oriented writing.
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The seminar offers the basis for participants to find something out 
about their working style. Basic forms of academic writing, techniques 
for organization and finding ideas, and methods to prevent writing 
blocks support the writer by helping him or her find out how best to 
proceed in the writing process. This process oriented approach increa-
ses writing competence and allows for a professionalization of writing, 
also good for the career.

Dates Wed. + Thu. 13.+14. 04.11: 10:00 am–5:00 pm,  
Thu. 28.04.11 and Fri.13.05.11: 10:00 am–2:00 pm

Place will be provided to those who register
Leader Kerstin Döring, cultural scientist
Registration written registration at: www.uni-hamburg.de/sus

Written acceptance will be sent as confirmation.
In 
Cooperation
with

EXPOSÉ WRITING FOR A DISSERTATION … for all students of the Univer-
sity of Hamburg
The composing of an exposé offers the opportunity to deal with the 
central questions of your dissertation. A well thought-out exposé of-
ten has a long-term positive effect on the writing process and the suc-
cess of your dissertation. The exposé is a lot more than a bothersome 
requirement. In this workshop the rules and goals of this useful text 
genre will be identified.

Learning goals Topics
•	Get to know the exposé: what is it 

and what will it do? 
•	Assessment: is your research plan ap-

propriate and realistic? 
•	Examine the research plan for possib-

le conceptual and logical mistakes

•	Content and structure of an exposé
•	Clear wording of research questions, 

research weaknesses, and planning of 
the dissertation

•	Chance to discuss your own exposé

Date Fri 15.04.11, 12:00–2:15 pm and Fri. 03.06.11, 12:00–2:15 pm
Place Rothenbaumchaussee 36, Room 08 (ground floor)
Leader Daniel Spielmann, M.A.
Registration www.uni-hamburg.de/inka

ACADEMIC THESIS – CHALLENGES AND STRATEGIES FOR OVERCOMING 
THEM … for students of the liberal arts
The composition of academic final examinations and theses (masters, 
bachelors, final state examinations) presents several problems: con-
tent-related, methodic, technical, and specific difficulties for different 
phases, can complicate the working process and prevent a successful 
graduation. This seminar offers students at the end of their studies the 
possibility to present their final work during different phases of the 
the process (topic, organization, creating an exposé) to an indepen-
dent leader and defend their work, analyze strengths and weaknesses, 
and work out practical solutions together.
Furthermore, due to the interdisciplinary look into other topics, theo-
ries, and methods, this course offers a unique forum to see your own 
knowledge in a larger context, get new ideas, and learn from each 
other. During this seminar the loneliness of writing should be eased 
and the motivation to not only take on the final examination but the 
motivation to finish will be increased.

Writing Center of Central 
Student Advising Office

This event is part of the 
PROFIN pilot project.
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Dates Thu. 21.04.11, 4:00-6:00 pm,  
Thu. 05.05.11, 19.05.11, 09.06.2011, 23.06.11, 10:00 am–4:00 pm

Place will be provided to those who register
Leader Dr. phil. Irmtraut Gensewich

Registration
written registration at: www.uni-hamburg.de/sus
Written acceptance will be sent as confirmation

In 
Cooperation
with

ACADEMIC WRITING WORKSHOP – HOW TO WRITE AN ACADEMIC PAPER 
… for exchange students and first year students of economics and social sciences
This workshop is for students who will finish their courses by writing a  
term paper and, for this reason, is especially useful for students in the 
earlier phases of university study. Writing a term paper according to Ger-
man standards is very complex and many (exchange) students receive  
poor grades –often not because of not enough content, but because they  
don’t have a command of the basic formal rules. The resulting mistakes  
quickly lead to a term paper being graded as “failed”. In our workshop 
students learn how to write a good, logically built, and formally correct 
term paper according German standards in the area of social sciences 
and economics. The course chronologically identifies the work steps of a  
term paper: from finding a topic to reading strategies to the writing of a  
rough draft. The participants will learn formal structure and the separate  
steps of a useful table of contents (introduction, text body, conclusion, 
bibliography, etc.) as well as the typical quotation format. There are no ECTS 
points for the participation in this workshop. The maximal number of par-
ticipants is 18 people. Very good German knowledge at the B1 level or high-
er is required.

Dates Fri. 06.05.11, 3:00–8:00 pm and Sat. 07.05.11, 10:00 am–6:00 pm
Place will be provided to those who register
Leader Nora Bryde
Registration per E-Mail to Frau Hübner (sabine.huebner@wiso.uni-hamburg.de)
In 
Cooperation
with

WRITING MARATHON – STOPPING PROCRASTINATION … for all stu-
dents of the University of Hamburg
The due date is looming, the professor wants to have the term paper 
in front of him or her by the end of the semester – and there’s still so 
much to write until the end. In this seminar we’ll meet to write our 
term papers together. The pen and keyboard will be forced into use. 
It’s about taking control of your own writing projects and forbidding 
procrastination to take over. Questions and problems can be discussed 
during the break. Furthermore, there will be Yoga and relaxation exer-
cises for all those chained to the desk.

Dates Fri. 24.06.11, 2-5 pm, Sat./Sun. 25./26.06.11, 10:00 am-5:00 pm
Place will be provided to those who register
Leader Bettina Niebuhr, M.A.
Registration written registration to: www.uni-hamburg.de/sus

Written acceptance will be sent as confirmation
In 
Cooperation
with

This event is part of the 
PROFIN pilot project.

Writing Center of Central 
Student Advising Office

This event is part of the 
PROFIN pilot project.
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WRITING WORKSHOP PERSONAL WRITING ASSISTANCE AND 
PROOFREADING
Individual writing advice and proofreading assistance are further of-
fers of the Writing Workshop for international students. If you have 
participated in two of the workshops offered by the Writing Work-
shop, then the Writing Workshop provides German tutors to proofread 
your term paper for free. This way you have the chance to improve your 
term paper on the linguistic level.
More information about the individual writing advice and and 
proofreading assistance is available at our website:
www.uni-hamburg.de/schreibwerkstatt

ACADEMIC PRESENTATIONS

GAINING CONFIDENCE IN ORAL PRESENTATIONS
Many situations in your studies and career require a confident appea-
rance. In this seminar you can take the first steps to feeling confident 
during presentations, e.g., class presentations, lectures, oral exams, in-
terviews, etc., so that your intentions are made clear for the listeners.

Learning goals Topics
•	Reflect on your own presentation  

abilities
•	Get to know and try out techniques 

for successful presentations
•	Develop certainty and confidence for 

oral presentations

•	A short look into what influences 
speaking actions and how the voice 
and breathing are connected 

•	Speaking techniques, body language, 
gestures, and face expressions will be 
practiced 

•	With this basis you’ll plan and give 
your own speech

Attention There’s only two dates this time!
Dates Course A: Sat. 09.04.11, 10:00 am–6:00 pm, 

Course B: Sat. 02.07.11, 10:00 am–6:00 pm
Place Rothenbaumchaussee 36, Raum 08 (EG)
Leader Soheila Safari, graduate in psychology and 

trained conflict manager
Registration www.uni-hamburg.de/inka

KEY SKILLS

Successfully Master Office Hours
Kennen Sie das: Sie suchen Rat beim Lehrenden und stehen hinterher 
mit Ihren Problemen doch wieder alleine da? In Sprechstunden feh-
len Ihnen passende Formulierungen, um Ihr Anliegen deutlich zu ma-
chen? Dieser Workshop richtet sich an internationale Studierende, die 
Sprechstundengespräche effektiver nutzen und die Kommunikation 
mit den Lehrenden nachhaltig verbessern wollen.

Learning goals Topics
•	Improve communication with  

professor during office hours
•	Overcome linguistic difficulties with 

communication strategies

•	Effective preparation for office hours
•	Reflection on your own communi- 

cation behavior through role plays
•	UniComm – the phrasing dictionary 

for the university context
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Attention This seminar will be in both German and English.
Dates 13.04.11, 10:00 am–12:00 pm
Place Rothenbaumchaussee 36, Room 08 (ground floor)
Leitung Frauke Priegnitz, M.A. and Karoline Schnur, B.A. (MuMiS-Project)
Registration www.uni-hamburg.de/inka
Target group International students (German as a Foreign language) and students 

in English medium courses of study (English as a Foreign Language)
In 
Cooperation 
with

EFFECTIVE COMMUNICATION
Communicative competence is a basic qualification in academic and 
career contexts and a requirement for successful conversation and 
team work. This seminar is about increasing your own communicative 
competence, being able to flexibly adjust your speaking and behavior 
repertoire according to your speaking partner and the situation you’re 
in, and to still remain authentic while doing it.

Learning goals Topics
•	Reflection on your own communica-

tive behavior
•	Training your own conversation com-

petence through the use of helpful 
instruments and conversation tech-
niques

•	Knowledge of techniques for difficult 
conversation situations

•	Giving constructive criticism to others, 
giving and receiving feedback

•	Different communication models 
(from Watzlawick and Schulz v. Thun) 

•	Practical exercises and role playing

Dates Fri. 29.04.11, 2:00–5:00 pm and Sat. 30.04.11, 10:00 am–6:00 pm
(block seminar, attendance on both dates is required)

Place Rothenbaumchaussee 36, Room 08 (ground floor)
Leader Lea Kühne, graduate in pedagogy
Registration www.uni-hamburg.de/inka

CONFLICT MANAGEMENT
Conflicts are unavoidable in life. Dealing constructively with conflicts can  
be learned. This seminar is for all those who’d like to learn to more clearly  
see conflicts and use conflicts as opportunities. It is recommendable 
to attend the course “Effective Communication” before this seminar!

Learning goals Inhalte
•	Reflect on your own conflict behavior
•	Train communicative abilities and 

perceptions of your own and other’s 
behaviors

•	Get to know conflict solution  
strategies and develop your own  
behaviors with it

•	Theoretical models
•	Practical exercises and role playing

Dates Fri. 20.05.11, 2:00–5:00 pm and Sat. 21.05.11, 10:00 am – 6:00 pm 
(block seminar, attendance on both dates is required!)

Place Rothenbaumchaussee 36, Room 08 (ground floor)

Leader
Soheila Safari, graduate in psychology and trained  
conflict manager, Lea Kühne, graduate of pedagogy

Registration www.uni-hamburg.de/inka
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INTERCULTURAL Skills

INTERCULTURAL COMPETENCE – EXPLORING TRANSCULTURAL IDENTITY
Apart from foreign language competencies and knowledge about the
target culture, recognizing and living cultural differences is still a sour-
ce of misunderstanding and instinctive assumptions. Between nati-
onsand countries but also within companies, institutions, and families, 
concepts like time, success, relationship or negotiation widely differ. 
Acting with intercultural competence means turning unknown diffe-
rences into known ones and revealing the assets needed to act under
conditions of a globalized society. The workshop provides a systemic 
and process-oriented view on intercultural as a general competence. 
It starts with analyzing own perception and interpretation of cultural 
specifics, esp. in German society. Based on case studies, the training 
explores options to interact and communicate.

Attention This seminar will be held in English!
Dates Sat. 14.05.11 and Sun. 15.05.11, 09:00 am–5:00 pm  

(block seminar, attendance on both dates is required)
Place Universität Hamburg, Career Center, Monetastr. 4
Leader Claudia Heinrich, M.A. Phil.
Registration www.uni-hamburg.de/careercenter
In 
Cooperation 
with

INTERCULTURAL COMPETENCE FOR EVERYDAY, UNIVERSITY, AND CAREER 
Why do you need intercultural competence? Working in internatio-
nal teams will increase in the future due to globalization. Intercultural 
competence is also a key qualification listed by many employers. In this 
seminar it will be explained what the term “culture” even means and 
how you can react with intercultural competence.

Learning goals Topics
•	Reflection on your own culture and  

its values, behaviors, and ways of 
thinking

•	Recognize and use cultural  
differences in communication

•	Theoretical and practical analysis of 
the German culture 

•	Knowledge of concepts of culture and 
characteristics of different cultures

•	Practical exercises regarding cultural 
aspects in communication

Dates Fri. 24.06.11, 2:00–5:00 pm and Sat. 25.06.11, 10:00 am–6:00 pm
(block seminar, attendance on both dates is required)

Place Rothenbaumchaussee 36, Room 08 (ground floor)
Leader Soheila Safari, graduate in psychology and trained  

conflict manager, Lea Kühne, graduate in pedagogy
Registration www.uni-hamburg.de/inka

PC SKILLS

EXCEL FOR BEGINNERS
EXCEL belongs to the most widely used programs of Microsoft-Office. 
In this course we’ll introduce you to the world of EXCEL. The concentra-
tion in this course will be on practical exercises on the computer.
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Learning goals Topics
•	Basic activities with EXCEL
•	Completion and understanding of ba-

sic functions in EXCEL 
•	Confident use of what was learned 

with practical exercises

•	Table design, links to sheets and files 
•	Working with formulas and functions
•	Using relative, absolute, and mixed 

cells
•	Creating diagrams and quick  

formatting
•	Table design, links to sheets and files
•	Tips and tricks

Dates Course A: Sat. 16.04.11, Sun. 17.04.11, 10:00 am–4:00 pm; 
Course B: Sat. 18.06.11,Sun. 19.06.11, 10:00 am–4:00 pm
(The material covered is the same for both weekend courses, 
please only register for one of the two weekend courses.)

Place
Regionales Rechenzentrum, Schlüterstr. 70, 
details will be sent per email after registration

Leader Blendi Ramaj
Registration www.uni-hamburg.de/inka

POWERPOINT FOR BEGINNERS
Power Point belongs to the most widely used programs of Microsoft-
Office. In this course we’ll introduce you to the world of Power Point. 
The concentration in this course will be on practical exercises on the 
computer.

Learning goals Topics
•	First steps with Power Point
•	Creation of typical Power Point pre-

sentations for university purposes
•	Basics for working with presentations

•	Basics for formatting text
•	Working with different slide elements
•	Working with templates
•	Creating master slides 
•	Integrating drawings and graphics

Date Sat. 07.05.11 10:00 am–4:00 pm
Place Regionales Rechenzentrum, Schlüterstr. 70,

details will be sent per email after registration
Registration www.uni-hamburg.de/inka

POWERPOINT FOR ADVANCED USERS
This course is the follow-up for “Power Point for Beginners“.

Learning goals Topics
•	Building on skills for Power Point
•	Confident use of master slides as well 

as integrating different multi-media
•	Use of acquired skills in a variety of 

practical situations

•	Basics for formatting presentations
•	Formatting of templates and master 

slides
•	Creation and formatting of organiza-

tion charts and diagrams
•	Integration and use of different  

multi-media
•	Effective use of animation
•	Professional delivery of presentations

Dates Sun. 08.05.11, 10:00 am–4:00 pm

Place
Regionales Rechenzentrum, Schlüterstr. 70,
details will be sent per email after registration

Leader Blendi Ramaj
Registration www.uni-hamburg.de/inka
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FIRST STEPS WITH SPSS
SPSS is a statistical evaluation program that is important for many 
courses of study. Knowledge of SPSS plays a big role in empirical re-
search and is useful for the university as well as the work place.

Learning goals Topics
•	Get to know the structure and most 

important functions of the program
•	Get your first practical experiences 

with SPSS
•	Independently work with and use 

SPSS for individual research questions

•	Basics: creation of data files,  
data entry

•	Descriptive assessment and  
interpretation of results

•	General tips for working with SPSS

Dates Course A: Sun. 08.05.11, Course B: Sun. 15.05.11,  
Course C: Sun. 05.06.11, 10:00 am–4:00 pm. Information in the 
three courses is the same, please only register for only one.

Place Regionales Rechenzentrum, Schlüterstr. 70
details will be sent per email after registration

Leader Olga Breymeyer
Registration www.uni-hamburg.de/inka
Target 
Group

students of all subjects; previous experience with SPSS is not  
necessary, knowledge of statistics is desirable

LaTeX – an Alternative to the Classical Word Processing  
Programs
Particularly in natural sciences, the professional typesetting program 
LaTeX is widely used. But even for (doctoral) students from other disci-
plines, the use of this free software is very helpful.

Learning goals Topics
•	Get to know the structure of a LaTeX 

document
•	Get your first practical experience 

with LaTeX and the Software
•	Be able to understand LaTeX and 

continue to work with it on your own 
after the seminar

•	The basics - LaTeX  
(http://www.latex-project.org/) and 
Software  
(Miktex, TexnicCenter, JabRef)

•	Structure of a LaTeX document
•	Completion of an academic article 

using LaTeX

Attention This seminar will be held in English! Previous knowledge about 
the operating system and about scientific writing is needed. Stu-
dents must bring their own laptops (operating system: Windows). 
If there is enough interest, we will also organize a work group.

Dates Sat. 21.05.11 and Sun. 22.05.11, 10:00 am–2:30 pm, block seminar
Place Rothenbaumchaussee 36, Basisraum (basement)
Leader Monica Gavrila, graduate in Computer Science
Registration www.uni-hamburg.de/inka 

(max. participants: 12, min. participants: 5)

WORD FOR BEGINNERS
Microsoft Word is often used in this day and age: on the university, 
at work, privately. Furthermore, there are many word processing pro-
grams that are similarly structured like Microsoft Word. It is, for this re-
ason, especially helpful to have a good knowledge of Microsoft Word.
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Learning goals Topics
•	Basic knowledge of the standard 

Word tools
•	Efficient, structured, and time-saving 

work with Word
•	Confident use of learned functions 

with practical exercise examples

•	Basics of formatting a document: 
page setup, paragraph formatting, 
headers and footers, text formatting, 
numbering

•	Work with graphics, tables, and lists
•	Creating and using style sheets
•	Tips and tricks for formatting acade-

mic texts

Dates Sat. 28.05.11, 10:00 am–5:00 pm
Place Regionales Rechenzentrum, Schlüterstr. 70

details will be sent per email after registration
Leader Jurate Petrikina 
Registration www.uni-hamburg.de/inka
Target Group All students. No previous experience is required.

ADOBE PHOTOSHOP BASICS
Adobe Photoshop is generally viewed as one of the top-notch image 
processing programs available. In this course you’ll get an introduction 
to the world of Adobe Photoshop. The focus in this course will be on 
practical exercises with the computer.

Learning goals Topics
•	Command of basic program functions
•	Use of acquired knowledge in practi-

cal situations

•	Basic program functions
•	Simple and advanced selection tech-

niques (selection tools and masks) 
•	Working with color
•	Working with layers
•	Retouching and editing images

Dates Sat. 28.05.11 and Sun. 29.05.11, 10:00 am–5:00 pm (block seminar,
attendance on both dates is required)

Place Regionales Rechenzentrum, Schlüterstr. 70
details will be sent per email after registration

Leader Blendi Ramaj
Registration www.uni-hamburg.de/inka

SPSS FOR ADVANCED USERS
SPSS is a statistical evaluation program that is important for many 
courses of study. Knowledge of SPSS plays big role in empirical re-
search and is useful for the university as well as the work place.
This seminar is for students that already have experience with SPSS or 
successfully completed the “First Steps with SPSS” course.

Learning goals Topics
•	Get to know advanced functions of 

the program
•	Solidify and expand skills in SPSS
•	Independently work with and use 

SPSS for individual research questions

•	Statistics methods like analysis of  
variance, factor analysis, and  
non-parametric tests

•	Work with data files, e.g., integrating 
data 

•	Tips for working with SPSS
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Dates Course D: Sun. 12.06.11, Course E: Sun. 19.06.11, 10:00 am–4:00 pm.
Information in both courses is the same, please register for only one.

Place Regionales Rechenzentrum, Schlüterstr. 70
details will be sent per email after registration

Leader Olga Breymeyer
Registration www.uni-hamburg.de/inka
Target 
Group

Students of all subjects; prior experience with SPSS and  
knowledge of statistics is required!

EXCEL FOR ADVANCED USERS
This course is the follow-up for the “Excel for Beginners“ course.

Learning goals Topics
Expanding knowledge of EXCEL
•	Confident use of formulas and  

functions
•	Use of acquired knowledge in  

practical situations

•	Manipulating large tables, organizing 
and filtering large data files

•	Working with advanced functions
•	Creating pivot tables 
•	Basics for working with macros
•	Working out practical exercises
•	Tips and tricks for advanced users

Dates Sat. 02.07.11 and Sun. 03.07.11, 10:00 am–4:00 pm  
(block seminar, attendance on both dates is required)

Place Regionales Rechenzentrum, Schlüterstr. 70
details will be sent per email after registration

Leader Blendi Ramaj
Registration www.uni-hamburg.de/inka
Target 
Group

Our experience has shown that this course is most beneficial for 
those students who have completed the introductory course for 
beginners.

Student JOBS, INTERNSHIPS, CAREER Paths

Applying for Positions in English
Participants learn how to write a good covering letter in English. Par-
ticipants learn about the differences between a German and English 
CV and produce their own CV in English. Participants learn how to deal 
with difficult interview questions through role-plays in English.

Topics
•	What are your strengths and weaknesses? 
•	How are these perceived by others?
•	What makes a good covering letter? 
•	What should you include and what not? The differences between the German 

and English CV - what is permitted and what is forbidden? 
•	The psychology of job applications, typical interview questions and how to 

answer these questions.

Dates Tue. 31.05.11, 10:00 am-6:00 pm
Place Universität Hamburg, Career Center, Monetastr. 4 
Leader Simon Chaplin, B.Sc.
Registration www.uni-hamburg.de/careercenter
In  
Cooperation
with



STAND OUT FROM THE CROWD – CREATE YOUR OWN PROFILE
Imagine somebody asks you, “What are you really good at?“. And,  
 “What do you really love to do?“. Do you hesitate? Then this is the 
right workshop for you. 
Whether it’s a conversation on the job or your overall engagement in 
life – everyone should be aware of his or her abilities and skills. 
In this workshop you’ll get the help you need to systematically docu-
ment your experiences and the skills and abilities you acquired from 
them. In addition to formal skills and abilities, skills that have been ac-
quired from leisure and free time activities should also be considered. 
Intercultural skills that you have developed through your multicultural 
experiences are also important.

Dates Mon. 06.06.11, 9:00 am–5:00 pm
Place Universität Hamburg, Career Center, Monetastr. 4
Leader Soheila Safari, graduate of psychology
Registration www.uni-hamburg.de/careercenter
In  
Cooperation
with

Dates to note

Stellenwerk – Job Expo
17.05.–18.05.2011	 Information: www.uni-hamburg.de/careercenter

Career Day
02.12.2011	 Information: www.uni-hamburg.de/careercente

SKILLS FOR DOCTORAL CANDIDATES

EXPOSÉ WRITING FOR A DISSERTATION … for students and doctoral 
candidates of the University of Hamburg
The composing of an exposé offers the opportunity to deal with the 
central questions of your dissertation. A well thought-out exposé of-
ten has a long-term positive effect on the writing process and the suc-
cess of your dissertation. The exposé is a lot more than a bothersome 
requirement. In this workshop the rules and goals of this useful text 
genre will be identified.

Learning goals Topics
•	Get to know the exposé: what is it 

and what will it do? 
•	Assessment: is your research plan  

appropriate and realistic? 
•	Examine the research plan for possible 

conceptual and logical mistakes

•	Content and structure of an exposé
•	Clear wording of research questions, 

research weaknesses, and planning of 
the dissertation

•	Chance to discuss your own exposé

Dates Fri 15.04.11, 12:00am–02:15 pm and Fri. 03.06.11, 12:00 pm–02:15 pm
Place Rothenbaumchaussee 36, Room 08 (ground floor)
Leader Daniel Spielmann, M.A.
Registration www.uni-hamburg.de/inka
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LaTeX – an Alternative to the Classical Word Processing Pro-
grams
Particularly in natural sciences, the professional typesetting program 
LaTeX is widely used. But even for (doctoral) students from other disci-
plines, the use of this free software is very helpful.

Learning goals Topics
•	Get to know the structure of LaTeX 

documents 
•	Get your first practical experience 

with LaTeX
•	Be able to understand LaTeX and  

continue to learn with it on your  
own after the seminar

•	The basics – LaTeX  
(http://www.latex-project.org/)  
and Software  
(Miktex, TexnicCenter, JabRef)

•	Structure of a LaTeX document 
•	Completion of an academic article 

using LaTeX 

Attention This seminar will be held in English! Previous knowledge about 
the operating system and about scientific writing is needed. Stu-
dents must bring their own laptops (operating system: Windows). 
If there is enough interest, we will also organize a work group.

Dates Sat. 21.05.11 + Sun. 22.05.11, 10:00 am–2:30 pm, block seminar
Place Rothenbaumchaussee 36, Basisraum (basement)
Leader Monica Gavrila, graduate in Computer Science
Registration www.uni-hamburg.de/inka 

(max. participants: 12, min. participants: 5)

THE DISSERTATION – FINDING A TOPIC AND THE EXPOSÉ
The decision to pursue a Ph.D. goes hand in hand with the naming and 
narrowing of a dissertation topic and the writing of an exposé (not 
only important for the application for placement and scholarships). 
The choosing of a topic is especially important for individual motivati-
on and the acceptance in your field of study that comes with a Ph.D. In 
this workshop we’ll focus on the topic finding stage of doctoral studies 
and the composition of an exposé. This workshop is a part of the new 
e-learning opportunity at the Career Center. For those who are inte-
rested, it is possible to continue working with the subject of this work-
shop and exchange ideas with other students on OLAT (the University 
of Hamburg’s e-learning platform) between the workshops.

Date Tue.21.06.11 and Tue. 19.07.11, 3:00–7:00 pm
Place University of Hamburg, Career Center, Monetastr. 4
Leader Dr. Nina Feltz, sports science, Career Center;  PIASTA doctoral can-

didate team member
Registration www.uni-hamburg.de/careercenter
In  
Cooperation 
with

TR
AI

N
IN

G
 A

N
D

 C
O

AC
H

IN
G

 P
RO

G
RA

M



131

IN
FO

RM
AT

IO
N

 A
N

D
 A

DV
IS

IN
G

 S
ER

VI
CE

S

IN
FO

RM
AT

IO
N

 A
N

D
 A

DV
IS

IN
G

 S
ER

VI
CE

S

INFORMATION AND 
ADVISING SERVICES



132

IN
FO

RM
AT

IO
N

 A
N

D
 A

DV
IS

IN
G

 S
ER

VI
CE

S

Information and Advising Services

EVENTS

The Doctorate – Need-to-Know Information About Doctoral 
Studies
This event is about the important formalities and content of doctoral 
studies. What should I pay attention to when deciding for a project? 
On what basis can I complete my doctorate? Topics like financing, in-
stitutional connections, time management, academic requirements, 
and career perspectives, among other things, will be discussed to give 
a general overview of this qualification phase.
The workshop is an orientation for those that want a look into these 
topics and is targeted at those interested students from the humani-
ties, social sciences, and economics. This event is part of the e-learning 
offered at the Career Center. Participants can continue working on the 
topic of this workshop and exchange ideas with other students on the 
University of Hamburg’s e-learning platform OLAT.

Date Mon. 18.04.11, 3:00–7:00 pm
Place University of Hamburg, Career Center, Monetastr. 4
Leader Dr. Alexandra Lübcke, M.A. Linguistics and  

PIASTA doctoral candidate team member
Registration www.uni-hamburg.de/careercenter
In
Cooperation 
with

ALL YOU NEED TO KNOW ABOUT THE DOCTORATE – INFORMATIONAL 
EVENING FOR CURRENT AND PROSPECTIVE  DOCTORAL CANDIDATES
This evening we’re offering doctoral students and those interested in 
pursuing a Ph.D. the opportunity to learn more about and discuss this 
challenging, but also very exciting, experience. As doctoral fellows, 
we’d like to give you an overview of and some advice on the organiza-
tion and course of doctoral studies so that you don’t feel alone. We’ll 
discuss the following topics:

Topics:
n	Motivation an preparation
n	Finding a topic and supervisor
n	Academic activities
n	Financing 
n	and a lot more

Furthermore, this is a good opportunity to get to know other doctoral 
candidates. There will be tea, sweets, and snacks available.

Date Mon. 09.05.11, 6:00–8:00 pm
Place Rothenbaumchaussee 36, Room 08 (ground floor)
Leader Luna Ivashchenko, German;  

Sara Banihashemi, musicologist
Registration piastatut-promotion@uni-hamburg.de 

(Subject: Infoabend „Promotion“)
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Disputation – Informational Evening for Doctoral Candidates
The disputation is a deciding step for doctoral candidates on the road 
to a Ph.D. Some doctoral candidates see the disputation as the high 
point of their studies, for others this is a stressful time. For this reason, 
talking about the experience is very important.
At this meeting we’ll cover the following questions: Who determines 
the date? How does a disputation work? How is the disputation orga-
nized? How long does the oral examination last?
We’ll give advice for how to prepare for the disputation and what 
needs to be considered. Our informational evening is also a good op-
portunity to get to know other doctoral students. There will be tea, 
sweets, and snacks. We look forward to seeing you.

Date Fri. 01.07.11, 6-8 pm
Place Rothenbaumchaussee 36, Room 08 (ground floor)
Leader Monica Gavrila, computer scientist;  

Sara Banihashemi, musicologist
Registration piastanetzwerk@uni-hamburg.de (Subject „Infoabend Promovie-

rende“), registration deadline: 24.06.2011

STUDENT ADVISING

INFORMATION AND ADVISING FOR YOUR COURSE OF STUDY ... FROM 
STUDENTS, FOR STUDENTS
Our team is made up of tutors that are currently successfully study-
ing in different departments of the University of Hamburg. We’re an 
intercultural team and can speak, advise, inform, and support in diffe-
rent languages (Bulgarian, German, English, Estonian, French, Russian, 
Spanish, Portuguese, Ukranian). We’ll help you to get your bearings in 
your everyday and answer your questions about your studies, STiNE, 
contact people, financing your studies, residence permits, studying ab-
road with Erasmus, and a lot more! You can reach us online at:
www.uni-hamburg.de/piasta (Information und Beratung)

We can answer your questions per email or make an appointment with 
you, if you prefer a individual consultation.

INFORMATION AND ADVISING FOR DOCTORAL STUDIES ... FROM DOCTO-
RAL CANDIDATES, FOR STUDENTS AND DOCTORAL CANDIDATES
You’re standing shortly before graduation and are considering pursu-
ing a Ph.D.? You’ve started your doctoral studies and are looking for 
possibilities for financing? If you have questions regarding doctoral 
studies - be it general information, disputation, or financing possibili-
ties, then we’ll gladly help you with our advising service.
All aspects of specific departments fall into the responsibility of the 
advising professor and should be discussed with him or her! For more 
information see:
www.uni-hamburg.de/piasta (Information and Advising).

Advisor Lyudmyla Ivashchenko, doctoral candidate
Contact E-Mail: piastatut-promotion@uni-hamburg.de 
Dates Please contact me per email with a short description of your  

questions/concerns. I will reply as soon as possible with an  
advising appointment.

Place Rothenbaumchausse 36, Basisraum I (basement)
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INFORMATION AND ADVISING FOR STUDENTS WITH CHILDREN ... FROM 
STUDENTS, FOR STUDENTS
This offer was developed through an initiative of parents that are rai-
sing multilingual children and have an international background. Our 
advising services are primarily held in Spanish, English, and German. To 
take advantage of our advising services either send an e-mail or perso-
nally arrange an appointment.

Advisor Herlinda Martinez
Contact E-Mail: ise@uni-hamburg.de

DEPARTMENT OF INTERNATIONAL AFFAIRS ADVISING SERVICE

ADVISING FOR STUDY ABROAD ... FOR ALL STUDENTS
How do I plan study abroad? What exchange programs does the Uni-
versity of Hamburg offer? What opportunities for support are there? 
Where can I go? What do I need to consider? The regular information 
session from the Foreign Exchange Office provides answers to these – 
and many more – questions! When you study abroad, you don’t just 
get to know a new culture. You expand your academic profile and im-
prove your chances on the job market. You’re taking on a unique chal-
lenge and will see the world with different eyes – even in your own 
country. But it is important to plan your study abroad in good time 
because many programs have early application deadlines (some over 
a year before you plan to go abroad!). For this reason, you should find 
out about study abroad during your first semester.

Dates 12.04.11 at 2:00 pm, 28.04.11 at 10:00 am
19.05.11 at 10:00 am, 24.05.11 at 2:00 pm
24.06.11 at 10:00 am, 05.07.11 at 2:00 pm

Place see website www.uni-hamburg.de/internationales

Additional information to this event can be found during the Foreign  
Exchange Office office hours, which can be found on the website:
www.uni-hamburg.de/outgoings

During the lecture inactive time of semester there are additional hours:

CampusCenter
Alsterterasse 1
Wed. 10:00 am–12:00 am and Thurs. 2:00–4:00 pm
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ADVISING FOR LANGUAGE LEARNING ... FOR ALL STUDENTS
You study at the University of Hamburg and would like to find out 
about opportunities for learning languages at the University of Ham-
burg? Would you like to actively build on your foreign language abili-
ties outside of class and would like some useful advice on how to do 
this? Would you like to learn languages more efficiently and develop 
personal learning strategies? Do you always encounter a specific pro-
blem when learning languages? You can come with all these questi-
ons to the advising service for language learning. Together we’ll find 
a solution. 
The cooperative project “Sprachenkompass“ (language compass), 
from PIASTA International Life and Studies in Multilingualism and Mul-
ticulturalism (MuMiS), at the university offers a good overview of op-
portunities for learning a language at the University of Hamburg.
www.uni-hamburg.de/sprachenkompass

Advisor Mi-Young Lee, M.A.
Contact Tel.: +49 (0)40 42838-7932 (only Wednesdays and Fridays)

E-Mail: Kurse-Internationales@uni-hamburg.de
Dates please send an email or call to make an appointment
Place Rothenbaumchaussee 36, Room 13 (ground floor)
In 
Cooperation 
with

LEGAL ADVISING ... FOR INTERNATIONAL STUDENTS, DOCTORAL CANDIDATES, 
AND GRADUATES OF THE UNIVERSITY OF HAMBURG
Free legal advice from a lawyer for international students, doctoral 
candidates, and graduates regarding all topics for studying at the uni-
versity like visas, extending the right of residence, living accommoda-
tions, or work permits and right of residence after graduation.

Advisor Lawyer Björn Stehn
Office hours on the following Mondays: 04.04./18.04./02.05./16.05./06.

06./20.06./ 04.07./18.07.11, 5:00–7:00 pm (registration not  
necessary, but please arrive no later than 6:00 pm)

Place Rothenbaumchaussee 36, Room 109

ADVISING FOR RESIDENCE PERMITS (FOREIGNERS REGISRATION OFFICE, 
ESG. ETC.) ... FOR INTERNATIONAL STUDENTS AND DOCTORAL CANDIDATES OF THE 
UNIVERSITY OF HAMBURG
International students that need a contact/reference person at the 
University of Hamburg for the extension of their residence permit can 
turn to Mrs. Launer. DAAD and AvH students can also refer to Mrs. Lau-
ner regarding extensions and payments.

Advisor Bärbel Launer
Contact Tel.: +49(0)40 42838-3311, 

E-Mail: Baerbel.Launer@verw.uni-hamburg.de
Office hours Thursdays 10:00 am–12:00 pm and by appointment
Place Rothenbaumchaussee 36, , Room 13 (ground floor)
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GENERAL ADVISING ... FOR INTERNATIONAL STUDENTS, DOCTORAL CANDIDATES, 
AND GRADUATES OF THE UNIVERSITY OF HAMBURG
For questions and problems regarding work permits, residence per-
mits, student jobs, internships, financing, and a lot more

Advisor Lisa Lieb, M.A. pedagogoy
Contact Tel: +49(0)40 42838-7256, 

E-Mail: Lisa.Lieb@verw.uni-hamburg.de
Office hours Tuesdays and Thursdays, 10:00 am-12:00 pm
Place Rothenbaumchaussee 36, Room 05

For urgent questions about work and residence permits, problems with 
public authorities, or in difficult situations in your private or academic life.

Advisor Dipl. Päd. Alexandra Hach
Contact Tel: +49 (0)40 42838-6635; 

E-Mail: Alexandra.Hach@verw.uni-hamburg.de
Dates by appointment
Place Rothenbaumchaussee 36, Room 116

PSYCHOLOGICAL ADVISING ... FOR INTERNATIONAL STUDENTS, DOCTORAL 
CANDIDATES, AND GRADUATES OF THE UNIVERSITY OF HAMBURG
In the course of your time at university, a variety of different psycholo-
gical difficulties can appear. Some students suffer under the pressure 
to achieve perfect results and develop test anxiety and fears of failure 
or worry about their career chances and begin to question their subject 
of study. Other students can’t concentrate on their studies because 
they either have problems with their significant other or difficulties 
in the family, have to deal with separation anxiety, or develop psycho-
somatic disorders. What everyone has in common is that their current 
situation in life requires support so that they can continue to concen-
trate on their studies, the job search, and their own lives.
This advising service is available for all situations and for every issue 
that students wish to discuss in a confidential atmosphere so that they 
can better deal with the difficult situation. Together we’ll try to get to 
the bottom of the problem and develop an appropriate solution.
Have the courage to take advantage of this service, even for the prob-
lems which appear to be small.

Advisor Soheila Safari, graduate of psychology and trained mediator
Contact Tel.: +49 (0)40 42838-2451 (nur freitags 10.00–11.00 Uhr), 

E-Mail: soheila.safari@uni-hamburg.de
Dates only by appointment, Fridays 10:00 am-4:00 pm: Please send an 

email or call with a short description of the issue to be discussed.  
I will reply as soon as possible with available appointments.

Place Rothenbaumchaussee 36, Basisraum I (basement)
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Sprachenkompass (Language Compass)

Would you like to expand your German abilities for purposes of study? 
Or would you like to refresh and build on your abilities in the langua-
ges you learned in school, e.g, English, French, Spanish, etc.? Maybe 
you’d like to know what languages you can even learn at the Univer-
sity of Hamburg? Before you start learning a language, maybe you’d 
like to determine the level of your language abilities. Do you need help 
or suggestions for the writing of academic texts, e.g., term papers, re-
ports, or final papers? 
The Sprachenkompass (language compass) is an online planning tool 
with diverse information that will ease the first steps of the langua-
ge learning plan you’ve set for yourself. With the Sprachenkompass, 
you can find information not only about language courses, workshops, 
and tandem partners at the University of Hamburg but also learning 
advice and tricks as well as language tests (German and English). Take 
a look for yourself to discover everything you can do with Sprachen-
kompass!
www.uni-hamburg.de/sprachenkompass

In 
Cooperation 
with

CAREER DISCOVERY MANUAL

orientation – application – hired
What do I want to do after graduation? Often you don’t know at the 
beginning of your studies - you don’t have to either. But how do I find 
out? During your studies you have a couple years time to think about 
this question. You can study, so to speak, “career orientation” as a minor  
next to your major course of study. The “conditions of study” are avail-
able here – with an overview of the different “focuses” of the subject.
The manual extensively informs, offers guidance, tips, and a list of 
links for your own research. Take a look and find out about everything 
you can do on the way to career discovery: collect, research, inform, 
qualify, try out, and apply!
www.uni-hamburg.de/careercenter (Career Discovery Manual)

In 
Cooperation 
with
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MANUAL FOR (FUTURE) DOCTORAL CANDIDATES
Wo und von wem kann man Informationen über das Promovieren an 
der Universität Hamburg erhalten? Wer hilft bei welcher Frage weiter? 
Der Online-Leitfaden stellt sechs verschiedene Einrichtungen der Uni-
versität Hamburg vor und zeigt, bei welchen Fragen sie jeweils wei-
terhelfen und für welche Bereiche (administrativ, fachlich, strategisch, 
sozial) sie jeweils zuständig sind. 
Der Leitfaden richtet sich sowohl an Studierende aus dem In- und Aus-
land, die darüber nachdenken, an der Uni Hamburg zu promovieren 
wie auch an Promovierende der Uni Hamburg, die im Verlauf ihrer Pro-
motion den richtigen Ansprechpartner für ihre Fragen suchen. 
www.uni-hamburg.de/promotionsleitfaden

In 
Cooperation 
with

Online Information

RIGHT OF RESIDENCE FOR INTERNATIONAL STUDENTS
Here international students from countries outside the EU and from 
Bulgaria, Estonia, Latvia, Lithuania, Poland, Romania, Slovakia, Slove-
nia, the Czech Republic, and Hungary can download information about 
the following issues regarding right of residence:

n	Right of residence while studying
n	Student jobs
n	Internships
n	Right of residence after graduation
n	FAQs for right of residence after graduation

www.uni-hamburg.de/piasta (Information and Advising)

UNIVERSITY OF HAMBURG’S SCHOLARSHIP GUIDE
The University of Hamburg’s scholarship guide provides information 
about scholarship programs at the University of Hamburg, including 
current application deadlines and consultation hours:

www.uni-hamburg.de/stipendien

FOR OTHER ADVISING SERVICES AT THE UNIVERSITY OF HAMBURG 
AND IN HAMBURG REGARDING LEGAL, FINANCIAL, AND SOCIAL ISSUES
 ... including links to addresses and current office hours of various ad-
vising services, please visit our website:

www.uni-hamburg.de/piasta (Information und Beratung)
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PIASTA Online
 ... Website, Newsletter, Network

PIASTA Website: www.uni-hamburg.de/piasta
On our website you’ll find:
n	an extensive description of programs (Welcome and Culture 
	 Program, Training and Coaching, Information and Advising Services), 
n	useful information about careers, internships, life and studying in 
	 Hamburg 
n	the INTERNATIONAL CALENDER with which you can get a good 
	 overview of and register for our events

Newsletter: “Upcoming Events at PIASTA“
With “Upcoming Events at PIASTA” you’ll receive weekly information 
about current events and other activities at PIASTA. You can subscribe 
or unsubscribe to our newsletter under: https://mailman.rrz.uni-ham-
burg.de/mailman/listinfo/infomail_piasta

PIASTA Network and the “INFO&JOB“-Newsletter ... FOR 
STUDENTS, DOCTORAL STUDENTS, AND GRADUATES OF THE UNIVERSITY OF HAM-
BURG

Would you like to contact other students, doctoral students, and alumni? 
Would you like to receive information about careers, internships, and 
doctoral studies? 
Do you have a question that you think other students could answer? 
Do you need materials from one of our events? 

Login to the PIASTA Network at www.uni-hamburg.de/piasta.

PIASTA Network focuses on the cross over from studies at the Univer-
sity of Hamburg to the working world or Academia, in Hamburg or 
worldwide.

PIASTA-Network offers:
n	Contact list: intercultural, interdisciplinary, diverse. 
n	Member messaging: An opportunity for the exchange of 
	 information for all members. 
n	Info and job market: Internships, job offers, current information 
	 about starting a career and pursuing a doctorate, new additions  
	 to the network, interesting event tips, and lots more. 
n	INFO&JOB-Newsletter: Monthly updates from the info and 
	 job market delivered directly to your inbox.
n	Online materials: Materials for all our events and helpful links all 
	 in one place. 

We wish you good networking!
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About us

We’re a big team: We come from many different countries and cultu-
res and work together at PIASTA. We are tutors, scholarship holders, 
student and academic trainers, and interns. 
Our team speaks many languages: We advise and support in Bulgari-
an, German, English, Estonian, French, Persian, Portuguese, Romanian, 
Russian, Spanish, Turkish, Ukranian, and every semester more langua-
ges are added. We inform and support, give advice, organize cultural 
and leisure activities as well as seminars and workshops and a Wel-
come Week at the beginning of the semester. We are available for all 
occasions, from students, for students.
What connects us is our diversity: We work and act trans-culturally, 
are curious and welcoming. Our common interest is intercultural ex-
change at the University of Hamburg and improving the study and li-
ving conditions in Hamburg.

You can learn more about us in our team profiles under:
www.uni-hamburg.de/piasta

Cooperation

Faculty of History Didactics in 
the Department of Pedagogy 
The Faculty of History Didactics deals with the challenges of history di-
dactics, including the history of the trans-Atlantic slave trade and the 
teaching of it in school classrooms. With this in mind, ten students in 
teacher training are travelling to Ghana in summer semester 2011 on a 
pedagogical student trip to complete their required internships. “Lear-
ning to think history globally” is a declared object of the project. The 
resulting personal experiences will then be contributed to the PIASTA 
program.
http://koerber2005.erzwiss.uni-hamburg.de/wordpress-mu/
historischdenkenlernen/vortragsreihe-herausforderungen-an-die-
geschichtsdidaktik/ 

FOREIGN EXCHANGE OFFICE
Here you can get information and advice concerning study abroad, ex-
change programs, and financing options. 
www.uni-hamburg.de/outgoings

ERASMUS EXCHANGE OFFICE
Erasmus enables students of the University of Hamburg to study or 
complete an internship in Europe. At the same time, the University of 
Hamburg accommodates students from partner universities across 
Europe for one or two semesters with Erasmus. 
www.uni-hamburg.de/erasmus
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ASTA
AStA (Allgemeiner Studierendenausschuss, “Student Committee”) 
is the political center for the support of student interests. A team of 
eight representatives organizes the student politics and represents 
Hamburg students in matters with the university, politics, and public. 
AStA is the first stop for students with problems with everyday stu-
dent life, with advising issues, and for everyone that would like to be 
actively involved in university organization - be it political, cultural, or 
in relation to different events.
www.asta-uhh.de

BUDDY NET
The Buddy Net is a multidisciplinary program at the University of Ham-
burg that encourages contact and exchange between German and in-
ternational students. As an incoming student, you are connected with 
a student in Hamburg before you even arrive who will help you with 
the difficulties of getting started in Hamburg, like arrival in Hamburg, 
moving into housing, visiting public authority offices, opening a bank 
account, etc. 
www.jura.uni-hamburg.de/buddy-net

Campus Hamburg 
Campus Hamburg makes it possible for students and alumni of the 
University of Hamburg to always have an eye on “their” university. 
Our offers for students: important services for your studies (Campus-
Watch, CampusWiki, Forums, internet portals, tandem, and a lot more), 
Hamburg’s largest student housing portal and the job portal “Stellen-
werk”. In cooperation with PIASTA there is the new International Stu-
dent Housing Portal: intercultural living and studying isn’t limited to 
the university, you can experience in your own home as well. On this 
portal you can search for apartments with international roommates or 
create your own advertisement specifying what languages you speak.
www.campus-hamburg.de

CAREER CENTER 
The cross-faculty Career Center guides students, graduates, and young 
researchers on their way to a career. In addition to workshops about career  
orientation, application processes, career planning, and cross-faculty 
skills, regular lecture series (“Fishing and Talking for Careers”) take place  
to inform, discuss, and network. Events like the Job Expo, Career Day, or 
event series like “Going for Careers” allow for contacts to companies to 
be made. Furthermore, there are advising services for career start and 
application materials as well as a real and virtual info pool for careers.
www.uni-hamburg.de/careercenter

EDUARD-DUCKESZ-HAUS
The Eduard Duckesz-Haus was established by the Hamburg Monu-
ment Preservation Foundation in 2007 in the Jewish cemetery in Alto-

Eduard-Duckesz-Haus
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na and has, among other things, a library and exhibition and seminar 
rooms. The 1.9 hectar cemetery is the oldest Jewish cemetery in Ham-
burg and the oldest Portuguese-Jewish cemetery in northern Europe. 
Because of its age and its unique grave artwork, it was put under pre-
servation order in 1960. 
www.eduard-duckesz-haus.de

HAFENCITY UNIVERSITY OF HAMBURG 
The cross-university Writing Workshop pilot project: individual writing 
advice and topic specific groups events the Hafen City University of 
Hamburg and the University of Hamburg.
www.hcu-hamburg.de

HAMBURG WELCOME CENTER
The Hamburg Welcome Center is a service facility of the free and han-
seatic city Hamburg and is the first contact for all new residents from 
Germany and abroad to ease the transition into their new city.
www.welcome-center.hamburg.de

HOCHSCHULSPORT HAMBURG
Hochschulsport Hamburg organizes the sport program for the stu-
dents and employees of all Hamburg universities. Von Aikido to sailing, 
from Capoeira to triathalon, from Badminton to Volleyball – at Hoch-
schulsport Hamburg you’ll find over 100 different kinds of sports divi-
ded over 1,400 courses, workshops, trips, and competitions.
http://hsp-hh.sport.uni-hamburg.de

International Office of the Faculty
 of Economics and Social Sciences 
The International Office of the Faculty of Economics and Social Sciences  
advises and informs students of economics and social sciences about 
studying abroad and is the contact for Erasmus students in this faculty.
www.wiso.uni-hamburg.de/internationales

Kulturhaus III&70
In Kulturhaus III&70 a unique culture program is offered on four diffe-
rent floors. No public funding - in exchange for more dedication. With 
a juxtaposition of everyday, low, and high culture on four floors in over 
1,000 square meters, a lively exchange between visitors is provoked at 
various events. 
www.dreiundsiebzig.de

MULTILINGUALISM AND MULTICULTURALISM 
IN UNIVERSITY STUDIES (MUMIS)
The goal of this project is supporting the internationalization process 
at German universities through the conception, implementation, and 
evaluation of a packet of structural teaching measures on the basis of 
empirical language and cultural studies and research. 
www.mumis-projekt.de/
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Department of Internationali- 
zation in the Faculty of 
Pedagogy, Psychology, and 
Sport and Exercise Science (EPB)
The Department of Internationalization in the Faculty of EPB advises 
and informs students in this faculty regarding all questions about stu-
dy abroad so that they can effectively plan their time abroad.
http://www.epb.uni-hamburg.de/de/internationales-buero

WRITING CENTER OF THE CENTRAL 
STUDENT ADVISING OFFICE
Included every semester in the student seminars of the Central Stu-
dent Advising Office and psychological advising are specific work-
shops and seminars for academic writing.
www.uni-hamburg.de/studienberatung/tzgneu.html

STUDIERENDENWERK HAMBURG
This support center for social and international concerns provides in-
formation and individual consultation for international students on is-
sues concerning life in Hamburg. The center also provides information 
and contacts regarding jobs in different social and cultural integration 
projects. 
www.studierendenwerk-hamburg.de

TANDEM SERVICE
The Tandem Service is coordinated by Dr. Magdalène Lévy and medi-
ates language partnerships free of charge where two students with 
different native languages work together to learn with and from each 
other.
www.uni-hamburg.de/tandem

TBA * to be announced – University of Hamburg Students' 
Event Guide & Literary Journal
TBA is a new online magazine that was first published at the beginning 
of December 2010 and considers itself a peer-reviewed journal. In the 
English language - and because of this, directed towards internatio-
nal students - the lesser known places in Hamburg are discovered and 
chances to publish literary work in the “Creative Corner” are offered. 
www.tbajournal.com

UNIVERSITY PLAYERS
Theater Workshop of the Institute  
for English and North American Studies
With this English speaking theater project, newcomers get the chan-
ce to gain all kinds of practical experience in many areas (production, 
PR, program editing, direction, acting, light, sound, costume and stage 
design, etc.) which will help them get a start in professional theater.
http://student.org.uni-hamburg.de/up
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